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12. JAHRGANG NR.7, S. 133-154 JULI 1942 

In sämtlichen Aufsätzen handelt es sich um die persänlichen A nsichten der Verfasser und nicht um A nschauungen 
amtlicher Stellen 

Luftkrieg und Luftschutz im Juni 1942 
\Iif, d e lll :!:! . . Iuni. de lll e l's tpn .IHIil' e>-i fage de,.; U:.; t ­

f p ld z tl ge ,.;, lag ein .IAhl' CI'o ßkalll p f gege n di p 
Sowjetunion hinte r Ull>-i . \" il' wissen lIun m ehr a u f' 
den Ellfhiillunge n eie" USA-D ipl oma fen .J oseph F . 
Oav is, Hm 1927 bis 1D:l:l ß o f.scl lLlfte l' rl e r Vere ini gte n 
~ t :l:l t, f' n ill Mosk a u , in (/ e r :lm eri ,ka ni sch en Mil li onen­
;.:pitschriff .. rl en d ers Digest", w elch e g iganti sch ell 
l": l' iegsvol'be l'e itunge n ri e f' Sow.i ets t:1at gege n uns gf' ­
fro ff f' n h :1 fte, r1 e"sen nü st.ulI g's :lu sg:lhen in dpn . I A hf'(~ n 
I!YlR hh HHO durchschniftlich sf'(' hs Milli :l rl! en Dollar 
hefr;l ge ll h a ben so li e Il und de r n nc h g le il'lH' r Qu e ll e be i 
l":I' ic·gsau.:hruch üb", r e ill I/ ee r \'on run d H~ Milliollen 
. .f;llJf' lh a fV' :1 usgebild ete r So ldnt en und Offi z ien' \' er ­
fü gte. De r Verl a uf d ieses schwer e Il nin ge ll s i,s ( he­
k"nnt. 11 ml c1 ie e in zign rti ge n l. l· istungen d e r d eut­
sch eu und ve rbünd eten ' Truppe n gege n den zahlen­
mäßig überl egen en Gegnf' r so wi e di e E rgebnisse 
d ieser Tüimp fe sind a n di ese l' Stell e jeweili g gewür­
di g t worden. So erübrig t es s ich :l u ch, n och e in ­
ma l rücl,bli ck end s ich ihrer e rilln ern zu wollen und 
die ungeh eu ren Verlus tzahl en d es F eindes a n Men­
sch en und Ma te ri a l uns nach Abla uf d es Ja hres 
a ddiert. vor Augen zu h a lten. Aber in e in em Fa ll e 
e rsch e int d ies doch erford erlich , und zwar bezügli ch 
der s o w j e t i sc h e n F lu g z e u g v e r I u s t e, weil 
ger ade di ese Ziffe r ein beze ichnend es Li cht a uf di e 
f[u a ntitative Stä rk e d er eingese tzten sowje tisch en 
Luftmacht wirft: In der Zeit vom 22. Juni 1941 bis 
10. Juni 1942 w urden insgesamt 22985 ( !) sowjetisch f' 
Flu gzeu ge durch unse re \ Va ff en v e rni ch te t , und zwa r 
g ingen davon 12324 feindlich e Maschin en in Luft ­
kä mpfen , 2861 durch Flakbeschuß unel 7800 mn Bod en 
ve rloren . Die d e u t sc h e n Ver Iu s tz a h I e n de r 
drei \Vehrm achtte il e wä hrend d eR einj ährige Il 
T(ampfes hielten s ich - so schm erzli ch s ie au ch 
waren - in verhä ltnis mä ßig ni edrige n Gr enzen und 
beliefen s ich in der Zeit vo m 22 . .Tuni 1().1·1 bis 21. Juni 
1!)42 a uf 271612 Offizi er e, Unteroffiz ie r e und Ma nn , 
di e in treu er Pfli chterfüllung nen H eld entod a n d er 
Os tfront f:lnd f' n . Die Zahl d e i' Vermißten b e tru g in 
rI er g leich en Ze it 65 730. - Di e w eite re oper ative Ent ­
wicklung a n de r Os tfront im Beri ch tsmon at richtete 
" ich in er s t ei' Linie gegen d ie sowjeti s ch e F es tung 
S e was top 0 I am Südwes tu fer ei e r H a Ibin sel Krim. 
Di ese w urd e ber e it s Anfa ng November 1941 während 
de r E roberung de r H albinse l mit e in em fes ten , trotz 
a ll er sowj eti sch en Ver su ch e ni cht zu durchbrechpn­
den Rin g von uns ein gesch lossen . ihre Verprovianti e­
I'Ung bli eb jedoch von d er offenen Meeresseite h e l' 
dem Gegn er w eiter ermög licht. Augensch einli ch An­
fa ng .Tuni r e ift e heim deutscllen Oberkomm a ndo der 
Entschluß, die übera us s tarke F estung vom La nd e 
her ni ed erzuringen , jedenfa ll s setzte n in den er s t en 
Junitage n ver s tärk te Luftang riffe Auf Stad t und 
Ha fen der F estung ein , ne nen am 5 . .Tuni s tarkes 
Feu er sch werster Artill eri e fol g te. Ber e its a m 8. Juni 
ha tte unse r e Infa n terie in engste r Zu samm en a rbeit 
mit Pioni ertruppen trotz a ll er n a türli ch en und küns t­
lich en Hinde l'l1i sse ein e R eihe von F es tungsanl agen 
a uf beh errsch enden H öh en gestürmt. Im w eiter en 
Verl a uf der Kämpfe mußten Stell ung für Stellung 
und Bunker für Bunker aufgebroch en und genommen 
werden , während unsere T( ampf- und S turzk a mpfver ­
bände ihre Bombenangriffe gege n d ie tie fgegli edert en 
Befesti g ungsanl agen in dich te r Folge a nsetzten. In 
der Zeit vom 7. biR 11. Juni v erloren nie Sow.ie ts b e i 

di ese Il lü illlpfe ll :3600 Gefa ngen e, 4 1 Geschu tzp. I:' 
P a nze r ulld iih r r 400 Gra.natwerfer . 20000 Mill l' 1I 
lllußten a usge bAut \I 'e rd e n lind 61.5 ß eton - un d Erl/ ­
nunk el' bli ph p. n n[lch ha rt en E in ze lk iilllpfe ll in UII ­

se r e r I la nd . DIIl' ch s tä rk s ten E insatz vo n I\ ampf-. 
Stul'zl,Ampf- Lind .Ia gdfli egern ge la n g es IIn Re rpr Luff,­
waff e, d en iibri ge ll s schwe ren Ka mpf de r Infn n tpr ie zu 
f' rl e ich t r rn und (I ie fe incll ich e Lu ft\l '[I ff e A uszuscli a l­
If' n . Arll 13 . .luni fi e l das n ÖI'(lli ch s t. ge lege ne Forl 
~ fa I i n, und Hnl Ei . .luni en vilh n te d e r "Yehrm:lch t­
be ri cht zum ers te nll1AI ein en E il lbruch in di e St elltn l­
)1'e l1 d e r S iidfront ei e r F es tu ng, \1 '0 ein ti d e r )": e il in 
r/n s fe indlich r Verfc idi gungss ys tem ge ll 'iebe n w urd r . 
\Ii f d e r E"Rfürlllung d es K:llllpfwerl<es S i bi I' i e il 
:l 11 d e r I\o rclfront [Im 16. Juni schlu g fl u ch d ie Stun(/I' 
fÜI' (lAS W f' rk \.f :l xi m GOI' I< i nn d e r I\o rdwest ­
s tl'eck f' . d aR a b morl prnstes und s tärkstes Fort der 
f' es t un g gn lt. Nach se in er Ein ll ahme n il h erf e s ich 
rl e r deutsch e An griff im Nord en hi s au f drei hil o­
m etei' der J-Ia fen e infrlhrt. "V eitere e ntsch eidende E r ­
folge brachte d er 18. Juni , a n d em deut sch e Divi­
s ion en die S s e w e l' n a j n - B u c h t in bre it er Front 
el'l'e ichten und d a mit nach zwölftä gige n h nrte n 
Kämp fen der gesamte No r(lt e il der Fes tu ng bis auf 
da.s Kü s tenfort I< 0 n s t a n f In 0 w s k a j a, in da;: 
unse r e Trupp en am 20. Juni e in dr a ngen , in uns erE' 
Ha nd fi el. Am gle ichen Tage wurde n au ch das B e­
fes tigungswel'k L e n in, di e Bastio n 1\1 0 l ot 0 wund 
ver schiede ne a nd er e Stützpunk t e ge nomm en un d da­
mit das gesa.mte Gelä nd e n ör d li ch d er Ssewernajn­
Bu cht gesäubert. Nllllmehr stießen d eutsch e und ru ­
mä nisch e Verbä nn e a u ch vom Osten h el' d urch u n­
w egsa m es und zerkliifte tes "Valdgelä nd e vor und 
stürmten in engstm' Zu sa mm ena rbeit mi t d e i' Luft ­
WAffe ein e w eiter e R eihe von B efesti !!llllge n . A n d E' n 
fol ge nde n Tagen gewa nn d er Angriff d er deutsch ­
rumä nisch en Truppen in erbitterten ' Va lcl- u nd 
IHi u serkä mpfen w eiter a n Bod en, wä hrend s ich 
schwer e und besond pr s wirkun gsvoll e Luftnngriffe 
vor a ll em gege n die fe indli ch en St ellun gf'n an d er 
~ürlbu cht , bei Ink erm ann und um N ikolajewska jA. 
d chl·eten. Bis zum 28. Juni wurd en im Kn mpfe um 
rlir F es tung 15667 Gefa nge n e eing'ebracht, 221 Ge­
Rchü(ze unn 462 Gra natw erf er e rb eut et oder vernichf ­
te t , 2579 Bunker genomm en und 11 2 644 ~ifin e n aus­
gebflut. Bei Mon lltsenrl e er zwangen d eut sehe und 
r umänisch e Trupp en. wied erum unter s tüt zt rlurcll 
s f,arl,e Luftst.r eitkrä ff e, in l<iihn em Ang-riff von Ost en 
h el' d en ü bergAng über dAS ti efein geschnitt en e 
T s c h e r n a i a - T a l und brA ch en in rli p s tnrk AU S­
gpbnuten Steilunge n rl e r heh errsch enrl e n Sapun -T-Töh E' 
e in , die s ie in ihrer ganzen Au!;nehnung ers tür mten. 
Vom Norn en h er dra n!! d ei' An g ri ff üher di e Ssewer ­
na ja -Bu ch t os l\l'ilrfs d e r Stadf fl n mf'hreren ~1f' II f' n 
in nen inn eren F estlln g!';giirt el ein. un d Am ::10 . .1 ulIi 
heg:1 nn m it dem F fl ll ri es hi s fori seh en F'ort ~ 1\1 a l :1 -
k 0 w der E ndkamp f um di e F es tung . - Au ch cli f' 
a n d en übrige n T eil en de r Os tfront im Juni get ä ti g­
te n Erdkämpfe nahmen ein en für un s erfol g reichen 
Verlfluf. Tm mittl e r e n und n ö rdli c h e n Ab­
schnitt führten unsere örtli ch en Angriffe b er eits in 
d en er sten Junitagen zu r Verni chtung fein dli ch e r 
Gruppen unter g le ichzeitigen sch w ere n Verlu sten an 
Mensch en und Materi a l. Besoll dm's g roß waren di f' 
Erfolge im Ra umr 0 s t w ä r t s e h a r k 0 w , wo n ach 
Einnahme eines Brü ckenk opfes a uf de m W estufer 
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" tül/.llIl g d er Lufll l, )Lt e dl 'S CC ll el':l lo lJ el'::;te ll \' (J 11 
1\ I! 11 1' I' i llllll el' IIl p l ,1' zU:'; :lIw il ellgl)dl'ü II gL ull d b e'i 
\I o ll ~_ü"I' IId e vel'lIiclrll'1. ]) t' l' [,' ('illd ve l'l o l' Ili c rlw i 
:H70U (;l'fa ll ge n e, lil-!) (; e,; l'Ilü( ze, 171 I ' "II ZPI' uud 1.11 111 -
l'l'il'lll's sO Il ,; li gc,; I\ l'i('gs lIl <f t el'i :i1, /J er OlJ el'befl'lrl s­
IULbel' d eI' Il cer e,;gTujJjJe 't\ o l'd , l ;(' ll e l'a lo iJ er st. \' 0 11 
I, ii C 11 l e I', wurd e :1111 :10, .Jllili \'0 111 Führer ZUIII 
(; ell er:l I fl' lrlllI :l l'scl, HII I,efürrl erl.. - i\ lI g riff::;z i ele 1111 -
,;e r er LufL\\':lffl ! illl f p, illdli clr c il Ilill ll'r l a ll cl e 
\\ 'nrell i 11 c! PII :\ii ('11 I 1'11 Zl ill L 12, u I" I [ ). .J U 11 i I{ü s( U IIgs­
\\ '('rkr :111 der ObC I'I'1I ulld IllitLl c l'ell \ Vo lga so \\'i e ill 
d r ll ~iichte l1 ZUll l 1:) , li nd :!:), Flu g l'l i i tze u lld E i "e ll -
11: r\III:IIII:l ge li illl H ,""III ' 11111 i\ f 0 s k: L u , a ußen\(' 11i 
\\ 'un le ill dl'l' :--inc il L ZUIII :! 1. ,llllIi H () s i 0 \V :1111 
\) 0 11 Iro lllll:ll'lli el' l. (~:l II Z IH'SO llll p l'!' r ege \\ ':11 ' fli p 
Il pt ii ti ,",'ulig UII"el'el ' 1\: lIll pf- li nd St u l'zk:lIllpf\' el'kindl' 
illl h o ll f' n .\'Ol'dl' lI gl'g('11 di e II "fc lI :l nl age n \'on i\ lur -
1I1:LIlSk lind .J okol1g" , di e \\' i ihl'elld (I e::; ga ll zell 
i\ l o n :il s 1';lIdlll'('1I \\ ' il'kllngs\'o ll Il L' l el-!'l, \\'unlell , \Vob ei 
\\-i ed el'h o lt fl'i ll rl li r ll e Fl'al'lill'I ' ill di psem Br l'eiell 
\ 'n ll tl'd fel' I' I'IIi p ll el1 , - D i p, so IV j (' li se il e n F 111 g ­
Z P U g \' r I' III s i e \\'nl'ell :lu('h illl B el'ic\il slllo ll:l1 
Il oc!1 IIlIfI hl'lirff' 11 " il'l l ill [kr Zr i l \'0 111 :2, his 22, ,lUIli 
n llf D'2!~ 1\("ns('hill l' lI , VOll di e"l' n \\ ' lIl'd l'll ' 718 i n 1.111'1-
k ii lllpfen , 12D durch 1>(f :lkn l' lill l' l'i e lind 07 durch VI' I' ­
h ~i ll el r fl p" I ren es " hge"c ho,;"e n, \\-iillrelld !l eI' n e;; 1 
\'on ~,O i\ I :I"I 'hi n ell :1111 110dell \-l'l' l o l'en gi llg, llnSl' r e 
Vpl'lu " l e hel l' ugrJl ill " " I' g leic1Il ' 1I Z ei t Rn F lugzeuge, 
l1eso nrl el''' vl' l'lu " ll' l' i cll e T nge fü r rlr ll (;rg nel' \V:1 l'r ll 
d er :::!, 111111 :: 1', JUlli nlil 100 bz\\', 71 Flu gze uge n gcgell ­
lih r l' fiillf hz\V, s ir ll r n dPI!l sclll'lI Vrl' l lI !'Le n, - -

I1pi r!1'I' I l plr:1 cldulI ,Q d er Ereig lli s"r nll f d elll IV e" l ­
li (' 11 I' n I\l'i pgs"r ll :1 ul'l"l z fü l lt. i m Tkri ch lslll o ll:ll, r!i l' 
IIIIII 'I',;r hi edli r 1l e Zi pIsr l 7, II ng r!p l' IJI' il is('h en ull d d r ul ­
sc l ll' lI HOIIl Ir f' II:-II I>!Ti 1'1'1' 1I 0(' h 1111 ' 111 "I ;; I,i shrl' ills 
,\ II gp, \\ ' i illi 'P IHI Eng'la IId \\ 'ei I ('1' 1, i 11 T elTorn n g ri ffe 
gegr ll \ \'01111\' i " I'II ' 1 \\ 'e" L- ulifi 1I 0 I'd w f!s lrl cul " eh er 
~Iiifl l p :lu sili lt r, hli eh r ll r!i r r! eutsr\l pn Luftn ng riffe im 
\\'('''l' ll lli ch en auf m ili l ii l'i schc UIHI vr r sorgungswi ch ­
I ige Zi el p (] f' r bril iscllf'n TII ;;e l h eschrünkt un d n ahmr ll 
Il:di g li c:h im rl'"lrn 1\Tolwlsrl riltel , in For m "on 
!1 o lllh enn li gTiffrn :1 111' r.nntf' rhllr y in elen Nii ch ­
tell zum ::, und 7, .JuIli , t. ~ ' fli scll e ll Ver ge ILu.lIgscl l :tral<­
tel' nn, A ll e ühri ge ll r1 eut sc ll ('ll Luftan gr iff e fi es 
:\I o llnts g':lIl en j edocll , \\ ' i e gesagt, I,ri egs- und V(' I'SO I'­
g llngswi cht ig'e l1 A nl<f ge l1 rlr s (; egn el's. so nn nl entli ch 
in el en lI "fensUidLl' lI S 11 11 cl e I' l :l n rI (z, fi, 6,), G I' e a t 
Y ,'1 r III 0 u t h (z, 10, H,), TI I' i g h I. 0 11 und P O l' I I a n eI 
(z, 17, Ci, ) Ull el 1\ f i dl rL n rI s (z, :10, G, ) , Di e bril i ::;ch en 
I.lIflnll l!Tiffe :llIf d f' lI l.sch os R eic ll sgehi et und bese l zl.e 
(; pl, i r l( ' \\':II'('n IJri Tn gc \\' i r], ungs]o"e Stö l'ang l'iffl' , 
I ,ri N :Il ' lri t~' ri ;:c ll e ßl'nll el ,; liftungen , c1 el'f'n voll e Au s­
\\ ' il'kulIg l ' lI dlll'ch eI(,11 h o ll ell Au" loilrlllll gss lnnri lind 
l:tlkl'ü fLi g-e n Ei nsn l z r1f' S d e uLs che n L llf l. ­
,; ~ 11 u t. z es \'ol'l1 in(l r l'l. \\'urrl en, BeL l'o ffen von )) I'i ­
lisc h en A llgriffen WII l'el PII \'0 1' n ll em d ie Stäcl l e B I' ('-
111 C n (z, ~' " 2G" 2R, U 11d :iO, G,), E m rl e n (z, 7" 21. u ncl 
~2:3. (1. ) IIl1d 0 S n n h I' ii (' k (z, ::0, G, ) , Al l e rli ese An ­
griffe vf'r l irfr n fiir dil ' 11I' i li sc ll l' I.uflwaffe r echt V('('­
Iu stl'eich : ill sgesn rnL g illge ll :)07 hl'ili sch e F III gze uge 
i n el el' Ze it \'0111 3, hi s 2G, .Juni dU l'ch deutsch e Wnffen­
wirkung \'('(' Io r en , wü,hrenc1 s i ch (li e d eul sch en V er -
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111 ,, 1,' illl g l l'ir lll' lI Zl'it 1';11 1111 :1111' l OK :\1" " l'Ililll'lI J, c­
li efeIl. j)i p ZUIII ~ (' llIll zt' d e,; d l' III ';I' ll t' lI I l t' il'il ,;gr l ,i el e" 
eillgl'::;(' t zll' lI T.llf l \\:Ifk ll \'('l' lr ii llll l ' k OlIIll eIl "111 :HJ, ,luIli 
" eil i\h,;cllIlll " P" WOll, l.'p illdl lll gl, I'lI ge" se i t :\I ii l' z 1!11-1 
1I1 f' ld l' ll. -

Ili t, 1l11J (' ka" e,, (' III,, ('I ,i i 111 ,\I I:l lI l ik \'1' 1'­
lid :1111 ' 11 ill di e';I '11 1 :\1 0 11 :1 1 :I111.11'I'o l'''1 ' 1I1I k ll pl'fo l>! l'I'il ' ll 
f(il' UII " 111111 fiig'le dt'l' IlI ' i l i ,;e ll -:II II I' I'il\ ;lIli "I' II f' 1I V I' 1' ­
S () I' g 11 11 >!- ,; s C I1 i I' 1':1 11 1' 1 \\(-' ill ' I'I' 1' lIll'filldlil'ill ' VI ' I'­
III "l e zu , ~o \'n lof' 11 1' 1' (; l'gII PI' ill d CII el'" I t' 1I ,lllIli ­
tag'(' 11 dU l'eh UI1 Sr l '( ' ( ' lI l1' I''' I' elr r)()ll' :111 II l' I' :lIlI l ' l'ik :l ­
lIi "I'lI ell ()slkii "(I ' , illl 1\ :l l'ihi " l'Ill' lI :\l l't'l ' 111111 o,, (\\' iil'(,.; 
d er 1\11 1 i \I r 11 I !I 11 ;lIld l' I",;(' IIi ffl' IIlil 1. 11 ';" 11.1111 1' 11 1(J ~ :;tlU 
HUT. AII I 10, .JuIli ,~ ill gP Ii ill :l 1I1I ' I' ik :l lli "l'Ill-' 1I ( ;p­
wii""I' I'1I \\ ' 1' i I 1' 1' (' ~ ~(' Ili ffl' \'() II ill '; ,l!-I''':l lIrI ,1,1 t100IlHT. 
\'eI'I OI'ell , IIl1d hi" !: l, ,l u Ili Sc\ IO""I' 1I IIl1 se l'l' ( '- Hoo t (' ill 
l agel,," g1' 11 l\ ii lll pfl' lI :l U,; "1:l I'k gl'sil'll el'll ' lI (; I,I I' il ­
zLi>!'('1I el'lI elit D ~e lliff (' II l it I, U';: lIllIlI ell 11-!J :.'IH) HHT. 
I fl'I';II IS, \\' l' i l c l' \\ ' 111 '11 1' 11 \' 1'1' ';1'lIkl : I,i " ZIIIII IK, ,luIli 
I!I ~l'i,iffl' IIli t I tl !)I)UU 11HT., I,i ,; ZIIIII :.'L ,IU1Ii :«(J ~('Iliffl ' 

IIli t !t ):!OOtl IJHT .. Ili " 1. 11111 :!S, ,llIlIi If i ::-;(' lIiffe IIlit 
Itl7tltltl IlHT, 1111" Iri ,; Will :\0, ,llIlIi '11. ~1'l liffl~ IIlil 
!IKOOU HHT .. \()II d"III ' 1I I ' ill T ,' il IIlil 1 .' llI gZ(' II ,~ I' 1I 11I1l1 
:\IUllitiOIl , fLiI' .. \fril':I 1"''; lillllllt , 1"' \;1"1-' 11 \\:1 1' 1.' 11, Ili s­
gl'::;:I I1IL \-el'lu l' di l' Ill'il is('h-:llll r'l' i k'"l i ::; r1 I(' V e 1'''0 1'­
>! lIll g::;sc lliff:l llI'L illl HI ' l'i clll '; 1I1 0 Il :l( " "l'el, \' 1-' I',;r 11kllll g 
I ~JÜ 11 :l11(\ el",,('hiffl' lIlil ZII S: 1I111111 ' 1I XK(i 01)0 BHT .. :lulJl'l'­
d elll \\ 'ul'd ell ;)~ ::-;c ltif fe 1IIII'eii T OI'l' l' do- olI pI' I lo IIII ,ell -
11'l'ff('I' I "-'sc l ,i l dig l.. - -

:\u f d l' lIl ll o l'li"f l' i k,,"i,;cII C II I\I'il' l-!""" rlr:llI ­
I' I atz Il :lh lll d ie :1 111 :.'Ii, :\1:1 i \-0 11 (;"III'r" lo l li'l'sl H o 111 -
111 e I el'iiffll et(' Of f f' II SiI-, ' ill d eI' :\1;1I '1II:ll'i (' :I (1'011. 11 1'1'­
tigell \\ 'id el'sl r\l ll!c" d l's (; eg lll'l' '; \\ 'c il el' l' ill l' lI fii l' LlII '; 
giill "t igell Vel'l nu f IIl1d zp itig'l e bi s zum 7, ,lUIli iil, el' 
IUOOO Gef:lll gl' IIl', :'0:'00 1''' " 1.1 '1' IIl1d :200 ( ~l's(' lIii lzl', [11 
d en VO I'llIitl :lgs" tlll l1 l l' 1I des 11. .Jllili \\ 'ul'll r der ::; üd ­
li ehe I' foill'l' d l 's hri li,,(' I, ell Vl' I ' I " idi g UlI gSS ~ , ,, tl'III ", c1:1" 
\-'Ol't J3 i l' \I rl c 11 e ilII , 11:11' 11 tilg'l'l: lIl g em (' rh i Uel'l em 
\Vid er s lillid der dOl' t l 'ing-r"c lrl o"SC II C' 1l ,, 1:11'1\(' 11 F eincl ­
k l'ü ft e \'0 11 l lll ::;e l'pn TI'U pp l 'n E' r " ti iI'll IL l\' ehell 11 0h ell 
loIuligc lI V I' I'lu slpn d p,; (; eg'lI c l's \\ul'd r ll ü\)C!' 2000 (;p ­

f:1l1g'!' II R Ulld z:rl rll 'e i('ll c C e,,('lliil zp l' ill geh l':l cll t.. }\ II ­
schlil'l,h' lId \ 'o ll zog di " \':l l1 7.I' I':II ' lIl l'e I' ill e ~c1lwcll kun ~ 
IIrtcll i\o\'lll'n 111111 \\': Irf di e 1'l' ili ,.; ('ll 011 ]>:lII/,E' I'" lreil ­
k l'iif l c iilr f' r I,: I .. \ d (' 111 :luf A 1'('0 11 !:I zurü('k, .-\111 
lfi. .1ulli \\ ':11' di r Scll l :l('hl b ei j\ c I' 0 nl :l zu 1I11"el'P Il 
( ~ UII "I.C II C' 1I( "e lti ed('II : di r I1 ril i"I' III'1l P :III ZI' I'kl' iifll ' 
\\-lll'Il ell zl'rschl<f gell , di e V i :l Ll:l I hi rt \ \' II\'d o ü l,, '\' ­
q'h l'ill PIl ulld r1i f' i\ (I' I'I'f' sl\ü sk r rl'eieht., \\' odur('h di p 
ill deI' I. rt Z a l :l !' I I' 11 11 11 g k iilllpfenr!r ll nril l'll \ '0 11 
illl '('1' V erhilldllll>!' mil. T ol'ruk " Iogrschnilll ' lI \\ ' :11'1'11. 
I II Z\\' is('11 1' 11 11 :1ll r ll il:l l i eni ,, ('11 0 ni\' isioll ell \'0 111 
\\ 'e"II' 1I h el' di psp SI" llu lIg r111l '1'11111 '1)(' II ell lind ill d PIi 
.. \I1f'lIfblulld ell ri ps 1;), .1 ~ l lli sl:11'k hefl'sl i..:(" Sl iilz­
pUllkt f' "ü rllich '1'0 1' 1'1 11\ g'f' sliil'lIrI lIur! da l'lIi( \\ 'r il r \' 
II rtc li O"l r ll Hnlllil gP\\'Olill ell. A III 17, Juni \\'nr fli" 
1,\'i1.i ,,(' ll r R, Arm ee ill z\\,p i T " il r Zl'I';; rl '(' lI g t , \'on 
(11'nel1 rl el' pill E' nnc l1 Tohl'uk lIill ein nu«,t p, rl er n ll ­
d e\' f' ulll er delll S l oß stnl'l,el' df'ul srll er und il n li r ni ­
"c ii r r Pnll zrrg l'lIn'l en in Hi t lrlllng Bnrrlin nii c lrl el e, 
A1I1 ::0, .1l1ni (, l'st iil'l1ll r n rl r lll ,,('llr lind il :l liPlli s(' ll (' 
TI 'UPIWIl drn g- l'öß l en T eil d rl' F p"l ulI ,~ 'I' 0 10 I' 11 k, UII" 
in d l' lI MO l'g en stund OIl (]rs 21. JUll i r rfo l ,l!'II' di e I\:lpi ­
Iulilli on der stn l'k lIrnl<iimpfl rn \-' P"t'"l ,",', :t\OOO I. p­
fall ge n!' , dnnllrl el' III (' I,rer l ' (~I'III ' I' :l l r, lind zun iirll sl 
uniibe\'se ll bnl'e "[ell g'c il WOll \\ ':lrrl' lI , :l lId el'eln \(I' irgs­
makl'in l und VO l'l' ii ll'lI ,, 111' 1' ,\1' 1. fi l' l rll ill di e \l an d 
'ries Sieg!' I' '' , :'\orll nm g l, ' iell ell T:I ,l!-p \\'ul'drn ill "l'lr: lr­
fel' V erfol gung d r r n neh Ostf'1l n ll "\\'I' i cll enrl r ll 13 l'i tr ll 
11 a r rI i n 1I11d n il' p I I. 0 I, i >!'PII OIlIl11 en, (~ e l(( ' r"l ­
ohe l'sl no 111 111 r I. ulrl el' de::;';l' 1I Ol '['f'hefel,l l' ill P.r fo l c: 
lI <fcli d elll nnrl el'ell I'p i fl e, \\ ' II1 'd (' 11 111 2:2, ,llIni \-0 1;1 
Fiill r el' zum (;l' lI l' I':llfr lrl m: II'"c ll:i11 Iw fiil'''I'I 'I, A III 
28 , .JUIli elTPil'lllrn UlI sr l'e \' OI' IIU lcli di e " ' l1i,,('I1 -
ii,g y pli,,('lI p G r ell/.r, Ullr! ~,8 S t. UTlr!PII spiill 'I ' \\ ':1'1' au(' h 
hier (Ir r feindli cll e \Vid er " lnliri gp hl'och cn und eins 
Festung"r1 l'e i f'ck r. n pli Z Z 0 - - ~ o i I UlII - I [ a, I I' a V n 
g enomm en, Tn \\' eilt'l'el' "r li nd!' l' VI'l'fo lgung ri es F e'in­
d es iil, r l' S i di e I n a r 11 11 i l, i ll :lIl S \\' 1I1'r1(' nnl 27, .Juni 
r! el' \( <fU ll1 \\,(,,,1 I i (' 11 ulld sü t!\\'('s t li('li \'on i\ \ <f r " :1 i\'[:1 -
Iruk I' ITp i('111. JII deli VOl'm i tl"g""lu lld c lI d es 2!J, ,luIli 
slli n ntr ll IIn sr l'f' Tl 'uppeli 11'011. zii ll en feindlirll (' 11 
\ V irl el'"t:llil ll' s 1\ \ :1 I'" n 1\'1 [I I I' U kund 1I:llIl11r ll üOOO 



.lJl'it eli da!:ie lbst gc fan ge n , Diesel' g roß a rti ge Sieges­
zug in der ~l a.rm a ri ca \\'a r zeitlich b eg lei tet \'on g lü ll ­
ze lJue ll Erfo lge n der Ach::;e lllllächte im ~-l i t tel -
111 e e r, Nacll deut::;c ller U I\.\\' ,-~le ldung \'om 17. Juni 
\\'unlen in den Tage n d e::; 13. bi::; 1;), Juni a us !:itad , 
gc::;ichertcll britisch c ll Gel eitzügell ilu i.\litl elmeer \'on 
L1 eutschen Luft- und ::ieestrellkmflen d er hre uzel' 
um.! Zerstörer, z\\'ei lJ ewa dlUngsfa hl'z euge und sech::; 
ll alldelsschiffe mit ZU!:ialJllll en 5(j UUU lJHT. yer seul,l. 
AuU erdem wurden ein Zl' r ::; tö rel' und ucht H a nll e l::; ­
sdJiHe durch TorjJedo ge troffe ll , ill lJl'alid ge \\ 'orfen 
Oller unllenveitig!:io !:ic hwer IJe!:ic llülli g t, lluU llllt Ihrelll 
\ er1 u::; t zu r edweil 1St. ::idllJCU lIch erlJl elte ll sedj !:i 
\\ 'elt er e h,ri egsscl!iffe ulld ::;ecl!::; lluude l::;!:iduHe Uüllj­
lJeu - oller TorpellOll'dler, A U!:i spüterell erganzellllcli 
Uerichlell gillg h el'\' o r, duU es s ich UlI J z \\' e i britl::;dw 
Gel e Ilzuge lWllUelte , \'011 lIellen de I' ew e alli l L J UIII 
aus GJJJrallar au::;ge1uulell \\'tlr, \\'uhrelld d er z\\'ell e 
\ '011 U::;tell au ll el uud um 1J, JUUI A lex<llllll'ia \'el'­
lasseIl h alle. Ul eser le tzt er e, u ac ll 'fouruK uesLwlllll e 
Geleitzug, IJes leli e lid a us 11 ll a lllt e]::;sdliliell , ~ hreu­
zerll, ~;!, LersLörerll UI1l.! 10 klcill er ell EUIll eJlen, el'lJll 
uurc11 Ull se rc Ln terseebüote UllU LuItKalJlpf\' erbauue 
sch\\' ers te Verlus te unu wuru e zur UllJkelll' geZ\\ 'Ull­
gen. lJ er \\' es t -Gelcitzug, u ach Ma lla be::;tiIJllJll, sC lzte 
Sich lIach italienisch en F es tste llullgen a us eill clJl 
Schlachtschilf uer J\1ulayu-hlasse, dCIl b eiden Flug­
zeug tragenl "Argus" UIIU "Eaglc", IJl ehreren hre u­
Ze l'lI, ;!U Zel'SlOrerll unu 1i IJI::; 14 llulldelssc1111fell zu ­
::;UIIl Jlleu. 1111 Laufe dcs H, Juni \\'uI'd e er llll See­
gcJJl.et z\\'i::;chell Sardinicn unLl Turus ,"on starKen 
\:eruunUcli u euts cher UJJLl it a li ellischel' ::iturz- UJJLI 
l1ol'lZün tal bomJJer sowie Torveuüllu gzeuge n w icLle~ ' ­
holl angegriHe n, sl:h\\'er zusa llllllClJgesc1l1age Jl und 
schlieUllcll am Vonnittag lles 1;). Juni ilJ der ,,::iee­
::;c111ac11t \"0 11 l'alJtelluria" \'Oll zahlenllJütiig Ulllel'­
legen en italienisc l! elJ ::i ees trc itkl'äften zum Aböl'eh e ll 
gez \\'ungen, \\' ä lll' eJJll di ese l' h alllpfliandlungen \\'ur­
lI eJl Jla ch ita li enisch er !\leld ung a uf bl'i ti scher ::ielle 
zwei hl'e uz er , ein TorjJellobootsze rstörer und \'leI' 
DamlJfel' \'e r senkt, femel' ci n ::ichlachts chiff, ein Flug­
zcugtrüge r, z\\'e i hre uzer, e in Torpedoboülszer s Lör er 
unlt der lJalupfer wiedcrholt \"Oll 'lürpedos und BOIJl­
bell getroHen und sch\\'er b cschalligt. .Erneut zeIgt e 
s ich JJci di escr dreitägigen Gelellzugsschlacht im üsl­
hcllen und \\' es tli chen Miltehneer', in dcren Verlauf 
di c Briten mindestens 1110UU BHT. ll andelsschlHs­
raum und s ieben lüi egs::; chiHe, durunter einen d cr 
modernsten britischcn L eichten !\rcuzer, "ll ermionc'", 
\'e rloren, eine yorbildliche Zusa llllJJCnarbeit z\\'isch cn 
deutschen ulld italienischen Lufl - und ::i ees treitkrüf­
Lell, die s ich gegellseitig in wirkungs \' oll s ter \\ 'else 
untcrstützten . All ein durch d eutsch c \\' aHeJ1\\ 'irJ\Ung 
wurden gemäß Zusammenfassung des Uh W . insge­
sa nlt im Juni 32 feindliche !\I'iegsschiffe yerscnkt, 
und zwar waren di es: zwei lüeuzel', s ieb en Zer s tör er , 
z \\'e i U-lJoote, c lf Schn e llboote, ein l{üuruboot, ein 
Unte rseebootjüge r, s ieben llewacher und Geleitfahr­
zeuge so\\'ie cin Flal(träger. lJeschädigt wurden zwci 
hreuzer, d er Zer s tö rer und e ine g röß ere Zahl leichler 
Kriegsfahrz e uge. - De r Siegesz ug Hommel s in d e r 
Marmaricu wie a u ch d ie vorstehend erörterten Er­
folge im ~1ittelmee r r eiften a ls Folgeersch einunge n 
e iner h enorl'agend en Vora rbeit d er deutschen und 
ita lienisch en Lu f t IV a f f e, für d er en weitblickende 
Führung di e Tobruk-Offen s i\' e nicht e rs t am 26. Ma i, 
sond crn b er eits in den er s ten Januartagen 1942 b e­
gonnen hatte. Denn d a mals sch on schloß in woch en­
lange n , p a usenlose n Angriffen die Luftwa ffe den 
Gürtel um !\la lta , sperrte g leichze itig mit deutsch en 
und ita li enisch en ~l ari neeinheiten die Seew ege im 
westlichen und ös tli ch en Miltelm eer und machte so 
die ~achschubstraße für di e Achsenmächte nach 
Afrika frei. Als Gen e ra lobe rst Homm el am 26. Mai 
se ine Offen s ive bega nn , w a l' e r so s ta rk wie ni em a ls 
zu\'or, w enn uuch zahl enmüßig an Men schen und 
~.[aterial d em Gegn e r noch im me r unte rl egen, Dic 
Anforderungen, die nunm ehr an di e LuHwa ffe d er 
Achsenmächte hera ntraten , waren noch b ei w e it em 
g r ößer a ls di e d er Vorber eitung. Di e unter dem Obe r-

/' befehl d es Gen eralfeldm arscha lls K es se il' in g und 
unter der Führung d es Genera ls d e r Fli eg er L 0 e r ­
z e I', des Generals de r Fliege r Gei ß I e I' und d es 

Genera ll eutna nt s 11 0 f f Iw a n n Y 0 n \\ . u 1 d a u s te­
h enden deutschen Fliege l'Yerbände sahen s ich kampf­
lInd fiJlil'Ull gS lll ü Lli g \'0 1' Aufgabe n ges tell t, d ie be i 
jed e r j]('uen J'll a se des s tänd ig wechse ln den Erd­
kampfes d as h öc h s te !\laß a n \ 'era nt\\, or tun g, An­
pa;;;sungsfü higl\l.'it u nd J\raf len tfaltung fo rci erten, ::io­
\\'oh l \'0 1' ele l' ~illnahJ1le von lJir H acheilll a ls a u ch 
\'0 1' Tobruk ga lt es, cl en B efes ti gungsgür tel aufzu­
lock ern und ge m e insam mit d er Artill erie d ie \'01'­
gesc h ohen c n ::itützpunkte un d dan ac h das \Verk 
sc lbst s turmre if zu schlagen. E s ga lt w e it er für die 
Luftwaffe, elen .\l ater ia lli ach schub (Je s F e ind es zu 
La nd e und zu \\' asser zu \' erni chte n un d den e igene n 
zu sclIü tz en, un d \'01' a ll em ga lt ei;, clie immer 1I 0ch 
JJ esteh end e m a leri ell e ub el'l ege l1h e it d e r britischen 
Luft\\ 'a J'fe ni cht nur a uszu gle il:h en, sO llel e rn ein e e JJ1 -
d euti g kl a r e d eul sch -ita lieJlJ sclle Luf(üb el'l ege nheit im 
Baullie üJJ e r der ~larn1Llrica zu er zIelelI , UaU lii erzu 
<lud) "di e lJewu lldenlS\\'el'lc tapfer e B eteili g un g de r 
italJeJll sc!l e ll Flicge r a ll d e r Agypte l1 schl acliL el1l­
scli eili elld JJ eige lragen lwt '", \\'urlt e \'0 1I , GeneJ'a lf elu ­
JJJ<lrsch a ll HOllJll1 el a m JU, Juni d em Chef li es ~, It a ­
li eni sch en Luft geschw ade rs a usdrückli ch bestatigl. ­
. \lI t 3U. J UJli \\ a r en di e Vora usab teilUlIge n HOllllue ls 
üb e l' Y u k a hinau ::; nach Us telJ \,orgeslOUen UJJd s ta n­
dCII bCl'cit s im AngriH g ege n d ie EI - Al a 111 e in ­
s t e ll u n g, d er le tzten fe illlili ch en Uefesti gungs linie 
\' 0 1' Alexalldriu , \\ 'ä hren cl die Luft s tre itkrä lle der 
. \ ch sc di e Ba hnlinie Fuka- Alexull(ll'i a. bomba rdler­
ten. Di c übera us nahegerückt e lJ edrohung Unter­
ü,gyp tens führte duselbsL bereit s zu yer::;cl1iedencn 
~laUnah l1l e n , die s ich auch auf den Lu f t sc hut z 
cr s treckten . So \\'urden in a llen g rol:len S tä dten L\'a­
kui e runge n der Zivilbe\'ölkerung e inge leit et. In 
A lexa Jl d ria \\'urcle fes tges te llt, dalJ e1 ie vorhandcne n 
Luftschutzkell e r \"öllig yerscl!nl u tzt u nel unzu lä ng­
li eh waren und im üLri ge n fur ni cht \"J el m ehl' a is 
10U UOO ?ll ensch en a u s r eichte n . 1'\ach ein e r Sch\\'e izer 
.vl elelung will di e ä!?" 'p ti sch e n egierung 1\ air 0 zur 
o ffene n S ta dt erkl ä r e n, - Eine besondere Ube r­
raschung e rl eb te Großbritannien n och in eier i\ acht 
ZUIli ZU, ~u lli durch e ill e ll it a li cni sc h en Lufta ng riff a uf 
Gi JJ I' alt a 1', cl e r elen Flu gh a fell schwel' IJescl1adigte 
ulld Urenn s toffl age r in Umnel setzte. Nach vor l iegen ­
d c n .\'achri chtcn so ll es s ich UJll das bis h er sch\\'e r s t e 
ßomlJa r clem ent a uf d en britisch en S tützp unkt geh a n­
d e i t h a b en. -

e ber di e Juni-Er eignisse a uf den yer schi ede n en 
l\riegssch a upl ätzen 0 S t a s i (' 11 s ist folgend es zu 
"" ,Ere n : 

Wi e im Ma i-Beri cht geze igt, s ti eße n die durch elen 
F a ll \ '0 11 lJ u I' m a fr eige \\'orcl cJl en ja p a ni sch en l,rüi'l e, 
;Iuf Las hi o ges tützt, in ös tli ch e r Hichtun g gege n die 
l: lIiJl es isc!1e I-'ro\' in z Y ü n 11 a n yo r und leite te n da­
mit e in e n eu e F olge \' on Uperationen in d em nun­
m ehr fünf ,Ja hre la ng wührend en Kri ege zwischen 
.I npan und Tschunkin g-C hina ein, Gleichzeiti g setz­
ten s ich di e in d en Pro \' inzen T sc h e ki a n g und 
1\ i a n g s i oper ier end e n japa ni sch en Truppen in 
.\la r sch und s tie ßen in s üdli ch er bz\\'. \\ 'es tlichl'r Hi ch ­
tung \'01', Es hancl e lte s ich a lso e rll eut uni ein e g ro l~ ­
ange leg te gege n Tschunking-China ge ri cht ete UJ'fen ­
s i\' e, bei der es d en Japa n e1'l1 weniger a uf die Ein­
na h 111 e s tra tegisch wich t ige l' Pu nl,t e, so nd ern \'i el­
Ill e llr a uf e ine g rundsä t zli ch e Ze rschl ag un g eIe r fe ind­
li ch en l\ a mpfkra ft fInkam. Da es b ei der ungeh euren 
Auscl ehnu ng d es l\riegssch a upl a tzes nirge nd s ge­
schlossen e Front en ga b, kum cl em E insa tz d e i' j apa­
lIi ;;;c h en Luft\\' a fi' e a u ch hil'l' e ine ganz e rheb­
li che B edeutung zu, di e in d em s tä ndigen E insa tz 
gege n g rößer e Ortscha ften, Fl ug plü t ze, Ba hnhöfe, 
Flußsc hiffa hrten und ki'i egs \\i chti ge B etri ehe a ll e l' 
Art zum Ausdruck ka m. Von dcn wichtigste n Er­
fol gen der japani sch en Operationsarmeen seien im 
einze ln e n ge n a nnt.: Be r e it s Anfang Juni \\'urde 
F u c h 0 \v , der. w ichtigs te Tschunl<ing-S t ützp unk t in 
eie r Ki a ngs i-Pro\" in z, so \\'ie S ta clt und Flugpl a tz \'on 
eh u c h 0 IV ill d e r Pro\'inz Tsch ekiang \'on den 
Japanern bese tzt. Am 12, Juni ülJeJ'schritten japa­
ni sch e Truppe n d ie Grenze zwischen Tsch ekiang und 
I\i a n gs i und ll a hm c n cl ie wi chtige S tad t Yu scha n 
(Yün sch a n ) am Norel-Kiangsi n e bs t Flu gpla tz ' in Be­
sitz, Am 15, ,Juni fi elen d as bi s h eri ge lI auptquartier 

135 



der 3, bch u n k i ng-chines isch en lüiegszon e, die Stad t 
K w an g s in und am 17, .Juni der ::i itz des Jl aup t­
quarti ers der !~ ;G, T schunking-A r mee im nördli eh en 
11 0 n a n, in j apallisch e H and, A nl :21. .Juni schriL­
ten di e Japaner zu n eu en Oper ati on en und n ahmen 
a ll1 ,27, ,JuIli il1 überrasch endem Vorstoß den wich­
tigs ten Stützpunkt ei er T schunking truppen in der 
::i c h a n s i - Prov in z, die Stad t Li n g c h u a n, \\'obei 
si e ;GO 000 Gefange n e machten, Am .\lolla tsenele v er ­
r inigte n s iel l di e \'o n Usten kO/Iltl1 enc! l'n japani sch en 
Einh eiten IlJit elen vo n \\ 'esl en an der Bahn lini e \'01'­
stoßr. n de ll Tru ppr n l1l' i 11 l' n g f e n g u nt! 11 <1 h m en 
di ese Stadt im Stu/ '/lI e, Damit ge ri et a nl 50, Töl ge 
Ilach Beg illn eie r neu en Operation en di e \\'ichli ge 
lJalllllini e '['sch ekiallg- I\iallg" i in j apani schen B es i t z, 
:\u<.:ll d l 'I' l' lugp la tz T sc h e ki a ll g, ele /' spez il 'll a ls 
Sta /'tpl a tz fü/' Lufta ng riffe gege n Japull ge haut \\ ' O /' ­

Jen \\ ' ,H , fi el in dip Il änd e J er .I apan e/', d ie ihll nUII ­
m ehl' ub \'o/'gesc hobl' lI e Ba sis f iir ill/'e Upl' /,a ti oll ell 
ben u tzten , 

VOll den Uperation ell i/li 111 d i s ehe 11 U ze CI n ist 
ein e !\;lInpfilandlullg IHI.Cll zutragen, di e b er eit s alll 
J 1. ,\I a i stattge fund ell h a t, j edodl erst am :., Juni 
bekaun t wurd e, 1m i\lo /'gc lIgr au en di eses Tages 
unte l'lLa\}lIlell ::ionder eiuh eitell der j apanisch en U­
Boots- W affe ein en Dbe l'raschungsa llg /'iff auf deli frall ­
zös isch en Kri egsh a fen \ '0 11 Di e g 0 ::i u a r e z an el e/' 
:\'o rd spiLze ei er Inse l Mada gas kar, di p bek anntli ch 
:\ nfang ]\[a i \'on brit isch en Str eitkräften übel'fa ll eu 
und bese tzt \\ 'o rd en \\'a r. B ei dem j apanisch eIl AII ­
griff wUl'Clell ein b/'i tisch es Schl achtschiff der ,, ()u c ' 11 -
1-, li sabe th " - I~l asse so\\'ie eill L eichter I\l'eu ze l' de r 
" AJ'ethusa" -h lasse torp eel iert uml schwel' b esch ädig t. 

I m V o l'fe lcl von Aus t r a l i e n w :lI'en di e h a ll1JJf­
hancllu nge n im B eri ch LsmOIlCLt spärlidl. ,I apH 11 i scli\' 
Land u ngsabt eil u ligen b ese tzten "ve iten ' I l1"elll de I' 
Sa l oll1ong l' Lipp e, Ein e Beschi eßung <! ps VOI'Ol'l s 
von S i d 11 e y und :\ e \\' C a s t l e \ '0 11 j apani sch eIl 
::ieestreiLl,, 'ä ft en a lll 7, .Juni ri ef stark e Beunruhigung 
bei eie r au strali sch en B evö lk erung h er \'or, di e ber eits 
durch ela s Eindringen japani sch er U-Boot e in el ell 
Hafen von Si d ney am 1. .Juni err egt \\ 'ord en Wil l', 
Al s Folgee rsch einung di ese l' ß eunruhigunge n \\'ul'd e 
nunmehr der ganze [{ü stens treiJen VOll S Li eI \\ ' a l e s 
in einer Au sdehnung \'on 1200 M eilen verdunk elt. Der 
au stralisc he Lufl- und l.' lottenstLitzpunkt P O l' LU a r ­
w i n blieb w eiterhin das Zi el \'O ll _\lassenallg l'iffen 
j apanisch er M arin eIliege r , die 30m I /i , Juni den 17, An ­
g riff auf den Stützpunkt ausübten , 

[ m Raume des St ill e n Ozeans k am es <l1H 

!~, .Tuni zum er sten Mal zu einem übel'rasch enel ell 
Luftangriff j ap anisch er i\larinelliegel' au f den USA­
Stützpunkt Du tc h H a l' IJ 0 U I' auf dem A l as ka vor­
gel agerten Al e u t e n - A r ch ipel. Um 6 Uhr früh g ri f ­
fen j n panbche Bomb er , gedeck t von Jägern , IJ a fe 11 -
anlage n lind Funkstalioll mit Sp reng- und Bra nd -

hombell ;W, Diesel' Angriff \\' urd e auf amer ika ­
nische r SC' i t e au ßer orcl entli ch uil li ebsa lll (, /Ilpfu ndell 
und /ib tr sch ä l'fste J.uftschuIZlI1[lllllallll lell 1<l lI gs der 
g,lIl ze n I 'a zifi c- l\ii sl e, eill !' ('hli eLl lich ,\I C'x iko, ;IU S, AII I 
5, ,Juni erro lgtell \\ 'eil el'e ,i;IJlall is l'h e J\n griffe so\\o l tl 
auf di e j \ il'ut ell , al s :llIc l l auf di e \li dway - lll ­
se in, \\' ohei lI umen lJ icll der in di ese n Ge\\'üsse rll 
steh en cJ eli l :SA-FJ ott r< ,, ('/l \\ '('I 'e :-; l' lil ägp \'C' I';':l·tzL \\,UI '­
den , ;\ flch Bp kunntma cliulIg' d es l\ i lisl' l'liclw ll II ,Hlpt ­
quarti ers \'0 11 1 JO, ,lU Ili \\ ' IIl'den Iw i deli \Ii cl\\ ' a ~ ' ­
Inse ln ein L; SA- FJII ~u, eugt riig(' 1' dei' " I': III PI'pl ' ise" ­
Kl asse so \\' i r< C' i n \\ 'p it r /,( ' r d f' l' " ll ol' II (' I "- I\I :I";s(' \ ' P /' ­

se nk t lIlid I!() fei lldJi('h r I,' JII ,!.!zell gl' ;!l li,U',,;('I IO;';;';P II ; illl 
C;ebi pl. \'o n IJlIt ell Il ul'lJoul' \'1' /'1 01' dl'I ' L;I' ~ n e l' :.'1 l ' lu !.!'­
zeuge und ei ll en ~'I' UB 8 /, p n feilldlichen ' '!'/, il II SpOl't e'I', 
Di e j apani sc l!pn V I' l'lu stc I'et l'lI ge n (' ill l' 1I 1,' lugz('ul-! ­
Il'i i ge l' und :1;) Flu l-!'Z"U l-(t' , il ul.hl l'd elll \\lll'I lell pill z\\e i­
t el' Flu g'ze u l-( tl'ügel' und eill I\I'I 'UZC /' J, esc hiid ig l. !J<I 
mi t \\'eitr l'en j Hpnl1i s(' !J ell \ 'o l' ,.; l ü lje ll lI ac l! Ost eIl zu 
l'echn en \\'n l', r l'Jießpn :11 11 :.':.', ,JUIli dil' Il chii l'dPl1 \'on 
lI ono lulu <1 11 a ll .. :Iuf r!('11 1I i1\\'ai sc hen Inselll \\'eil en ­
den AI1I l' rika ner d ie .\ uffol'flel'un g, sc hn ell " tell s 11<1('11 
dPll1 nn lÜ l'iknlli sl'h ell I,'es tl a lld f' :l IJZL,/'c ise n 111111 s ielt 
n ich L u IInüt ig der (~d;!lII ' jil P<1 11 isc hcl' r ' Iil' I'I'nsd lu II I-(P II 
auszu se tze n, Gl eicll ze i t ig' ordll et e die : \d l1lira li tüt der 
USA, di e 1-: \'akui cl'un l-!' tll ' l' I-!'p;.:rlllll pil Zi v i l be\'ii lk e­
rung vo n H a\\'a i an , 

Zum 1I [1 1IJjalll 'ps ta g dl' s 1'l' i('g-,.;e i f1ll'ilt rs ,Jil pans <111 1 
8, ,Juni ga h ri as l, a isr I'Ji cll C' lI <1 l1 J,Jtq un /' tirr eill e a /lil ­
li c)lI' ZU !'[lIn/li e/l ;;;tr llllli g t11'1' ,.;e i t 1\ ri egs l> l'g- i 1111 j) i ;.: 
zunl :l l. .\I n i durch di e j np,l lli scJ lc AI ' 111 r< e er zielt eIl 
Erfolge, -'a.ch ihl 'l' lI ,\lI ga lJ t'lI !> e"r< l zle li j;IPLl lli "ch e 
StJ'eitkl'iift e \\ 'i i lll 'P llti di ese l' Ze i t eill (; eJti eL d<l " a l1 -
IIÜ,Ii PI'IHI vil'l' (' il1halblll<ll ;.; 0 g l'oB \\' ie (I;I S eige lltJich l' 
Jnpnll i st , In sg-esn rnt \\'ul'd en ; V.:.' 000 I\ri e,!.!'sg ~' f<ln !H'nl· 
l' in /l'C' IJrnciIL dHl'unt r<r 2~) 0110 :\o l'd rll1l erik [l I1('/', fH 000 
Brit (' II , 21, 000 1I 0ll ii nder 111111 H 000 T schullkillg­
Chin esen , Der n e,.;t en lfil'l ;1 111' Ein gebo r ene \'er­
;;:chierlenel' Uimler , , \ll ein <In der China front st and en 
el en j ap ani sch en ~t re itkl 'ä ft e n m ehl' a ls 1. :1 \lilli on r< 1I 
t.!'cl1unking-ehines isch el' :-;0Id :1I en grg-e lliil, el', \'on 
deneIl 11 2 000 fi el en, a ll ,t1il'11 iihri gC' 1I I.' r olll en heli ef 
si ch di e :-;t iirk e des "" ,ilId es <1111' eill p h<lliJ r ;\lillio ll 
~lann, E l'h eutC't \\ 'u l'dell nr bf' 1I g l'oßclI ]\I enge n ver­
schiedensl pn I\i'i rgsma l el' ia l ,; II lehl' a ls 3700 Ge­
schü tze, übel' 11.00 T a ll k s, :1 1 OOU Kra f twagen. ~21.0 Flug­
zeuge, 11 ::i00 .\Iaschin engewehre SOld e 1Z;G00 E ise n­
bal1ll\\'a(l' (w ns und !~8 Sch iffe mit 11 7000 BHT. D enl ­
gegenüber beliefen sich di e Verlu ste ei er j apani sch e 11 ' 

Arm ee auf nur' 9 l 7/t T ote ulld el.\\'a 20000 Verwundete, 
ferner auf 358 Flugzc lI /l'e ulld :ll Transportschiffe mi t 
160000 BBT, - Die erh ebli ch e El'fo lgsbi lanz zu ­
gunsten .J apa ns \\'ir(l clul'ch cli p 1:: l'folgsza hl C' 1I df'l' 
japa nisch en M fl l'in r /) lI oc h dr< II/li chel' , 

1 J V~ 1. "Gas.chutz und Luft schutz ", .Junih.ft 1942, 

Die 
des 

Einflüsse der Luftangl'iffserfahl"ungen 
Luftschutzausbilders 

auf die Pädagogik 

Dr, Rudoll' P(~ rj g non , BerJin 

Di e Luft sl'hutzschul en geben u ell Se lbst schutz­
kräften d i ej enigen Schutzmittel in die Hand, die 
es ihn en erm öglich ell , d er Luftgefahr 11 an­
cl e l nd entgegenzutreten, D er Luftschutzau s­
bilder b ü\\ 'e i s t ihn en prakti sch, \\ ' i e mit mög­
li ch s t einfac h en Mitt eln e in möglich s t hoch­
\\'ertiger S chutz zu erziel en i st. Das psy cholo­
g i sc h e Zi el di eser prakti schen Ausbildung a n clell 
Geräten cl e~ S elbs t schutzes i st die Überzeugung 
des L ehrgang t eilnehmers, claß sein Schutz lIi eltt 
nur in de r L ösung technisch er Fragen begründ et 
i st, c1aß es für ihn a l so tli cht darauf an l<Ommt. 
d en LuftangTil'f über s i ch ergeh en zu l assen und 
danach b ei vorgekomm enen Sch äden Ver­
gütungsan sprüch e an die Volksgemeinsch aft zu 
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,.;te ll en, SO lld erll nur tlrl'jrlli ge L ehl'ga llg wird 
eineIl \\' il'l<li che n Et'fo lg h abe ll. d eli di r Selbst ­
~chutzkl'äfte mit ti er Eillsicht v el'l as,.;e ll . c1 aß rl E' 1' 
\VirkUil gsgl'a< l t!ps p e r~ ii ltl il'h ell S(' hul zr~ von 
d er ei gen eIl H a l lung ulld Ll' i ~tu ll g abhän g t. 

Da~ abc I' h e ißt für r1 E' 11 Lufbrhut zausbildrl': 
EI' <larf se in e T ä ti g k eit ni cht einfac h IIUI' ill lI e1' 
V ermittlun g t.ec hnisc h ell ]\ Üllil en s im L' m g ang 
mit de n Se lb~tsehutzgerätc ll und in d c~ 1' D a l' ­
bietullg d es \Vi :-:sens um die Lllft~ c hutztn a ßnah­
men d es Hauses beschl o~He n ~f' ll e n, EI' ll1ufl v i el­
mehr an rli e Bewährung de~ :\u,.; zub ilclE' nd e li im 
Emstfall d enken, wo es g ilt. d er Ge fahr un er­
schrocken entgegenzutretell ulld im rüc k~i c hts­
lo"en Einsatz de r ei gen en P er so n a ll (j as ohnel 



zcigel'ncl es ü bel'l egen all ZU ,,-enden, ,,-as in deI' 
Luftschutzschul e gp lehrt. wurd e. Der Luft:-; chutz­
ausbilder mur! ,,-isse n, daß s ich d ir Frau. d ie er 
Ileut e im Luft:-; chutz-übutlgshaus ausb il det , im 
:\nges ich t der Gefa hr auch ta tsäc hli ch e in se tzt. 
Er muß s ir h darauf vrrlassen könn e n, c1ar! c1a:-; 
_VIütter che ll. r1:=t:-; c l' h put e b ei ei e r llau s untel'\\-pi­
su ng vor s icll hat. im Grt ö:-;c' d p:-; Lufta lJ g riff:-; dir 
:'\fe rve l1 behült. Da s Iw illt. pr IllUr! mit sei ll e r H U :-;­

hilclpllli e ll Tä tigk e it dir :-; e () li sc h ('11 I\i' iiftr 
im ~\'ren ~r il en ,,-pck e l1. dip cla:-; ('1'\\-orb e l1e prak ­
tisrll e !\ö nll cil im I-: 1'11 :-; t f::-11 I e r ,:;t zur Ge ltul1 g 
brillge ll_ \Yehr ,,- i I I e und \\ 'ehr b e l' r i t ­
:-; (' h a f t e l'~ t bildeil da:-; zu vel' li:i:-;:-;i ge FU IHllllll e ll1 
für rli e \\' irk:-;nlllke it. cl e:-; ill der LLlft ~(' hul z:-;(' hul e 

G-el el'llten ill der Gefa hr_ Desh a lb IlIUr! der Luft­
sc lwt zau:-;bilde l' e il1 gut f' I' P s ~ - c h o l () g e 
:-;eill . 

Psychol ogie aber i:-;t e ill e Wi sse nsc h aft ulld 
kein e Ge fÜhl sa llge lege llh eit. Z,,-a r s ind J1 s ~ - c h o­
log isch e Tal ente sc hon in der \Vi eg-e vorh alldell 
unu der sc hl echte Psyc llOl oge wird dur ch noch 
so e ifri ges Studium der psyc holog isc hen L ellre ll 
und GrunLlsätze ni cht zu einem guten . Z\\"a r läflt 
s ich ein ge,,-jsses F ill ge rspitzengefühl im l lm­
gang mit Meli sc hen auf dem \\l ege der Erfall ­
run g allmähli ch ge,,-inn en . Aber die ::-1l1 ge m ein 
gülti geIl L ehrsätze der P sychologi e ::-1 ls der 
\Vi sse nschaft VOll cler m enschli ch e il Seele :-; telt en 
fest und mü:-;se ll a ls so lche erl erllt. ::-11:-;0 ge is ti g­
edaßt und verarbeitet werden. 

Das heiflt nun ni cht, daß der Luftschutzaus­
bilder eine psyc hologisch e Ausbildullg 'erhalten 
soll und. erhalten müsse. Er braucht ni cht ein­
mal unb edingt die g rundsätzli ch en psychologi­
schen Lehren zu kennf'n_ Ab er er muß s ie weni g­
s ten s anwenden. \I 'e lill a uch unb e\l·ußt. so do ch 
ni cht w eniger wirkungsvoll. 

Um dies ri chtig zu ver s tehen , müssen ,,-ir un s 
einmal klar w erden über das see li sch e Arbeits ­
feld, das ein Luftschutzausbilder in den Luft­
sc hutzs·chulen un d Luftschutzhaus untenvei sun­
gen zu bearbeit en h at. Wir sahen bereits, da ß 
das Ausbildungsergebnis der Erprobung des 
Ern s tfalls s tandhalt en muß . Das aber häng t in 
er s ter Lini e von der seelischen Wid er s tandskraft 
de I' Betroffenen ab. Demgemäß muß s ich der 
Luftschutzausbilder al s prs tes übel' d ie Frage 
kla r werden : \V a s I ii" t fi e I' L 1I f t a n g I' i f f 
all s e e I i s (' h e ll B e ans p I' U c h u Il g I" Il 
au:-; und w i (' ii l.J n f' r 1. :-; i c h d as im e i 11 -

zeillell ? 
Es seie Il au s der :::iumm e de r p:-;~Tho l ogisc h en 

Edahrungell nur z,,-ei Beobachtungen h erau:-; ­
gegriffen, di e uns zu g rundsätz li chen Erkennt­
Ilissen führen und gü lti ge Schlußfol gerungeIl für 
di e Tätigk eit des Luftschutzaus bilfi e rs zulasse n. 

Es g ibt Melis ch en, di e bereits beiJll Ert önen der 
:\larl1ls iren en n ervös ulld aufger egt werd ell_ 
Diese l' seeli sche Zus tand ste ige rt s ich bei beg ill ­
nend em Flakbesr huß unter llmstä nu en dera rt. 
daß irgendw elch e überl egten Handlungen UII­
möglich werd e n. \'01' all em aber bei BOlllhe ll ­
e inschlägen in deI' ;";äh e kommt c:-; zu Angst­
zus tänden , die jedf' Entschlußkraft lähmen und 
zu völliger, hilfl o:-;e r Tatenlos igk eit führ en. Oder 
es kommt je nac h Veranlagung zu kopflose Il und 
damit unwirk:-;amell. wenn ni cht ga r sch äd li cheIl 
Hand lungen. 

Beide TypeIl haben unter Ums tänden bei der 
Ausbildung in dei' Luftschutzsc hule aufge­
schlossenen W .W_ell und gutes techni sc h es Ver­
mög-en gezeigt. Im Augenblick, wo see li sch e 

Krä ft e gebr a u cht \\"erden. ver agen s ie. Es s ind 
die haup tsächlichsten Ersch einun gsformen des 
f-' c i g 1 i n g s . Di ese lben Charaktere s ind es, die 
ill der Untät igk eit des Luftschut zruum es, wo s ie 
:-;ich allen Eindrücken des Lufta n griffs hilflos 
rreisgegeben fühl en. a ll zuleicht zu Massen­
psychosen n eigen. Di ese führen über die Stadien 
c\f' 1' Erregung-. der An gs t. des Entsetzens ent­
,,-pder zur dumpfeIl, ,, ·ill e lli ose ll und (laIl eI' so 
gefährli c ll en GI e i c il g ü I ti g k f' j t oder, b ei 
dem a nder e 11 Charu kt e rt~ - p , zur P an i k. Diese 
üb errennt a ll e Gese tze fiel' m ell sc hli ch en Ver­
nunft und verJllag es, ein e Lage. die be i kühl er 
t'b erl egung durcha u s noch Z lI retten wäre, 
voll ends zur Ka tas troph e für a ll e zu machen. 

Hi er e rh ebt s ich für den Luftschutzau sbilder 
lli ez\\' eite Frage: \\' <-1S ,,- i1'kt diesen ge ­
r ä h I' I i r hell see I i :-; e h e n E nt\\" i c k I u n­
gell e n t g e ge ll ? Einmal üas Wi sse n um di e 
Gefa brell des Luftangriffs un d die ver schi edenen 
Formen, in denen s ie a uftre ten k önnen. Zum 
a ndern das Vertrauen in die \~- irksamk e it der 
Sc lllltzmaßn ahmen. Das heißt für di e Selbs t­
schutzkrä ft e: das Vertl'auen in die Wirksamkeit 
ihrer Ger ä te ulld die S ich erh eit ihrer Beh err­
sc hun g_ Dem entspri cht für ele n übrigen Bevöl­
kerull gstei l üas Vertrauen in die Zuverlässigkeit 
<leI' vorbeuge ll den Maßn a hm en , eli e im Hause ge­
trol'fen wurden , vor a ll em ill d ie vViclers ta nds­
fä higkeit der baulichen Vorkeh rungen , in er s ter 
Linie des Luftschutzra um es. Das letzte Bollwerk 
für di e Aufrechterhaltung von Ruh e und Be­
so nnenheit is t das Vorhancl ensein wenigstens 
e iner ruhigen. die Autorität a ll el' b es itzenden 
P er sö nli chkeit. die ein er seits a ll e in schon durch 
ihre g leichbl eibende Ruh e wirkt , die es aber 
anderer seits ver s teht , sov-.:ohl s ich und d ie ande­
ren geeignete n Krä ft ci beherzt und überl egt ein­
zusetzell als auch en ergisch und, w enn not­
wendig, rücks ichts los gegenüber unruhi gen 
Hausge nosseIl durc!1Zugr eifen . Di es wird, bei 
ri chtiger Aus,, 'ah l der Se lbs tschutzlnäft e. natur­
gemäß der Luftsc hutz"'art se ilI. 

Daraus er g ibt s ich für lien Luft schutzausbilder 
eli e d ritte Frage. der un ser e Unte rsuchung in 

_ers te r Linie g ilt: \V e l c h es sind elie p sy ­
chologisch e n Auf ga b e n cl e rAusbil­
rlUllg il1l e inz e ln e n in Luft sc hutz­
s c h 1I I e, H au s u n t e l' IV I" i s u n gun cl den 
v e I' s c hi e cl e n e n F 0 I' m e nd er ü b u 11 ge n 
ill d e r Luft sc hutz ge m e in sc haft ? 

Betracht en " ' ir UII S di e l\Ien sc h en, elie ,,-ir im 
L ehrg-a ng eille r Luftschutzsc hul e oder b ei einer 
H a us unterw eis un g vor un s haben: Mensch en 
unter sch ied I ich~te r Bi I dungss tufen. ver schieden­
s ter Gesittung und gegensätzli chs ter L ebensauf­
fa~sungen , Neben elem an s ich " 'jlligen, aber 
a1'b eitsm~lcl e ll Zuhörpr s itzt der völli g g leich­
gü ltige, sitzt derjenigC', ei er se ill inner es \Vid er­
qreben gegen al le Bef'influssun ge n ei es Au sbil­
der s bis zum pass ive Il Widersta nd treibt, sitzt 
derj en ige, der in verm eintli cher Überl ege nheit 
bere it is t. a ll es inl YOl'lHI S mit e in em Achse l­
zll c l< en abz utun . 

[)iesem bunt zu"ammengesetzten Kreis von 
Menschen tritt der Luftschutzausbilder, völli g 
a uf sich se lbst ges tellt, gegenüber. Er muß s ich 
di e für den Erfolg se in er Tätigl, eH notwendige 
,\utorltät imlll er \I' ieel er von n euelll env erben. 
Er muß n eben tad ell oser p er sönlich er Haltung 
ei ne ganze Reihe grundlege nder pädagogisch er 
Forderun ge n beachte n. Seine Unterrichtsgestal­
tung mun über~ i chtlich und überl egt, d ie Form 
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seines Vortrags überzeugend und bege is ternd 
sein , E r so ll d ie Wi derstr ebend ell zusa mm en­
führen, für s ich gewinn en, zum willi ge n Zuhö ren 
bringe n und schließlich zu inner er Antei lnahm e 
und Aufnahmebereitschaft zwingen, EI' so ll da­
bei in sein en theoretisch en E rl ä uterunge n dem 
Anspruch des geis tig beweglich en Vo lksge nossen 
('benso genügen wie dem des denkun gewohnten, 
Umg'ek ehrt muß er es ve rsteh en, dem praktis ch 
veran lagten Mellsc hen d ie ü bunge Il gena u ~o 
schmac kh a ft zu machen wie dem in p rakti sch en 
Dingen vö lli g hilfl osen , Da.z u ge hört ein psych o­
logisc hes Feingefühl , das ni cht in \\'eni ge n Stun­
den er lel'l'lt wer den kann, das abe r a u ch ni cht an 
pill en bes ti mmte n Beruf gebunden ist. An ge­
bor en e Lehrbefäh igun g und di e Erfahrung jahre­
la nger ,\rbeit mach en de n guten Luftsc hutza us­
b ilder a us, Heute aber, \\ ' 0 d ie Luft.' ch utzschu len 
<.les HLB. v i(' le gerade de r erfahrenstell Ausbilde r 
verlOl 'e n habe lI , ist es notwend ige r deBn je, jedem 
die psyc hologisch en Grundsätze kl a r und ein­
dringlich vor Augen zu führ en, d ie er b ei seiner 
Tätigkeit a nzuw enden hat, Denn sie a llein ge­
\\'ä hl'l e is lC' 11 e in en dauerh a ften Ausbil dungs­
erfolg, 

In Anknüpfung a n früh ere Aus führun gen '), \\"0 

a us den angeführten Gedan kengänge n ein e Me­
thodik des nter l'i chts de r Luftsc hutzschul eIl 
e llt \\'i ck e lt wurde, so ll hi er a uf ein a nderes Ar­
beits feld des Luftsc hutzausbilders au fmel'ksam 
ge lllacht werden: Die Lu l' t s e h u tz - H a u s -
u n t e l' w e i s u n ge n un d a ll e Lu f t s c hut z­
ü b u n ge n a uf den W 0 h 1I g l' U II d -
s t ü c k e n tragen die Selbs tschutzausbildullg 
a us de r Luft sc hutzschul e hinau s, um s ie in a ll­
derer Form inn erh a lb der Luftsc hutzgem ein­
sc ha ft en weiterzuführen, In di ese l' ganz anders 
gearteten Umgebung s in d a uch besondere 
pädagogisc h e Gr undsätze zu beachten , Hi er is t 
der Luftschutzwart, s in d di e Ha usfeu el'w ehr­
leute die Lai enh elfel'inn en ni cht mehr nur Aus­
zubildend e, gewisse rm a ßen Rel,ruten , wie in der 
Luftsc hut zsc hul e, Hier wer den der Selbs tschutz­
kra ft vielm ehr diejenigen Aufgaben zugewiesen, 
d ie ihr a ls K ä m p f e r in ihrem Gefechts­
abschnitt, dem W ohngrundstück , er s teh en, Hi er 
Jel'l1t s ie, elas, was ihr der exer zierm ä ßi ge Drill 
der Luftsc hutzsc hul e im a ll gem einen beigebracht 
h a t, im sozu sagen gefechtsmäßigen Ein satz im 
beson del'en a nzuwenden, Hier wird eli e Eingli e­
derun g des E inze lkämpfer s in d ie Gemeinsch a ft 
Mitte l un d Gegens tand der E rziehung zugleich , 
Der Mensch wird in derse lben Umgebung unter­
wiesen llllCl zu sam men mit den g leich en Kame­
r aden übun gs mäßig eingese tzt, \\"0 er vor der 
Ge fahr E in sa tzfäh i g k e it und Di sz i ­
pli 11 beweisen soll. In d iese lbe Di sziplin wird 
a uch das Mütter ch en einbezogen. das im Ge töse 
des Lufta ll g l'iffs im Luftsc hutzraum ausharren 
und die Nerven b ehalten muß , Für s ie h eißt 
Di sziplin: Dur c h haI te w i I I e n , Mit den Be­
gr iff en der Gem einscha ft , des Aufeinand era nge­
wiesenseins, des kameradschaftli ch en Zusam­
mens tehens un d andererse its des so ldati sc h en 
Einsatzes, des Eins tehen s für a ll e im Kampfe 
gegen die Gefa hr schafft der geschi ck te Aus­
bilder in den H erzen sein er Zuhörer E rl ebni sse, 
d ie packen , er sc hüttern , begeis tern, In d iesem 
Sinn e s ind Hausuntcrweisungen un e! ,H a u s­
übungen elas letztli ch entsch eidende A usbi 1-
dungsm itte l. Sie allein zeigen den Selbs tschutz 
in seiner \\'ahren Gestalt. Sie geben jedem das 
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Erlebnis, cla ß das , \\"as die GCll1cinschaft von ih rn 
verlangt, VO ll ei ll cm a llder en gar ni cht ge tan 
\\'erden ]{ann, wei l jcder an sci nelll Pl a tz u ne r­
se tzli ch ist. Hi er. in der gewohntcn Umgcbung 
eies tägl ichen Lebe ll s, hat s ie l! vor a ll em auch 
d ie P ersö nlichk C' it cle:-; Luftsc hutzwalts zu br­
\\"ähren, hier \\"ire! si e gekannt und vers talldell " 
Hier w ird s ie s iell auch ulltC'r den sch\\' ieri gs tpli 
Bed ingungclI dC's El'nst fa ll es bC'\\"ä lll'en , 

Auf eli e 'eibe W eise wird g leich zcit ig a uch eill 
a nd eres P rob lpnl e ill e I' )Jrakti sc h ell Lösung zu­
gefü hr t, das vo r a ll em 111 de li S täcl trll ni cht über ­
sc hen \\'cl'clcn da rf. Für den Staeltme ll s(' li e ll j:-; t 
Sc lbs thilfe et \\"as un ge wohntes , E I' ist du rch d iC' 
s tädtisch el\ Lcbensbedingunge n elem ell tar \\"ir­
k enden E reig llissen \\"citgeltelld eIltrü ckt. Der 
Druck a uf dcn I(n op f des Feuerm elder s ruft die 
F eu ersc llutzpo li ze i, e ill kurze r fe1'l1mülldlieher 
Anruf deli HettLlngS \\"age ll odc l' dC ll Arzt. Auc h 
d ie GefahreIl von \\' ind und W ett er s ill d dem 
ver s tädterteIl Nlcllsc ll en inl Grund e so \\"cllig bc­
kannt wi e die Ha nd l' eichuu gell pl'akti sch er 
Se lbsthilfe, Dic vielen Sich erungen des s täd ti ­
sc hen Lebcn s nehm en ihm tausc nd Unb eq uem ­
li chkeiten ab, sc haffen Lebens bed in gunge n, die 
ein e Auseinanderse tzu ng mit p lötzli ch en E reig­
ni ssen \\"eitgeh end ausschalten, F remLl s teht der 
S tä dt er meist sogar :-C'inem \\ 'ohn gebä ud e gege ll ­
übel', in dem er hä u fig nur gc rad e noc h mit Llem 
Flul'nachburn Verbin du ng bat, Dal'über hinaus 
is t das Empfinden, ill der Ge mein sc ha ft e ines 
großen Hauses zu leben, nI eist vcrl ol'cn, In dieses 
wohlorganis ierte Dasein tre te n p lötzlich e!i e For­
derungen des Luftschutzes, eli e dc m a ufhorch en ­
den Städter kla r m ac h en. daß a ll die tausend­
fach e n Se lbs tv ers tä ncllichkeiten sej nes Lebens. 
a ll e Sicherun gen se ill P~ pC' rsö nli r h en \Vohl ­
er geh ell s im l\.l'iege urpl ötzli ch aufhören, EI' 
s teht au f einm a l VOI' dem P rob lelll dcr Sc lbs thilfe 
in kritisc hs tcn LageIl. Er so ll . gU II Z a uf diC' 
C' lgene I(raft ge:- tcllt, F euer lösc h en, Yen vun dete 
bergen, Mensc hen r eUen, unel das a ll es obe ndr ein 
un ter den so ns tigen see li sc hen Eindrück en cin es 
Lufta ngriffs, Das erford er t eine see li sc h e Um c 

s timmung. in de r d ie Se lbst srhutza usbildung. in 
deI' Luftsc hut zsc hul e wie inn erh a lb cler Luft­
sc hutzgemc inscll a ft , vor a ll em in dCII :- tädtisch ell 
Gebieten eine besond er e er z iehc l'i sc he Aufgab e 
seh en mufl, Bei eie r bä u erli ch en Bevö lkerun g is t 
d ies a ll cs einfac h er. \\"eil ein Teil der Luft schutz­
forderun gen und gerade die geme insch aft sb il ­
(lenden, wie Selbs thilfe un d Nachbarsch aft shilfe, 
zum bekannte n un d oft geübten Tu n im Ge fa h­
r enfall gehören, Hi er bes teht die Ausbildungs­
a ufgabe nur darin , die Erkenntni s der Luftge­
fa hren und der Schutz mögli chkeiten in den 
bä uerl ichen Erfahrungskreis ein zubez ieh en, 

• So kommen wir ZUl' endgülti ge n Beantwortung 
der eingan gs gestell ten Fragcn : Die A usbi lcl ungs­
a rbeit in Luft"chutzschul en wie Luftsc hutz­
gem einsc ha ften wird im Ernstfall nur da zu 
h öc hs ter Bewährull g geb racht, wo sie ps ~ " c holo­
gisch richtig angepackt und durchgeführt \\"llrde, 
Durch woh lüberl egte Aufkl ärun g (leI' a ll ge ­
meinen Bevölkerung s kr eise üb el' die 
verschi ede nen Erscheinungsformen der Luf tge­
fa hr und übel' den tatsächli ch en Wirkungsgrad 
der vorbeugenden Schutzm aßnahm en werden 
das luftschutzmä ßi ge Verhalten im a ll gemein en 
un d vor a ll em die Ruh e im Luftsc hutzraum ge­
fördert und wird Angstzuständ en, Unüberlegt­
h eiten und Pan iken vorgebeugt. DUl'ch psycholo­
gisch ri chti g aufgefaßteAusbjldung der Se i b s t-



~ (' h 11 1. 'I. kr i1 f t e \\ 'e rdr n ~ O\\ ' o lll J(opfl osig k e it 
n l ~ au c h f e ig- r s \ 'e rkri ('c h r ll a u sgeschl ossen , ;\ n 
illr r S t (' ll r tritt d ir !\aIlH' nlll sch a ft a ll er S e lbs t­
~ c llu tz k ü rnpfrl' , 1\l s Irt z tr s Ergebni s cl0r Au s ­
Ililtlung'~;;j ä ti p' k e it, \\ ' inl ill j eder Luftschutzg-e ­
lll (' in s C'llaft '1. 11111 minrl rs te n r in e P er sö nli chkeit 
vo r hand e n ~e ill . di r r1i E' s eJ' durch illre zie lklare 
Filhl'lIn g' d ir Grs tn lt rinrr F 0 r m a ti 0 n g ibt . 
jene~ Prod ukt~ de r m ilit ä ri sch e n Erziehun g, 

\\ 'e le IH' s d ns Ein ze linüividuum de nl Piihrer\\' i ll e ll 
Iledin g un gs los u n ter o r d n 0t , \Y o d ies h eute unt r r 
iihung-:=; mäßig-e n U m s tä nd e n ni cht. kl n l' in EI'­
~cheinun g- tritt. wird li ese P er sö nli chk e it im 
:\ u g-e nbli c l, d 0r Ge fahr d a se in. a ll e h em m enden 
El e m r nt e dr r ,\ n g-s t, un d d es ~chr0c k r n s zurü ck ­
dl' ä n g-e n und s o E' ineJ' p sych olog isc h J<lu g ge­
g' rüncl r t (' n ~ 0 lbs t sc hut zau sbildun g de n \Y E'g zur 
l3 e \\ 'ährun g fr0i ma ch en , 

Der Luftschutz in den Schlacht- und ' liehhöfen 
Dirrktor Ur, BOllrl1lrr 

Di e Orr l' lilli c ll r ll :-;( ' Illac llt - Uild \'i ehh ö fe II (' h ­
nl e n llin s ie htlil'lt dp~ LlIfh chut zes . g an z g l e ich. 
oh es ~i c h um t1 E' 1r \\ ' rrkluft sc hutz od e r el e n Er­
\\ 'e it E' rt e l1 ~ e lll ~ h c llut z h a n delt . in so fern e in e 
:-;onderst c llu n g' gegrnüb e r d (' n nn d rr (' 11 ge m eind­
li ch en B e tJ ' irbpn lllirl den Inclu s tri0\\'rrk en ein. 
n,ls di e pi ge np Gefolgsc h n ft im Hinbl ic k a uf eli e 
Grü ße rl pl' B r tri eb r ve rh ä ltni s m ä ßi g gering- is t 
g'ege nühpl ' rl pl' An za hl d rl ' Ge\V erb e trribenden. 
rli e a n rlrll lTallptlw tri eh s t:1 ge n inn erhalb d e r B e­
tri pbe !J ps ch ü fti g t s in e\. , 0 l] e trä g t z, B , in dem 
~rlllaC' llt - UIHI Yiehhofe . Ruf clr~sen Luft s C'hutz­
Illnflnallll1<'11 IIH C' h s lph 0l1d n iihrl' eingega ngpn 
\\ 'Pl'd e n ~oll. dip Za hl d er an de n H a uptbe tripbs­
tag en inn e l'hnlh d e r ,\nlngc ll e inschli e flli ch der 
auf e!elll \ ' if'lil lOf ele n B eclarf a n L eb endvieh 
d eC' k e nd e n a ll~\\ ' ürti g' 0 n Mpt zge l' run d ein :=; S ieben­
fnch0 der Gcfo lg sC' lwfts st ä l'k e pin schli eßliC'h ei e r 
~tiind i g' b e ~(' l liiftigtell ~tCl c k~ chlä cht e r. Fle i!' C'h­
tl'ü ge l'. nal'lllahma ch e r. ' "iehpft eger u !'w , B e i tlrr 
Er~tellullg VOll Lllft :=::c hut z l'äum ell muß nlso auch 
für et\\ ':1' ig'r Tn g'esall gl'iffe dies e Zahl ei er B e­
~ u('h E' r zugTullCl egel egt \\'erd en, 

nir ~() in g l'Oßer An zahl zu er's tellend e n Luft­
~('hut Z I'Ü unl e \\'urc! e ll b e i (ler ~\usger!ehntheit der 
Dptl'ieb e iib r l' rli e g nn ze .\ nln ge v ert e ilt und zum 
Teil bOlllhe ll -. nhe r all p s plitte r s ic h e r hrl'i!'e rL ch­
te t, nil' L~ ,-rhillllir \\'unlen in mu s tprgülti ge r 
\\' r isr :1usgeballt und mit B ä nk en. \Y iirrn ee ill ­
l'i l'htu ll g'en . Belüftull ,!r~ge l' iiten lI S W, au sgel'ihtrt. 
Si e komm e n HI s öffentl ich e Lufts chu tzräume 
nicht ill B e tl' nC' ht. ,\Il cl r n Eing'nn g-s toren s ind 
einh e r Hil1\\'('i ssc hil<l er ,,1( e in ö ffentlich er Luft­
~ c hut zrnum " nn g'e lll'ncht. U m nbpr a uch d e n in 
lInmitlelhnre l' '\n C' hbn r sc hnft d es I-Ia uptsC' hl ncht-
110fes \\ 'ohnel1 (lrn Vo lksgpnossen. elie zum w e it­
nus größtpn Tril in rinpl11 brrufliC'hpn Verhä1tni ~ 
zum ßptrirb s tehen. ein e Luftschutzunterkunft 
zu ge\\'ühren. \\'llrdp an pin er Außenseite des 
V i ehh o f('~ rin (lre it r ili gp r. nur von drr Stl'afl e 
au s zu gü ng li ch e l' ö ff entli ch er Luft schutzraum 
g eschn ffen, 

Au ch ill c]plI Nehe n~ c hl:1chthöfe n dpr Gl'oßs tnclt 
wurd e n pntspreC'hend e Luft sC'hutzr ä um e bz \\' , 
Bl1n l,er el'l' icht r t. 

,\uf Grund dpl' bi~IH'l'i grn Erfahrun g en \\' rrd e n 
dip in d pn Luft~ (' hutzräumrn ,l1ngeo1'(!n e te n ~ot-
a uss ti ege z llgrmnu prt. ~tatt. c\ps!'en \\' erden 
lkanelmaup l'r111 I' chbrü ch e zu el e n T< e ll0l'g e -
~ C' hosse n drl' :-\,eh e n g'ebäu ll e ,!re!'c llaffen , Hier­
durC' h !'I'g eb e ll s ich g ute und a u s rei chende 
FluC'ht\\ 'ege , 

In Anlehnun g' a n einen d e r g l'ö flt e n Luftschutz­
räum e \\ 'urdr im v e rg an gen en Jahr ein e \Vel'k­
r ettungsste ll e (' I'richtet. Au f del'pn SAchgemäßen 
Au sbau und di e Einri chtun g . hill Sichtli ch elere r 
man k e in e K os te n gesch eut hat, wurde vor all em 

Iwson c!0 r s gTo ßer \\' e rt g el egt. Di e H Hupt Z\\'ec k ­
hes timmun g' d er \\ ' e rkl'e ttun gs~ t e l1 e is t d ie so­
f 0 l' t. i g e ä I' Z t I i c h e B e h a n el I u n g d 01' 
dur C' h Luftnn griff e vel'l e t zten P er so n rn: dn rüb(' 1' 
hinau s so ll di e \Verkl'e ttun gss te llr h e i Dur r' h ­
führun g eIe r b e triebsärztli ch e n B e tl'0uun g' B e­
nut zun g fin d en und a u ch d a nn ni ch t nur drl' G e­
folgsch a ft. s ondern nu ch elen hi er t ä ti g'e n Ge­
\\ 'erb0tl'e ibe nd r n zu gute komm en , 

;\1'n ch s orgfältiger Prüfun g de r Pl a tz fl' age 
\\'urde d e r g ut. ,:reschüti',tp T< e l1 r r rin r r Schl aC' ht­
halle gr\\'ählt. Die GesnmtgnmclA äc h e d es R n u ­
mes heträ gt 351 m 2, In d 0r \\' 0I'kre tlun g-ss te ll e 
h e fin d en s i ch u , a , folgpnd e Einri C' htungen : 

E in- und Aus ga n gsschl eu se . 
\Yn l' te räum e (vor B ehandlung un d v or :\b­

trnn sport). 
ärztli cher Behandlungs raum (Oper a tion s­

raum). 
Au s - und :\nkl eicl eriium e (ge trennt für M ä ll-

n er und Frauen), 
Brau!'e r ä um e (g-etrennt ftirM ü nn r l' H , F I'R'lWll ) . 
Lieger ä um e (ge trennt für l\Jä l1n e r u , Fra u e n ). 
Abort e . 
lTnlerlnlllft s l'aUnl für Sanitätspe l'so l1 n l. 
\fn s C'hinrnraum , 

r ,ru nclleg'e nrl bri d pr Planung wnr. pin r Tl' r n ­
nung z\\' isC' h e n (\pn n ä Ul\l0n. el ie zur pr s len I-Iilf r­
le is t.un g für cli p V erlrt ztpn oder Gas l.; ran k en d ie­
n e n. unel dem Brhandlun gsra.l~11 untl d e n Li eg-e­
räumen hprbe izuführen , Dip!' is t. dadurch er ­
r e iC' ht \\'o rden. d a ß di e Aus kI 0 irlp -, Bra usr- un d 
,\nk! eid er ä um e 0in0l'Se it s und eHe Li egrrä um e 
uncl cl er B ellnndlun lYs r a um (Oper a ti on szimm er ) 
a nder er seits durch einen breitrn Gnn g getr0n nt 
wurd e n , Ge~chützt i ~ t (l eI' I{ ern d er Anla gr 

Bild I. 
Aulnahmeraum mit Durchblick in die Auskleide" und Brauscrä um e, 

Aufn , Ve rfasse r (3) , Schmölz (2) 
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Bild 2, Behandlung.raum, 

dUl'cll gnssic!tpre Eillgangs- Ulld ,\u sga llg:-:­
:-:chlru:-:rn ulld :-:IR l'k r l ' lIlrrf<lll gu ll g dpl' \' 01'11<11 1-
denrll ßrtolltlr (' k e zur ,\ uflla hl1l r dpr TI'ÜIlIIlIl'I'­
last. Durch dir Ein gang:,:-:c hl e u~e kOl1lm e l1 oliv 
I(ra n\{rll zUll äch st in deli l\Ufll Rlllll el'aU lll 
(Bild 1), an de li ~;j C II der obenel'\\' ~ihlltr t ' lll­
~ehungs flur anschli ent. Di e,.;r l' Flul' d ie llt erl e i(' ll ­
zeitig als 'Warteraum und i,.;t c1e,.; ll alb 1l1it Bä ll­
k en a u sges ta ttet.. Von delll ,\ufn a hl1lrraul1l gt'­
lan g t mall in die für Männrl' und P rauen ge­
trennten AII ~ kl e id e räunl e. darall a ll ,.;('hl ießend 
in d ie Brausr rä um!:' mit je vir l' Du,.; (' II E' n und 
dann in die An kl eidE' r ä um c, 111 de n i\ uskl e id e­
räum en s in d a n den Wänd ell lI a lteg l'il'fe für be­
sonders sc h\vach e Kra1l k e a ngebracllt. Di e ab­
genommen en Kl e id er der Ga,.;kranken komnl e ll 
hi er in besond ere verschl ießbare B ehälter, Nach 
dem Bt'ause n erh a lten (lie C;a~kran k e n im An­
kl e ide raum fri ~c he Le in en\\'äsch e, d ie in d iesem 
Ra ull1 au f brsonder en BOl'dl e is ten vorJ'ätig li egt, 
Von d en Allklr.ideräum en komm en d ie Krank e il 
in ([r n B eh ancl lun gs raul11, wo ihn en die e r~ te 
ä rztli r he Hilfe zut eil wil'd (Bild 2), De r Führe l' 
d er \Verkrettungss tell e orc1nrt an. ob Schwer­
krank e unmitt elbar in eill 1\l'Ilnkenhau s zu über­
fühl'rn , leichter e Kranke zur ambu la nten B e­
handlun g zu entlassr n oder ob d ie Krank en vor­
übergeh end in die Liegeräul1l e d er\\ 'e rkre tlungs­
s tell e aufzunehm en s ind, Dipse Liegrräume ~ in d 
mit 20 B etten ausgestattrt (Bild 3), Der Behand­
lungsraum liegt zwi s ch en den Li eger ä um E'n; 
jed er Lieg'eraum ist d urch ein !:' Tür mit dem B e­
handlungsraum vrrbunden , Der Behandlung~­
raul1l ist so ausges tattet. dan die cl' te Hilfe un­
bedin gt ge le i, tet w erd en kann , EI' enthält u , a, 
ein E' l1 Op erati on s ti srh . e in rn Jn s trumententi sch , 
einen Ins tJ'umentenschrank und ein en Unter­
suchungss tuhl. Die In stl'umcntr. San itätsger äte 
~owie Arznei- und Verbandmittel wurden nach 
Anwei sung des Werkluftsc hutz-Sa nitä tsdien s tes 
so reichlich b eschafft. daß s ie für di e ä rztli ch e 
B etr euung und die Vornahm e klein er el' Opera­
tion en voll genügen , 

Zu der baulichen An lage b t noch fol geud es zu 
sa~en: 

Di e TI'eppenzugänge. E ingänge un d ei er 1.; 111 -

gehungsraum s ind so bre it gebaut. daß Schwer­
ve l'l e tzte b equem mitte ls Krankentrage n b eför­
dert \vel'den könn en , Ein bereits vorhanden er 
Aufzug kann ebenfall s in den Dienst des 
Iüan l< entransportes gestellt werden , Die Bra u se­
räum e und der B eha ndlungsl'aum s ind mit leicht 
abwaschbarer Farbe h ell gestri ch en, Außer elen 
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Bild J, Liegeraun!. 

Schleuse1l ,.; ill rl 1I 0l' II d1' e i ga s,.; il'II CI' C l\otausgäugt' 
r in gebalil. In den l ' mt:ehullgsflul' ,.; illd heim Ei1l­
ga ng und ,\u sga ll g jr e in ](I ose (t fLiI' ;\lä1l Il e1' Uild 
Fl'ilurn r ill grbaul. \\' r itel'(' ](l osc tUlillage ll :-:ilill 
ill1 !\lI,.;kleidpl'aum fü1' lVlän ll e 1' UII<! 1"1'au e1l ";O \\ ' il' 
i1l tlrll Liege l'äum ell. :\ ebe n de i' Eill gall g,.;s('hleu,.; e 
ist. für das Sanität. ]'J ersonal e ill ,\ufe lltilaltSI'ClUnl 
mit unmitte lbal'em Einga ll g c rs te ilt \\ 'ol'den , 
lIi rl'dul'ch i,.;t r l'l' eicht , dan <La,.; Sanitäts persollal 
di ese n ,\ufc llthalts I'Hull1 o hn e B e1'ühl'ullg' deI' 
Srhl euse PI'I'eic ll en k anll, \\'ä hl' e ll<! de r \\ 'e l'k ­
,.;all itä ts raun l se lb,.;t nu1' d U1'ch d ie EillgulIg'''; ­
,.; <.: hleuse zu el'l'riclt ell ist , die dU1'ch eille gas­
,.; ich ere Tür Illit dem ,\ ufen th a lhl' fl Ull1 in Vel'bill­
d U1l g s teht. Auch bE'i der te(' llIli ,.;c h c lI Einl'ich­
tun g hat IIlUII s ich ohne ' r heul1ll g de r l(o ,.; ten 
led ig li ch von d em Ges icht s pullkt tl CI' Z\\ 'erk-
1I1 Ü lIi g k eit lei[ rll la,.;,.;en , Be i der \ ' c l' ,,;o l'gung 1llit 
t' lrktl'i sch r 111 St ro m \\ 'urde \"011 de lll (;edanl,clI 
IIl ög li clls t hoher ]J et l'i eb s~ il'ilel ' llr it 11 11 tI IJi1l -
1'rieh E' nde l' Il ese l' vc1I a.usgegange 1l, So \\'ul'd e elas 
Stl'Olllne tz. da,.; ZU I' Spe is un g von 35 Brenns te ll e lI , 
;!~ Steck konta kte Il und 1, Drehs tl'o l1Un otOl'e ll 
d ient. in Z:2 ullabhäli g ige Stromkl'eise aufgeteill. 
Di e S trolllve l'sorgullg gesc hi eht. a uf z\\ 'e i W egen. 
eillmal a us dem a ll gemein en Vel'te ilungs netz d es 
Sc l1lac hth ofb ctl'i ebes und zum anderell durch 
e in e unmittelbare untcl'il'lli,.; ch e Zuleitung VO ll) 
Maschinenha us aus; a uß el'dr nl i ~ t ZUl' Sp ei,.;ung 
de I' eingebauten 8 Notlamprll e ill e Doppel-Akku­
mula.torr nbattel'i e vorh anden, die für e twa acht 
Stun den Betriebsze it aus l'e icht lind s ich a.uto­
nUl.ti,.; ch e in~cha lt e t. Zur kün s tli che il B elüftung 
de I' Anlage wurd e e in e Mitte ld l'u ckve lltilator­
an lage eingebaut. d ie in de I' S tunde ;2g8 111 3 geA I­
ted e Luft fördert, :';0 claß dei' VE'l' I ~lIlgte O,5fach e 
Luftwechse l r eic illi cit ge leis te t wird, Di e R eini ­
gung der Luft geschieht durch zwei Doppel­
R a umfilter , die d ie Auß enluft dUl'ch zwei ge­
tl'e llnte Leitungen von " er schieLle ll en Seiten de:-; 
Gebäudes erha lten, Normalerwei se wird die Eill ­
ri chtung d Ul'ch einen Drehstrommotol' betrieben , 
Di e verbrau chte Luft \\'ird d urch 8 vorzugs w eise 
in d en Klosetts angeordnete ü berdru ckventi le in s 
Fre ie a bgeb la se n, Die B eheizung {'ler R äume ge­
sc hi eht m ittels e ine r ~iedcl'dl'uck-Warm\\'assel'­
Pumpen h e izung du rch 15 H eizJ, Öl'pe l' (Ra'cli a to ­
I'en ) und. eillige H eizsc hl angen , Di e El'wärmullg 
des Ile izwasser s erfol gt in ein QI11 Gegenstrom­
a pparat mitte ls Dampfes a us d em Dampfrohrnetz 
de,.; Sc hlachthofes, Die Temperatul' \\ 'ird auto­
lI lati sch gcrege lt. Durch ,\ll ordnun g zahlreichel' 
Abspel'l'v entil e is t für eiue genügende Sicherheit 



h ei pt\\ ';l ig-P II n e~(' ll üd i p: lIII I.!PII tll'1' ,\Itl ag'(' \ ' 01'­
~() I'g(' gp tl'offrlJ. Eili!' I'pi(' lllil"il r \\ " I ~~rl' y r l'~O I'­

g llll ,~ i ~ t YOl'g'PH'II PIJ. Dip :2~1 Z<lpf~lr ll (, 11 fül' Ka lt ­
\\ ' a~Sl'r nil <Illrll \\ ' i('litigPII ~t r ll rll \\' (, I' (](' n ill dop­
pl'ltrl' \\ 'pi~r I.!rsi'r i ~t, Iliilllli ('h all~ tlrlll allgp­
Illri11 P11 ~ tiitlti ~{' IIPII \\' :J~~('I'I!'itllllg' ~ II('t l. 1I11d lI :l(' il 
f' inf[Jr ll r l' F III ~{' li n ltull g ;Iu r ll nu ~ tlf'1' pigf'llrll 
Bl'unnf' IJaIII:l 1.!1' tlp ~ :-;(' hln (' IJlIi ()fp~ , ,\uf\ pJ'( lel1l i~t 

als H r~('I'\'(' fiil' tlP11 I:n ll tll'~ \ ' r l'~n ge l l~ hf'idel' 
Zlll('itllll g(' 11 Pillf' 1!\' t!l'ojlllo l':Jlll ap:f' Illit f' il lell1 In ­
Iinlt YOI I :l 111 :1 eing'eililiit. nil' 2:\ Zapf ,.; tpllell für 
\\ ·;ll' ll l\\,;I.~~e l' ..;O\\' if' clip !l '\fi ~l'i liln ttel'i f' 1l \\ 'r l'cl E' 11 
nll ~ tlP111 Holll'll e! 1. t! PI' nllg('lIlp ill f'11 \\ ':lI' III\\'a..;..;E'I'­
\' P I'~O l' gllllg' tll' ~ ~('Iila (' hth () ff' ~ ge~pci~t. , \ I~ He­
~el'\'f' i ~ t I lipl'fiil' ('ill p ('Ipktl'i~{ ' h f' \\ ';)l'nIW;l s..;E' I'­
bpl' f' itUllg' Ill it ('i ll l' lll ~ Jl f' i r I H'1' yon el\\'n 100 Litf'1' 
f' ing'phHlIt. tlip \'!l l ' nlll'1I1 ~ i (' li pl'~ t p llt. clnR il1l Bf'­
hantllull ,l!' ~ l'nlllll jl'tl f' l' l.e it j..?:(' llüp:pnd Ilf'ißp,,; \\ ' n~­
~rr zu r \ 'PI'fÜ P: llIW stpht. Di e ,\b\\' äs,.;f' l' r] pl' zehll 
\\ :as('hh('{'k f' ll. 11 ,\ ll ~g ü..;sr , 2 Spf'ihrr kpn ulld 
1? ~pnkf' ll so \\' i r \lpl' S 1\l o~e tt..; mit \\ ' :lS~f' I' S PÜ­
Illn g' \\ ' f' l'c1f'11 7. l1l1ärl1 ~ t ill eill f' unt el'halb drl' 
BraUSf' l 'il lllllf' HngE'o l'dl ll'te ,\uffallg'gl'uhe VOll 
E' twal :2 111 :' 1 : :l s~ ullgs \' e l'llli jg l'll ,Q'rlf'itf'!. nil' (;l'\lhe 
i st \\ 'ährenfi d es B e tl'if'h f'~ df'l' \Vel'kr r ttlln g~s tf'll e 
vom allg(' lll f' inrn l\nnnl ll (' tz de~ ~('hlnrhthofe~ 
ah)rE' tJ 'r llnt. Iws it zt. ahr1' r in r ll nbsprl'l'hal 'rll 
~ i ch f' l'h r il ..; ül)(,l'lnl]f in d i ('sf'''; ~f't l., Zllnl Ent­
l ee1'en (\el' \'rulw in t!pn f, annl d i rnt l'inr E l eldl'o­
DUmpf', 

Eilll' n , \ II~('hllln ::lll d.l"; I-rl'llspl'echne tz des 
~ chlHdilhofrs rl'h i rlten sO\\'oill dr1' '\fnnnschaf ts­
l'aUlI1 t! f'~ Sanität~pel'so nHb nb nuch (]P I'Bch and ­
lu np:~l'aull1, B ei r]r l' Erstellun g, Einl'ic'htunl2' lind 
Al] S I'Ü~tlln g (IE'I' \Yrrkl' r ttun gss tellr i st elrn h~r gi­
rlli srh f' n unrl ä l'ztli ch rll Erlan ge ll in ,ieclr l' \\ ' f'is E' 
Hrr lill un g grtragrn \\'orrlrll, so el;:JR sämt l ichr 
" PI'l etz ll np:,.; al'tpn elOl' t lInlgf'il el1d ül'ztli ch b ehan­
c]f' l t. '; f'll1 sl, ~ch\\'erverl e t z l e cl'for dcrli chenfnll s 
ei llrl' so forti g'rn Operati o ll ullterl.ogrn w ('l'(l en 
k Ö1l11l' 11. 

Di r ~ (' IlIH r hth of \' e l'\\,[11tun g' h at Illit (\e l' Erstcl ­
lunQ' df'l' \\' el'l,rE' ttlin gss l ell f' nunmehr etwa s ge­
~ch;lffrn, das als l1lu~trrgü lti g Iwzei r hn et \\'enlcn 
kann und so \\'esen tli rh da zu britl'agrn wird , 
aurh inl ~rh l ach thof f'inf' volksvr]'hun df'ne Luft­
srhut zgemein sch aft. znr Ta t werden 7. U l[1 ss f'n, 

E i nr g'l'oR e GefahrellCj urll e b il d n hei Luft ­
angriffcn und ct\\'a i gen Treffern in r!iC' Kühl ­
maschillri tallia gen dir ill ihllrll UlIl ­

lallfE'nr!en g roß en i\'frn gcn ,\ lllmo­
n i ;:J k. Zu drll hi E'J' in z\\' f' i gr tl'rnnt ell 
M asc h i n r n I1 ä II se l'n lIn t r r g'ebra ('h l en 
7 1\Ol1l jll'eSSOl 'rn mit pin er (~ es nJllt ­
Iristung- von rd, l'h '\Iilli onen 1\<11 0-
ri en gr li ü l'rll !) Lllftki'lhlrl' und 1, gr­
tl'elllit allfgr~ t e lltc Dop]le ll'o lil'ko ll ­
lIell,;atO l'ell. dif' durrlt eil l \' r l 'l,\\'eig­
te ~, mit ;\ 1Il 11l on ial, allgc fülll e~ 
Hohl 'lw t l. lilileinnlldr l' verhundeIl 
~ ind , D ip,;e au~gede ltll te :\ Iil agr 
du rr'!l ei ne Spl' illkl el'-Rrgellall la gE' zu 
,;('h iilzrll , i,;t lIirltt Illll' ko,; tspi eli g , 
~ o lJ(l ej'1I au('1i kaullI al~ \\ il'k ~n lll zu 
])etral'llt en, da bei EiII S(' lIl iigl'll VOll 
oben al l el' \ ' o ra ll s~i('llt, 11[1( ' 11 di p übel' 
,I CII .\l ll l lloniakleituIIIH'11 <l1Ii,:'('b l'ac h ­
(eil \\' ;)~~l'l'leitllll !!:rl l zu el'st ZC I' ~ t Öl' t 
\\ ÜI'c1e ll , ~o daß a l,;o Pil lC B er egnung 
d er mit ;\11111l011iakdii llip fell ge­
,;(' h\\' ä ll gP I'l<'11 Luft lIi cht IIl cll l' el'fo l­
gCII kÖl1 ll l e, Es llIuR <laIl eI' VOl'sorgc 
ge troffcn \\'cnlen , dan di(' bei cincr 

\ ' f'l'!pt l.ung d er :\1l11l1 011i a kb eh ältr l' lIlld Holt 1" 

!ritllllg'en a u~t]'E'l e ll cle Ga~11lengr all f rill ]II O!:! ­
li('It ~ t. g'r ring'e ,.; Qunntulll b r~(' hl'ä llkt \\ ' il'd, Di e~ 

\\ ' il'd <InduJ'(' 11 errci cht. da n bri ri ll Pln fli E'!!f' r ­
al<11'11l ~(l fol't al l E' l\ l a~rhill<'11 still gpsptzl lind 
..;ä llltl i (' lI e Z\\ ' i ~rh e nv c l1t il o gesl'hl()";~ f'll \\' l'rclrn , 
DaR a ll !' i\fa sl' hilli sten mit Al1lll1 oniak -Gasl1las­
k pn au..; grl'ü~trt sE'in nIÜ S~E'n, i st nach dE'n 
l ' nfallvrl'hütull g~\'orsc hriflrn für r]rl'al'tige AI I­
lag'f'lI ja sc hon an ,.; irh v or ge!"(' hl'i e]) en: zu ­
siit zlich sincl SauE'l'stoff-Schlitzgel'ütp brl'pit zll­
~tell e n, 

Einr \\ 'eit r re Stö l'un g,;p:r falil' des ](ühlbr tl'irbe" 
hr~ ta.lld in den 110rh vorhnnclcnen Pri sm cnglas­
f rll,;!rl'll clr ]' I<i.ihlh ä ll~rr, di r h f' i Luft;:Jn griffell 
schon durch heftige Luft E'l's('hüttE'l'ungen zers tört 
\\'Ürclrll, so claR also dir T\iihll'äull1f' unhr l111t zba l' 
\\'äl'f'll, Di e,.;e \'E'fahl' i ,;t dnelul'ch h r~(' iti g t \\ '01' ­
(lf' Il, dnR sämt li che Glasfrll st r l' en tfr l'lll. die Öff­
n unge ll mit ]{orksl einplatt en im An schluß an dir 
\\ 'anel i solipJ'ung abgedrr' kt tlml dann VCl'mau el'l 
\\ ' l ll'llrll (B il d 1.) , 

Dir ül'gH l lisntioll d r,; \\ 'Pl'l<lllft sl'illll zrs ell t ­
" j1l'icht, IlH ch ührr ? .Tn ltren Luftkl'i rg führull Q' 
llllllnlf'hl den Erfah l 'lIl1 g'rn (l eI' Prnxis, Gr un d­
l egend muR das B E' ~trrbrll \'011 R et ri eb !" l oi (er un d 
\Yrrkluft <;chllt zlpit (' r bri rin gr tr r telle ll ~ ch adpns ­
fällen srin, ihre g-e(J'offrn cn MnRnahll1 en rl al'lllif 
ab7.lls(r llen, <laß elen V() ln F r in 1 d Ul'rh g'E' führt en 
L l lfinn gl'ifff'n l. i ellw\VuRt lmd rner gi!"eh ('nt ­
g'rg'rllgr\V i l' l<t, dir Einsa tzgrup]1 r grsr.hont, der 
Prorlu k tion s:'lllsfnil g'rr in Q' hlirh lind clrl' ;:Jllg'f' ­
I'irhtf'tr ~Clrhschad('n auf E'in '\f in~ es t maß h E'­
schränkt \\'urcl r, 

"\\'1' i I si ch el i r gpsrh äft li ch E' T ä tigl<ri!. in cl en 
~rhl[l rht- und \'iE'hhöfen Irdiglirh auf dir Tages­
,; tunrlen rJ's tl' eckt. muß das Hallpt grwicht eiE']' 
Luftah\\'rhJ' in densE'l brn al so au r h Hllf e(wai gr 
Tagesnngl'i ffr gE'lE'gt " 'erd E' n , In (I r r Ka rh t 
ilrJ'l'scht. abgE'seh en vom Ma srh inrnbrtrirh, B r­
(rirhsl' uhe : in (li ese l' h at dir Ein salzgrllpp e clrs­
halh Iri cht el'c :\b\\'ehJ'aJ'beit a l. bei voll E'm Ge­
~rh ä.ftsgHng, D am it dir \Vrl'kluft srhut ztrupps 
ahrl' allch \\' ähl'E'ncl der H allptbE'tJ' i f'bszE' it unbe­
hindert. ihrr T äti)rkrit. ausüben ]< önnell, wurdr 
gTlln dsä tzli r h das P ark en von F ahJ'zrllp,'rll al1rr 
,\ rt, i m I nl1r]'n cl es Haup~hln r.hthofes llllt r r sagt. 
uncl nlll' pin l<lll'zrr AufE'nthalt 7. um Br- lInrl Ent­
lacl E'n p:ps tattE't. Vor drl11 Hauptlor clrs Haupt -

Bild 4, Vermaucrunl! der KUblbauslensler, 

141 



Bild 5, Motorsprilzen , 

sc hlac hthofes \\'unle dall el' e in gr o ßer P a rkp lat z 
er s tellt, a uf dem a ll e Fa hrze uge a bges te ll t wer­
den k önn en, Für Fahrze uge is t inn erha lb des 
Betriebcs ein Richtungs verk ehr e in ge führt \\ ' 0 1'­
den, I 

Bei Bese tzun g' der m otorisi e rt en Lö:-: chzü ge. 
de nen im W erkluftsc hu tz d ie wi chti gs te Aufga be 
zufä llt, \\'urd e hi er , :-:oweit irgend m öglich , a uf 
d ie orts kundige n Spez ia l-f' ac ha rb eiter (El ektri ­
km', Sc hl osse r . In s ta ll ate urc U S\\ ' ,) zurück gegrif­
fen , um bei Schade ns fä ll en so fort cl ie not\\'encl ig'e ll 
Ha nd \\ 'erk er zur " e l'fügun g zu habe i!. Der E in ­
satzgruppe ka nn ni cht d rin ge nd ge nug e in e sorg­
sam e Beha nd lun g des ihr a nvertraut en Luft­
sc hutzger ä tes, na m entli ch ab er derMotorsprit zen 
(Bil d 5) un d des Schl a u chm a teria ls . a ns Herz ge­
legt \\'er de n, l\u ch hi e rb f' i i :-: 1. zu bedenk en, da ß 
jede Anfor derun g vo n Ersatz-Lösch ge rä t u sw , 
ein en a nder en Betri eb sc hä di gc n ka nn . ei e r es 
bitte r benötig t. J eden Abe nd wird im I-l a u pt­
schl ac hthof das gesamt e für R eini g un gszwec ke 
vo rha n den e umfa ng r e ich e Sc hl a uchm a tcri a l a ls 
zusä tzli ch es L öschzeug- g riffber eH zurechtge legt. 

Groß e Schwi eri g keiten vel'ul':-:ach tp di e " CI' ­

(lunklung des gesam te n B etri ebes, vVä hrencl di e 
Büror ä um e, d ie Masclilin en- uncl Kesse lh ä u se l'. 
vVerks tätten U S\\ ' , c1 ul' rh sc h\\ 'a l'ze Rollvorh ä nge 
abgebl end et wurde n, ist eli e:-: in de m besc hri e­
b enen Schl achthof be i de li gro ße il Mal'k t- un d 
Schl acht ha llen mi t den zahlre ichen Ober- und 
Seitenlicht ern a us Anan ziell en un d betl'i ebs tcch­
ni sch en Grün den ni cht m ögli ch , Hi e r \\'llrd en 
Ver su ch e mit Ver dunklungs-Tl'a n s fol'm a tol' r n 
a nges te llt, di e ein e s tufenweise Hegelung der 
H elli gk eit ermögli chten , Diese Vers u ch e ergaben. 
c1 a ß b ei etn er in d iesel' Art h er a bges tuften Be­
leu chtun g R eini gungs- un d Transp orta rbeiten 
und gegeben enfa ll s a u ch m a n ch e ha ndwerks­
m ä ßigen Schlachta l'b eiten ausgeführt w erd en 
k önnen, ni cht a ber d ie Fl eischbeschau, vVe nll 
bei diesel' Beleu chtung vermieden wircl, daß di e 
fe ns ter durch ein en direkten Li chtsch ein ge­
tr off en w erden, is t a uf d iese vVeise eine den Vor­
schriften entspreCh ende i\bdunklung zu C1'­

r eich en, 
vVeiterhin wurcl e e ine R eihe vo n Fe ns tel'­

a ns tri ch en zur Anw endung gebracbt. Ein e 
Schl achthall e hat einen vollkomm en li cht­
undurchl ässigen sc hwa r ze n Gl asa ns tri ch der 
F ens ter erha lten mit dem Erfolg . da ß in der be­
t re ff en den Ha ll <, a u ch b e i Tage IHIt' mit kün s t­
li ch em Li cht gearbeite t w erele n ka nn , wodurch 
die Fleischbesch a u a ußerordentli ch el'sch\v ert 
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wird , :\u ch di e VOll vel'::ic hi ecle ns ten 
FirmeIl ctil ge boten cil fa rbige n An ­
s tri ch e \Hll'cl e ll ve rs u cht; es <' I'ga b 
s ich, daß be i leichtem Auftrage n der 
Pa l'b e di E' Ab lTtlilklull g- ni cht ge­
nü gen d \V~lI ' und bei s tä rk erem :\n­
s tri ch a uch bei Tage ohn c kün:-:t­
li ch E's Li ch t lIi cht gearb eite t \\'e l'd E' n 
konnt E', Sc hli cßli ch \\ 'Ul'ele noch das 
Komp lem en tÜI'-" erfa h r en a n gE' \\'I.)J'I ­
d cl. E s be:-:t ch t bek a nntliC'l1 da rin , 
da ß eli E' f'e ns ter e i li en ultl'aJ1l in ­
bl a u en Farbton E' rhalte ll. \\ 'ä hrend 
di c Li chtqu ell en se lb:-:t oran ge ge­
tönt \\'erd en , Die " e rsu ch e ha ben 
lIun er geben. daß da :-: Tages li cht 
a llcrding:-: mit e l\\ 'a (iO v,H, der nor­
ma len Helli g kei t e intrilt. j edoc h 
l' in en F a rbton a nnimmt. de r da:-: 
,\rb eiten :-:ehr E' rsc h wc l't. so daß der 
lä ng'er e ,\uf E' llth a lt in so lcl! E' 1I Rüu, 

I!l CII VO ll ([ er Gefolgsc ha ft un a uge nehm el1lpfUII ­
den \\ ' inl. Eill e B cs:-:e run g di ese l' Li chh\' irkun g 
tritt ein. \\'enn d ie o l'ga nge fü rbt ell La mpen 
e in gesch a ltet \\ 'erd e ll; e:-: fä llt rlann tat:-: äc hlidl 
:-:0 welli g Li el!t nac h a uß en . daß di e ,\bL!Ullk­
Iun g a ls yor:-:(']lI'ifts m ä ßi g beze ichn et wenlell 
ka nn , jedoc h ka nn di ese l' Erfo lg le ichter er­
zi elt \\ 'cnl e ll clurch da :-: völli ge Abdunk eln ei er 
F en s te r , Die \ 'e rsu ch e. eli e :\bbl enclung ei er Licht­
a u s triltsö ffnun gen durch Farba ns tri ch e zu e r­
r e ich e ll . zeig ten al:-:o k e in en zufriecl en s te ll elld en 
Erfolg, :-: 0 da ß di e B er cc htigun g de:-: § 13 ei er 
.\ chten Durchführun gs ver or cl nung zum Luft­
sc hutzgese tz (VeI'Clunklun gsver ordnun g vom 23,:J , 
1939), ei e r e in en ,\ll s tri ch für Glass('h e iben VO ll 
Fens tern. Oberli chte rli. Gl asdäc herll und :-: 0 11-

s t igen Li ch tau s tritt sö ffnun ge ll nur al s zu:-:ütz ­
liehe \ 'erd ullklun gs 11laßn a hm e heze ichn et. an­
crk a nllt \\ 'e rdell 1I1Uß, Schli eßli ch muß auch ill 
Betrac ht. gezoge n \\'e rd en. c1 a ß in vorschJ'ift:-:­
m ä ßig a bgedunkelten Sc hl achth a ll e n nur ge­
arb eit et \\'e rden ka nn , \\ 'enn di e unnLittelba r e 
ü mgebung der !l a ll e be leuchtet is t. Da E' ino 
so lch e Beleuchtun g' a us Gründ en des Luft­
schutzes ni cht zugelasse il \\'erd en k a nn und vo n 
den zu s tä nd igr n S t<, lJ en da h er abgelehnt \\ ' ird. 
bl eibt k ein e a nder e ~ I ög li c hke it. al s ele n B etri eb 
nur bei Tages li ch t fl urch zufi.'tI1ren , Mit di esel' 
Prage befa ßte ma n :-:i ch ein ge h end a uf e in er pro­
vi n zia l r n Bespl'ech u ng der Lei tel' d e r Groß­
sc hl achthöfe, Di e a nwesend en Vertret er der 
Schlachth ofg'em eind en wa r en ein s timmi g der 
An sicht da ß in el en Schlacht- und Vi eh höfen der 
be treff enden Prov in z de r Betri eb nur be i Tage :-:­
li cht a bgewi ck elt \\' enlen k önn e, Um d ies zu er ­
reich en , sollten di e Schlachtun gen a uf all e 
\Voch entage verteilt \\ 'e rd en, Es sollte deshalb 
angestrebt wer den, den Di en s ta gsmal'kt auf Mon­
tag zu verl egen , (In z\vi sc h en is t di e Verl egung 
erfol gt. ) Selbs tver s tä nd li ch is t , c1 a ß für \\'ährencl 
der Ver d unklungszeiten anfall e nd e Schlachtun­
gen vorschrift.smäßi g vel'dunkelteSchlachträ urn e 
zur Verfügung s teh en müssen, 

Die Gl as fl äch e n del'Viehvcrkauh- ulICl Schlacht­
ha ll en wurclen zum Zwec ke cl er Verhind erung 
von Li chtrefl exen (Mo nd und L eu chtschirm e) mit 
e in el' erprobten Ta rnfa rbe ges tri ch en, eli e da:-: 
Einfa ll en des Tages lichtes nur um et\\'a 30 v,R. 
verm indert. 

fll dOll Schla c ldh üfe ll s illL! fem el' ~o tb e l eg ­
sch a ften e in zuri chten. eli e bego lln c llc Sc lila ch ­
tUll ge n \V'egen de r Erhaltull g wcrtvoll er F le isc ll ' I 



bes tä nd e U S \\ ' , auch \\'ä hrenel de r Luftal a rm e zu 
Elld e führen, 

Vorclrin gl ich i:,:t di e Aufgab e des Erll ä hrun gs­
a mtes in Zusamm ena rbe it mit. B e trirbs le it e r und 
\Verkluftschutzl eiter. dafür zu so rge n. rlall in 
allen Fä ll en fÜI' d ie pl'Odukti onsunfä hig' ge\\ 'ol'­
d en en B eU'iebe ,\u s \\'e ichs te ll en g esc haffr ll sin c!. 
\\'e il di e P r oc11J1dion k e in es fa ll s e llt sc h r irlr lltl ge­
stört \\'e rdf'n darf. Dpl' Be tri eb <leI' Sc hla cht- und 
Yi ehh ö fp. d e r J(ühlhäusPI' sO\\' ie de r Fl e isc hg roll­
In ä rld p muD gTunc\sützlich so langr \\' ie irgpJl(1 
rn ögl ieh au fl' ec ltt erhaltrn se in, 

Di e deuts('hpn Schl ac ht- und Viphhüfe be finde il 
si ch clurch\\'Pg in sc h\\ ' ie l'i g'ste r Luftlage, Einr 
Ta rnung: mitt els :\etz en. Ba umwu chs U S\\ ' , is t 
\\'eg'en d e r \\ 'e itl ä ufig-k e it der Objekte unm ögli ch. 
ebenso e ill f' bombens ich e re GestaltUllg' de r 
Sc hla chthall en, Die Erfnhrung hat jedoch ge­
lehrt. ein e Tal'nung unbedin gt ins ,\ uge zu 
fasse n , so fe rn Versorg ungs- oder indus tri e ll e 
Gl'oDbe tri ebe nach aull en durch b esond er e :Merk­
male sichtbar gekennzeichn et und daraufhin 
ohne \\ 'e itel'es auffindbaI' s ind , Di e l(os ten dp r 
Tarllung übernimmt bekanntli ch das 11eich , 

Ein seilI ' zu verurte il end e r ü bels tand is t de I'. 
daß s ich in d en Schla cht - un el \ ' iehh öfen imm er 
noch Volk sge nossen \\ 'ä hrend des Lufta la rm s 
oder F lakbeschusses auf den S tra ßen und 
Plätzen im Innern de r A nlage a ubt ell en, S ie 
gefährden nicht a ll e in d en Betri eb. sondem s ich 
se lbs t und ancl e re Volksgenossen , Der für d en 
beschri eben en Schlachth of zu s tä ndig'e OberpJ'ä­
sielent der Provin z h at daher unter))) 4, 7, 1940 
aus drückli ch den Aufenthalt a uf Straßen und 
P lätzen während cl e:,: Lufta la l'ms verboten un el 
für jeden Fall der Zu\\' id el'h a ndlung gege n dieses 
\ 'e rbot e in Z\\'angsgeld in d er H öh e bi s zu 
150 RH a ngedroh t. 

;..li cht oft ge nug kann auf d ie unbed ingte 
S ich er s te llung der Löschwasserver sor gun g- hin ­
ge \\' iese n \\ 'er den , So fpl'n e in Schla cht- und Vi eh­
hof ni cht über e inen e ige nen \\' assf' l'bl'unn en 
verfügt ,- in d em b esc hri ebe ne il Schla r hthof is t 
ein e eig'ene Bl'unn ena nl agr mit H oc hbf'h ä lt el' 
vorhand en - , hat er unter a ll en U m s tä nd en da­
fül' zu sor gen. r!aß . \\ 'enn im :\fotfal l da~ städ ti ­
sche W asse l'l e itung:-;n e tz ausfäl lt. un a bh ä ng'ige 
\Vassel'entnahmes tell en in a us r eich end er Zahl 
vorhanden s in d, Zur B pk ämp fung- ni erl ergegan­
g'en el' Bra ndbomben mull mög1irh~ t v iel Sand in 
elen B e tl'i pben ang-eschüttf't und vert e ilt ' \'e rd en, 

B ei ni eclergeg'angen en Blin dgängel'n. mag e:;; 
s ich um Sprengbombf'n od er um Flüssigke it s­
brandbomben handeln . \\'il'r! . w ie die~ d ie Erfah­
run g imm er \\'ieder lehrt, ni cht in a ll en Fäll en 
die unbedingt notwendi ge und w eitreich end e 
Vorsorge getroffen, Der \Verk luftschutzl eiter hat 
ni chts anderes zu tun, ab die Nied ergangsste ll e 
sofort in weitem Umkreis abs perren und Schi l­
der aufs tell en zu lassen : "A chtun g Blindgänger , 
L eben sgefahr! " Ferner ist die Abcleckung d el' 
Bl'indgänger zu veJ'anlasse n , A ll e weiteren An­
ordnungen trifft e inzig und allein d e r örtli ch e 
Luftschutzl eiter , d em a uf d em sc hn e ll s ten ' Vegp 
di e Li egeorte d eI' Blin llgängel' anzuze ige n s ind, 

Di e Eins te llung der E in satzgruppe a uf d ie mo­
dem e Abwurfmunition is t für den \Vel'kluft­
schutz le iter von größter Wi chtigk eit. E s is t ni cht 
a ll ein weitestgehend Spli tterschutz für die Ein­
satzgruppe selbst, di e au s \\ 'e rtvoll em . h eute un ­
ersetzlich em Fachper sona l bes teht. sonclp l'lI aur ll 
für leben s\vichtige De tl'i ebseinrirhtunge ll zu 
schaffen , Be i der Abwehr von Luftangriffen 

h ä n l:! t r in e \\ ' il'k sa m e ,\\)\\ 'ehl'al'iw it übe l'\\'i ege nd 
vo n de m kl a r en Bli('k des \\' erkluf tschutzleitel's 
und d em Mut , de r Entschl ossen h e it . d em schn el­
len 1f811clrl ll un d dr l' E a ltblüti g ke it d ei' Einsatz­
gl'uppc nb, Ein gutf' 1' ~rr l r1e- und Beobachtu ngs­
di e lI st (Tul'mbenba (' lltulI ).d hf'cleutet für d ie Luft­
ab\\ 'I' \)1' a ll es, Ebrnso \I ic hti g ,is t IJa,türli ch d ie 
,\u fstrllung' a usl'ei('ll r lHlr l' I3l'an (!\n lch en, Ve1'­
).?,' pssr ll \\ ' il'd \'i r lfar h di p ,\ufst elllln g' genü gend er 
Rl'ant!\\ 'a c ll cn in d en T3i'll'o ll üuse l'n lin d Ven \'al­
tun gsg'pbä ud e ll, 111 c1r ll Sr-hla cht- und Vi ehh öfell 
nlü SS PIl im Int e l'essr f' ill r l' \\'il'ksam en Luft­
a l)\\ 'ehl' \\ 'r it es tge h e lHI a ll e Tm'p und E ingangs­
türe il im IlIlI e l'll d es Betl'i ebr s gf'iiffnet se in. da ­
mit (\1' 1' Einsatzgruppr jederze it Gelrge nh eit gP­
g'ebr ll is t. a llf den l sc h nel ls ten \\, pg:f' in, j ecl en 
Ba um ZlI g-e lallgen , ,o fe1'l1 R üul1I r im B e tri eb 
\, o l'hn ll(\ r n s in d . de rpll Betreten nur im z\\'in ge n­
deli :\o tfa ll e l'\\ 'Üns c llt ist , :"o llt e ll in unmitte l­
IJH l' e l' ~äh r \' on den Einga ngs türe Il S ('hlüsse l­
I, i.istc he ll ntit e in e r Glassch eib e a ngeb racht w el'­
drn, Lrt zle l'c \\ ' inl inl :--Jotfa ll zertrümm ert und 
cll'r im l\ iis tc IH' ll hrfilHlli chp Sc \)lü s:-;e l entnom ­
m en, 

\\ ' r l' a l'b r it e t. ha t Luft sr hut z t!i en~ t zu verri ch ­
tr ll' Es ist leide r fest zuste ll en. rli rs muß hi er 
\\' iet! e l'gegeben \\ 'e l'(lp n. daß ein e gewbse. w enll 
a uch 1,l e in e Za hl VO ll Be triebsangeh öl'i gen glaubt, 
sich a lll Luftsc hutzr! ienst. de r cloc h ni r hts an­
d eJ'c ~ a ls e in e VPI'tf'icl ig un l:! ihres Arbe itsplatzes 
illl Lall(\esint e resse h ede utet. vO l' beid l'ü ck en zu 
kö llii e ll. De li H elTe n )~I' z t r ll ka nn immer ,,,i ede l' 
lIur di r e in e Bitte ullt erbre it et w el'd en . s ich be i 
Brurtr ilun g' d e i' beant l'agtc n Luftschut zdi ens t­
unfä hi g ke it cli e größte n esel've aufzu erl egen , 

Di e Entgiftun g \'011 lebende n Tirre n un d von 
Fl r isch ulld F1 eisc \)\\'arrll h at na(' h de r vom 
Hpirh s lnini s ter rl e:;; Inn rl'l1 in seinem Erla ß vom 
~(i, G, 1 9!~0 h r l'a usgegph f' lle n ,\ n\\' e isung b etr, Ve1'­
fa hrrll mit kampfstoff\'f' rg ift e ten Sc hl ar htli e ren. 
Fl eisch und Fl e isc l1\\':'ll'e ll zu e rfolgen , Di e hi er ­
für vorgeseh enen Krä ft p s ind rntsprech end a u s­
zub ild en , 

Di e ('h emi sc he L' ntprsllchung VOll kampfi'to ff­
\'rl'giftpt em Fl eisc h hnt d ie H ,l\.U, (Hauptl< ampf­
s tnf'f unt crsu chun gss t f' ll r ) vorzun ehm en, während 
fi ir (li r g'le ich ze it ig vOl'gpsr hl'i eb enen bi olo­
g is c ll r ll Prüfunge n di e L S,-Vetel'in ä r -Untel'­
s urhull gsstf'll en zus tä ndig- s ind , Di e Sr hl achthof­
le itunge n tun g'ut. j ede nfa ll s so fort di e Verbin­
dungen m it d iesen S tell en a ufzun chm en , Des ­
gl f' ich en muß el'mittelt \\'e1'rl en , \\'elch e Sach en­
plllg iftungsan s ta lt für di e Entgiftung von Sachen. 
,\mügen U S\\', zu s tänd ig is t. 

So fern b ei de m l\ f::1n gel all Baumaterial , noch 
'\ eu-. U m- oder Erweit e rlln gsbauten in Sch lacht­
ull d Vi ehh öfen vOl 'ge nomm en \\' erd en müssen , 
ist se lbs t ver s tänd li ch a llf di e B ela nge d es Luft­
schutzes w eites tgeh end Rü ck sicht zu n ehmen , 
Hi er soll te man r ec htze iti g mit rl e n Di ens ts tell en 
" e~ \\' erkluftschutzes di e 1- ühlung a ufn ehm en, 
.-\urh d er Dezentralisation bri d er Lagerung von 
Betri ebss toffen Inuß g rö ßte Aufm erk samkeit ge­
sch enkt w er den, 

Se lbst. be i sorgsa m s ter VO l'b e l' r itun g a ll el' • 
\\ 'erkluft schut zm a ßn a hm en s in d oft Verlus te UI1-
tpr elpn Rptri ebsang'eh örigen ni cht zu vermeid en , 
Ein sc hn e ll ei' unr! sch onend er Abtl'ansport der 
Verl etzt en in di e Kra nkenh ä u ser is t. deshalb vor-
z II berei ten, 

Der crfo l g'J'(' i c IH~ 1l lIl1d wi chti gen Arbe it im 
IlI tel'esse d ei' ' Verkluftsrhutzes durch d ie WLS,­
Diens ts te ll en de r R eich sgl'uppe In du s tri e, sowohl 
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del'j eni gc ll bc i üe r Zentra l s tell e il l B erlil l a ls 
a u ch tlp r bei ele n Bel'eicllen wi ll Bez irkeIl , 
möcht e ic h a n el ieser S tc lle b f' sondf' l's ged enkeil. 
Mi t ih rer ta tKrä ft ige il U ll te]'s tü tzu ll g konllt en el ic 
gesc hi ldc r tpll i\ laßll u hll lell de r Sc hl ac hth ofv e l'­
lI 'a ltu ng il l a llc rka lil it n llls tcJ'g ü lti gc r \\' eis f' 
durchgefüh rt wer de n , \V CII II d icse Maßnalllll f' 11 

e il lfa ch UII Ü kl a r Silld , und das müsse ll s ie schOll 
illl Hi11bli ck a uf das s tä nd ig' \\ 'echseln de Pm'so­
Il a l in den E in satzgTU [lpe ll, a us de ll en fortgese tzt 
Krä ft e de r W ehrm ac ht zur Vc rfüg ung ges te ll t 
wc rde ll IIIÜ SSCII , se ili , wcrrl en s ie sich a ls \\'ir­
kun p,'s vo ll ulld e l'folg'vl' I's prec h e ll d en l'e ise n , 

Ober den englischen Luftschutz 
Nach c ill c m ill .1('1' ,-\rhe ilsgcmcinschllfl .. Lufl schulz '· d e r De ul sch e n Gesell schaft fiir 'Vchrpolilik 
und \Vc hr\\'i :;~c lI s chafjf'n am 19 . .\'lürz 1942 gchaltf'lIen Vor/Tilge 

He inz-C ünth er l\Je hl , .\Ji tg li ed der Schrjftwaltung (Schluß) 

", 
Mit dem Z iv il ve l'lpid ig ui lgsgese tz ist e ill g f' ­

lI ' issel' .\ bsc hlu ß in l :\ u fba u eies eng lischen Luft ­
sc h utz es cl'reic llt. Es l' l's chc il lt da h r l' a ngeb ra cht , 
h ie r e in en k u rze Il Ha lt e ill zu lcge n, um da s bi s­
h er Erreich te rüC'l,b li ckcnd no ch einm a l kurz 
zusamm enzufa ssen l ll1 d , \\ ' 0 lIötig , a u ch zu ver ­
vol !s tä nLl igen , 

Auf Gr u ll cl d c r du rch das L urtsc ll utzgese tz ui ll i 
das Zivil vel'tcid igu ngsgese tz gegebenen La ge ist 
d ie F ü h l' U 11 g im L u ftsch utz, a n der en Sp i (ze 
a ls "Min is ter or Civ ili a ll Defc ll ce" eie r Lorcis iegf' l­
b e\\'ahrer s teh t, wif' fo lg t a u f g e g I i e d e l' t 
(vg l. Bil d Z) : 

Das H o 111 r 0 f f i L: e is t verantwo rtlich für 
Poli ze i, Peuen\'ch r , Ga s m as ken vf' r te ilu ng, Aus­
gabe der AnJ erso n-S ll e lte r ; 

dai:; G e s u I1 cl h e il s 111 i 11 i s l e r i u m 1'ü I' 
Lu ft ch u tz-Sani tä tsd iens t ull d Rä ulliung ; 

das E r z i e h u n g s III i n i s t e r i u m für di e 
Vor be re it un g des Abtrans]:1o rt r s de r Killder a us 
luftgefä h rdeten Or ten u nd ihrel' Untel'bl'ill g u ng 
un d Beschu lu li g in de li ,\ u fll a lilll egebi etc ll ; 

(l ai:; V e l'k e lil' s in ini s t e l' iuni für d ie 
tec hnisch e Durch fü hr un g de r Hä umun g; 

das P o s tmilli s t e riulll für die Si ch el'­
s tellun g der Nachri chtell ü bcrmittlung , in sbesoll­
de re a uch für den Flug l1l e lded iens t ; 

das A ]' b e i t S ill i n i s t e I' i u 1)1 für LI i e 
S ich ers te ilung der zur Durchführung von Luft­
schutzma ßn a h lIIen benöti gten Arb eitskl 'ä ft e, 

Sc hli eßlich s in d a uch di e H a n d e i s k am -
111 e l' n i n die F ührun g in sofel'n eingesch a lte t. 
a ls s ie einma l de n Schiff s verk ehr in elen See­
hä fen be i F li egerge fa hr r egeln, zum a lld ere n , in­
dem ihne n La ge run g und Verteilun g von L eb ens­
mi tteln - in sbeson der e a u ch zur Veri:;ol'g ung VOll 
:\ufn a h m egebietell del' d Ul'ch R äumungs m a ß­
Ila h me n Betroffenen - übert r age n s il1 e1, E s sei 
hi er e in gesch a ltet, daß man in E ngla n d - a ll ­
sch ei nend sogar in gr ößerem Au sm a ße - s till­
ge legte Ber g werke da zu b enutzt, um in ihnen 
ga s - un d bombens ich er e L ebens mittell ager ein­
zur ich ten, 

Regiona l is t das S taatsgebi e t ill zwö lf Lu f t­
s c hut z - H e g i 0 11 e n geg liedert, an de ren 
Spitze j e c ill Luftschutz-In sp ekteur s teht ; d iesem 
s in d d ie UlItc r-H egion e ll (Di vis ions) m it j e etwa 
:!50 000 Ein\\'ohn e l'l1 und d iese il wi ederum die 
luftschu tzp fii ch tige n Ge m ei nden unter s tell t. 

! 
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Inn erhalb de I' Gemeinr\r obli egt im F l'i rc!p ll 
tLie Fü hl'un g e in e m a ls Luftsc hutzl c itel' e in ge­
setzten Beamte n, im Kriege einem Dre ier -Aus­
s chuß, rl e l' s ich aus einem :\l'zt als Lpile l' des 
LS.-Sall itä ts di e llst es . einem städ t isch en 111-
ge lli eul' als Le ile I' d es In s talld splzu llgscli e ll s tcs 
und d es B e l'gullg's di e ns les, gegebc ll e llfa lb a uell 
d eI' Feu en\'e lll', e in em Beamten (Ill r ist tlrm 
~tadtsc lll'e ib e l' ) fül' di e Si c h er s le llun g d e i' Zu ­
sammellal'be it a ll el' Di e ll s lz\\'e ige uncl fiil' di(' 
Illit eier Rä umung zusammenh ä n gc nde ll Fl'agr ll 
d er Ernäh l'un g und Umqual'tierun g ZUSa lllll'IC ll­
setzt (vg l. Bild 3). 

Damit ist zu g le ir'h auc h d e I' l ' llIfan g d es ii l't ­
lieh e n Si c h e l' h r i t s- U 11 d H i I f s d i C 11 S t r s 
fes tge legt. Feu c l''' e hl' ulld Polize i ge höl' r ll lIi e lll 
hiel'zu , so nc! ern s teh e n a ls se lbständige. dUl'c l1 
Freiwillige vel'stäl'kte FOl'lnationen n ebe n d eJ\l 
SHD. und untel's te h e n so rnit ni cht dem Dreie l'­
Ausschuß, sOlld el'n na ch wi e vor ihl'er eigen en 
Führung, woraus s ich n a turgemäß gewisse R ei­
bunge n un~ Eife rsüchtele ien ergeb e n Inüss en. 
Das ill\ e igentli chen SHD. e in gese tzte Personal 
(hie l'zu zähle n im Rahm e n des R el'gun gs- 1I1ü l 
Ins tandsetzungs dienst es au ch die F'ar'htl'upps de I' 
Ver'sorgullgsbetrieb e) besteh t lIU1' aus Fre i\Yill i­
gen übel' 30 Jahre n, die w ede r d e r vVehl'ln acht 
Il och der Tel'l'itol'ialal'm ee, auch ni cht d er Po li ze i 
oder der F euerwehr angehören dÜ l'fe ll : s ic s illli 
uniformiert und crhalten eine gerin ge \' e l'gütullg 
für ihre Di en s tl eistung. 

Zum e i ge \1 t. I i c h e Il Si c h e l' It e i t s- und 
H i 1 f s die 11 s t gehören denlfiach nur rle l' LS.­
Sanitätsd ienst, d eI' B ergungs- und lll stan(\­
setzungsdien s t sowi e der Entgiftungsdien s t. D pl' 
San i t ä t s cl i e il s t umfaßt di e di esb ezü g li ch e Il 
ört li chen Friede nseinrichtungen, die durch An­
gehöri ge des Briti sch en R oten !{re uzes und der 
St. John 's Ambulan ce Brigad e ergänzt und VCI'­
vo ll ständigt w erd en . Es w erde n unter schi erl en : 
bewegli ch e Trupps fül' Ers te Hilfe, Sanitäts­
s teIl e n für Ers te Hilfe und Entgiftung, die man 

ph nl. a ls Hilfsve l'bantisplätze bcz(' icltn en k önnt e. 
B e hand lull gspl iit zr, di e UII Se\'rll L~.-RC'ttungs ­
str ll('ll c llt s j)rrc llen, LS.-]":l'a lll, cll ll äusr r , dir 
a ußrl'lwJh clpl' luft g rfü ll rd ete n Ol't e oder (;rbi etr 
li egen soll e ll , P erso ll rll lind :-;Hc ll r ll en tg iftun gs­
st e ll r ll und schli e ßli (' 11 <l r l' lÜ;1\1\(elltran sp0 l't ­
rl irns t. Dir ]1 r \'sonel\(> ~tü l'k r dr l' Brsr tz ll ng d e I' 
r inze ln e n Di ell s tz,,' e ig'(' I'iclllt't s i(' 11 lIa(' h den 
i'Il' t1i ('llen :\'o t\\ r lldi g k pit l' ll . 

De ll l 13 f' I' g 11 11 g ,,- LI n d i ll S t a 11 d -
"r t z \111 gs tI i e 11 s t oIJl iegP II Be l'gun g Ye\'­
s cl' ii t t e te l' , Trü 111 I'Iwl'lwse iti g un g. ,\ bs t ü tzu ll g 
ot! r r l ' nIl pgllll g r ill s turzgefi'i ltl'<l r t r r Ba llt e il p, 
\\ ·i(' <l E' I·ll e l'st pllul l/ .. ~sa rll e il r ll Cl II (; cb ü u cle ll Ullt1 
~tl'nr\ e ll. so fr l'lI lo hll r ll(\. sc! lli r ßli('\1 d ir Blilld­
gti ll g·l' rb e"e iti g ull g . .\uf j r IOD DOO E ill" ohn eJ' 
so ll r ll tll' pi E.ill sa tztl'\Ipp" 1I11t1 pill Hpl' e it s(' h af ts­
trupp entfall c lI, jede l' TI'\lPP zu I Fü ll \'('1' llllc\ ill 
tl e l' Hege l ;) bis 7 1\la 11 11 . Di e .\ usl'iistlillg b e:; teht 
a us pin e m Grl'ü tcka ITt' II . a uf dr il l s irll a ULIt ein e 
Tl'ag kl'aft- odel' H a lld s pritzp ZUlll ,\u s pulIlp en 
vollgrlallfe ll t' 1' 1\ E' ll el' hefin de t. 

De I' Eilt g i f tu 11 g s t! i e n s t is t \\ 'ese ntli ch 
s tä rl<cl' bese tzt. E I' utnfa ßt auf je WO 000 E in ­
" 'ohll E' 1' n Illit tr is Last kl':1ft"ugclI sc hnel lb r \\'pg­
li('h g'r ll1Cl(' ltte E lltg ift un gs tl'llPPS zu jp 1 Fü!1rel ' 
und (j ~ra lll\. .I etlr l' Trupp führt ;200 l< g Chl or ­
kalk a ls Ellt g iftulI gs lIlitt r l lltit s iel\. 

Der F e url'l ös(' hdi e ll s t b estell t. \\ ' ie 
s c hon gesagt, als s p I h s t Ü n cl i g rEinrichtun g 
n eb e n dem SBD. und wird \ 1oQ 1I d e n F'eu el'\\'chren 
wahrgpnontl1len. 1hll (, 11 s tph en für (l en Luft ­
schutz b esonde l's ellt\\ ' irk e lte e inh eitli ch e Lösch ­
ger ä te zur VE' rfüg un g, \lnl auc h ü be r' land-Hilfe­
leis tung zu e l'm ögli ch e ll : le tztE'l' e war bi s ZUl ' 

E inführun g cl irsrr G'e rä t f', d ie nll el'(lill gs vorer s t 
nur den F e u e rw ehre Il einiger Großs tädte ZU I' 
Verfüg un g s tr!1 e ll, praktisch unm ögli ch. da j ede 
F eu er\\'ehr in Ell g la n il ihr b e:;o ll clel'cs Gerä t, ihn 
besond E' t'e n Sc' III a u (' !1all sclllüssr U"" ". h a tt e, DeI' 
S ich e l'stellung' d er Lösch\\ 'assc rvel'sorgung rlie­
ll e ll g leichfa ll s ve rschi E' den e Maßn a hl1l E'n, ,,' if' 
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Bild 3, Die Kriegsgliederung des en~lischen Lultschutzes. 
Man beachte insbesondere die nach Aufrul des Lultschuhes wirksam werdende einlachere und kla rere Gliederung der Be .. 
lehJsverbällni.se vor allem in der unteren (örtlichen) Führung, (Die in den Bildern 2 und 3 wiedergegebenen Organisations .. 

pläDe entstammen dem Augusthelt 1939 des " Journal 01 'the Air Raid Protecli on Institute".) 
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·\ llla ge YOII () oppe ll ri llili ge ll . Sr l lil!'fUllg Y!lll 
L ösl'llll asSe l'-~alll l llelbeh ii lter l l USII·. 

Eill t' für EII g l;lllt1 eigP ll tü llili ch e Einr irld ulll-! 
s ill d dip .\ i I' H<I i tI \\' a I' tI (' 11 s, zll '('(' km ü fl ig 
a ls .. L U fis (' Ilu I z - \\ . ii. (' 111 pr" ilile r sp tz(, d i p 
s(' i t tle' lll .Tn lu 'r l!):~K I)rsl(' II (' 11. I':s 11 :l IIt! plt s i r ll 
L1111 aus j(' eill C' lll F üllr('r L11!<1 :! hi s ;\ :'I l ü lll lel' ll 
utlrl' l : rHuI' 11 I)('strh rlltlp \\ ';)r ldpostf' l l. \ '0 11 lif'l lell 
il l ~tädt(' 1 1 j e einer au f ~)OO 1': iIl Il0 I1I II' I' c' ll1fä \lt. 
Ih1'(' .\u fgn ben sind E ill \\'r i sLlll g de r B('yü l k (' I'U1I g' 
ill d i r L uf1sl'hulzl'äulllr bei f'liegrl'Ul r\l'lll . I\ ro l1 -
nr hlLill g' i ll r es Sekto r s lI'üh r Plld drs .\ lI g l'if'fs. 
:-;('h iil l e llf r~ls t e l lu ll g 1I 1111 ~t'llnr!r l1 s II IPld ul lg' HII 
d ip li lw l'g'eo l'dn c(r ll :-;l r \l(' II . l ' nl el'stül zllli g dr l' 
Beyii lk el'ullg Iwi de i' S(' ll äclen bek ämpflll1g . 
s,'hli eflli cil nur h \ ' erhin clerun g YOIl Pan ik , Dn 
mit zll 'ei - bi s ll l'r ifnche l' flesel'\' (' ge l'e( 'llI1e( lI ' i n!. 
Iwl l'ägt <1i(' (',rsil lld zahl d iese l' LlIft sc llLltZ\l'üchler, 
dip 1I1 HIl alsu snll 'ohl zu m S HO . ols ;lu(' 11 ZUIll 
Se lbstschulz I'ec lln cn kallil . fü r d i r ge~a ll1t e ll 
vr l'rinigl<'ll l\. i)n ig- I' (' i cl! r rUlld :100oon, ' Si e sin d 
il l tier .. . \i l' H n i rl Ddr ll( '(, L rng ur" ZI ISH mlll(,ll­
grschlossrl1 . die somit ni cht r!rm RLU , vC l'g'lei ch ­
I1n l' i st. Di rsr g ibt rillr eigr ll (' Zr i ts(' l!l'ift zur 
Sc hul ung IIIHI ( ' ld f' l'I'i ch tUllg' de r Lufl s(' h ll l z­
\\ 'üc hter hrl'aus.· 

Für dr ll L S. - \\ ' Cl l' 11 tI i e n s 1, ist " ns Stml1s­
grb i pt in 100 \Vnrl1b ez il'k e eill getrilt. il l tlrnpn 
clf' 1' P liegf' r alHrlll in \) rknnn t r r \\' r isr m itt els 
Sil'Pli en grp:elw il 11 ir" , Fiil' Lontl l)ll l ll l( l gn n z 

TO-NIGHT IT 

MIGHT BE YOU 
Thousand. have been killed and 
maim~ on .he roads in (he b la.ck· 
ou t. Rcmcmbcr-whcn.10N 8e,e a 
car coming it doesn 't menn that 
irs dri ver can s«you. Your safcty 
dcpend < o n o,,~ perso n - yourscif, 
So-

WAlK C'A-R-ElUllY 

• lfII 

THE PEDESTRIAN 
SAWYOU-BUT ••• 
he didn', rea li7.c tha t you couldn 't 

see him-until fOO late. Thal's lhe 

w'Y .ee iden .. often happen. And 
that 's why you must always 

DRIVE S-l-O-W- L-Y 

IU lJrd b,. In,. Min;, 'r~ cf W~r Tun. per l 

Bild 4, .. Verhüte t Verdun klungsunlällel " - aul En gli sch. 
Die linke Seite des Plakales wende l sich an den F uß gänge r, der unle r 
Hinweis daraul, dan der Kraltlahre r ihn e rst spä le r bemerkt als er 
den Kraltfahrer, und daß sei ne Sicherhe it somil ausschli eßlich von ihm 
se lbst abhängt , zu vors ichtige m Ge he n ermahnt wird. Die rechle 
Pla kalbällte we ist den Kraltfahre r daraul hin, daß der Fußgänge r 
sich me ist nich t desse n bewußI is t, daß de r Kraltfahrer ihn bei ab -

....g e blende te m Sch c iowc rf crlicht ni ch t !ichen kann . e he es zu s p ü t is t , 
und legl ihm nahe, l an ~sam zu lahren, - Das Plakat erschien auch 

als Anze ige in allen größe re n englischen Tagesze ilungen. 
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:-;i1t1r ll g-la ll d erfolg t <li r .\u slösull g des Flieger ­
ala l'lIls jrdoch r inlll'illi ch \'011 nu r r ill r l' \\ 'a l'l1 -
ZC ll1rale a l1 .';. 

I-' l il' di r .\ Ll s h i I d U II g der L S.-Fiihrr l' si eh eIl 
I)('i J\J'i (',C'sbeg in n zll'ei sla at li d l f' ( ~as- und Luft­
S( ' ltut zs('!tu l en zur Y el'l'ii gUll!:c ulHI z,,"a l' d ie h p­
I' (' il s ge ll ann tr in Fn lfi r ld SOli i r pill e lI'e it l' l'e ill 
Easi ng'\\"o ld ( Y ()r li: ~ h il' e ) . Für .\I'zt r " "f' l'c!r n an 
t!1' l l Cnive r sil ii t en nuflel'll el11 SOl l!lpl'l elJl'gängp 
n hgeh allel l. D anebe ll d i ene l! tiP I' FÖ l'd el'ung eies 
Luftsc hul zp~ Il1 phl'el' r wisse n ~r h a flli eh e und 
Ic(' hni sc !tr r-aeh ze it se llrift en~) ; aucl) e1 i e Facll­
pl'esse a llll el' (, 1' B el'ufp , z. B, de I' .. \I'chitpkl ell, 
sl r ll t s iell lWl'r i lll' illi g il l ele ll ni ens t. d es Luft ­
s(' !tu tz(';.:. 

\\ - r I' k I u f t. se i l 11 t Z , E I' 11 (' i t e l' 1 (' I' 
SE' I IJ s t. s c h 1I f z l ll lfl Se i b s t s c Il u t z , cl i e 
Il ar ll clrn in tlpn e llt ~p l'ec l! e n cl e n Luflsehut z­
Ita nd \)ü c h ern grg-elJ en ei l ~on de l'vo l' sc h ri ften 
du r ch geführt lI'el'd en . unt el'sc h f' i de n s ich im all ­
grm ei nen nur " 'ell i g YOII ([rn b ei un s dUl'chg'e­
I'ühl'lel! 1\fnflnahmen. dRS gl eich e g ilt. von d em 
Lllft sc hllt z tl CI' B e SO ll d e r e n Ve r \V a lt u n­
�!: r 11. Von d en genu llIlf rn Hall(lbü ch r r n sin d b ei 
T\:l'i rgs hrg'i nn 1?, \'011 c!rll Luft<; chllt zm ernol'an ­
<l r l l 11 vorhnncIrn. daz u ,\nh änge zum Luft­
sc hut zgese tz. fe l'll el' Runds chreiben und Er lasse 
ti er Zenl r a lb eil Ö!'ilf'1l in ni cht bekannter Znh l . 

~c hli e ßlich s i nd auch h i er ftoch eini gf' W orte 
zum G-as s r h 1I t z zu sagen: Nebf'n d er Vo 1 k s­
p:asmas k e, r! r !11 "G e n e ral C ivi l a n R e­
s pi l' a t 0 1''' . I!l i t. (leI' d i e i nHktive B evö l\{ r run g­
<l ll ~!:res t a lt et i st. h es teh en noc h z '" e il e i ­
" I Li n Po s f ä I! i g r I' e Geräte (vgl. Bildtafeln 
l i und 7) : 
I. (]r l' .. G rn r l' n I ~ r l' \' i c r R es pi l' a f 0 )' '' , 

eill r \Yeiter entll' i ck lull g d f' r eng l i srh en H ee­
r rs,C'n.smask e (lf'S \Veltkri H~re s , m it dem !l eb en 
r1f' I' \Y ('h1'mn r ht nllr l! d ie P oli zr i . d i e Pru er ­
\I 'phr lind d i t'jen igrll T r il r des bph ör rl l i r h f' l1 ~ 
LlIf t,.;rhutzr <; au sges ta ttet. sind , clif' si r h 
]) r i und nach (',asH nQTifff'n vor au ss i r h t li ch 
läng'er e Zeit. in k Rrnn fsto ffh alti gf' r Luft nllf­
h n l t f'n mü sscn. a l so in er ster Lini e d er Ent ­
g i ft u n (!'s rl i eil st. 

,) tl f' 1' ,,\. i v ili nn nut\" H p<; pir a tor". V01'­
h el' au ell .. ~ pec inl ~e rvi rr R f'spira tor " g'e ­
nHnn t. ein f' Bp7. ei ch nl1ll g'. dif' wegen d er hiel'­
(l!ln'h gegrh r npn (',f'fahr drl' Vrrwechse lung 
mi t. r!r!11 vorgpnanntrn (',f' r ä t. Rbe r aufgegeb en 
" "ul'r! r. M it. d iesem (',er ät. s ind all e übrigen 
T r il p des br.hörclli r h rn Luftsrhutzes, cl i e 

• \\ ' rl'klllft schutzkrä fte SOld e in sb esonder e cl i e 
Lu ftsrh u lZll'äch t el' au sgerüstet, 

[111 Gegensatz zu D eutsch l and \I 'el'd en im eng­
I i sc h en Luftschutz al so c!l'ei unter schi ed li ch e 
Filt er -Gasschutzger ä te b enutzt : übcr Sau er sl off­
Schutzgerät e l i egen n eu el'e, übel' d i e Angaben 
\" on H aase-Lampe im "Ch emi sch en Krieg" \\" e­
sentli eh hinau sgeh ende :'\achri chten dagegen 
ni ch t vor . 

VI. 
[ 11 d i ese m ~oeb e n b eschri eb en en E nt\\'i cklun gs­

stalld e bef in det s i ch d er engli sch e Luftschutz bei 
1\l'i rgsbeg illn i11l Jahre 1930. ,\ lIrh hi er i st wie­
!I(' l'um eil! \Vlt' hti ges. fül' d i e l\l äl'ul1g eIer Kri egs ­
schuldfrage b ed eu tsames. D atum f es tzuh alten . 
Erinnern wir uns: am 1. September 1939 si eht 
s i('h d ei' Führer gezwungen, den polnisch en 

") z. 13. : ,I o u rna l <l f (h e Air Raid Prot ecli e n l n s l i lu(e, Lon d on . -
Air Ra id Dden ce Idas b e re i l s erwähnte Organ der Air Ra id De fen cc 
I C~l lo! lI cl, - A. R, P , News. Na tion a l Journa l or Air · Raid Pr ccll ut io ns, 
ei ne a nsc h c inend vo n der Lu ft sc hu tzi nd u s tri e IllTa u sgc~e b c n e, re cht 
~ ut ausges ta lt e le Zei lschr i ft . 



England Bildtafel 5 

Schutzraumbelüjter 

Englische Schutzraum-Belüfter. 

~a,c h am tli ehe t' rng l i,. d H' I' \' o l',.(' ltl'ift be trügt ]H'i J\iln,.tlil' I I('I ' Hl'ILiftlillg YOII Llift sL'llllt z­
r äumen d ie L ll f trate I ~) O J\:ubi ld url je Pel',.on ulld Stu l l cle. E i ll L1"lt('I',.dlied z\\·i,..r' Il('1I J-Iallpt ­
b clüftun g Ul ld Sehul zbr lüflu ilg i:;l il l E ll g la ll d ni el li bek nll l l!. di(' \\ '(,I't(, ,. inrl ,.onlil fill' d i r' 
Sc hu tzb el ü fluli g zug l'u nde zu l ege i l. Mall ye l'g l ci che clcmgege lli"l))t'l' tlip dl'lIt,.('llen \\' Cl'tl' . 

B em erk cll ,. \\·el't h l fe l'n cl', da rl d i e F i I t r i ' Yi l'lfnc ll lI i r' llt i ll dpr ::;a.uglritung, ,.olllll'l'll i 11 
d r I' D l' LI I ' k I c i lu n g li egr ll. 

ßi l tl 1 : :-; (' ltut zl'autnbelüftel' " Sil'occo" der Fa. D a \,i d,.on u. Co. LId. LC'is tUllg /;)00 h llbi ldllrl 
j e Stun de, a lso für ~) O Pr l',.o ll r ll a usl'eic ll r l lCl. \ · i ,. k o,.e- ulld h olll cfiltcl' illl Dl'lId.:tei\. 

B il lt 'J. !:' elllltuaul1lbelüfl r J' de r Fa. F l'cd k . J3 l'ab~' LI . CO . lIli t l ' ll1ge l lulIg~lrit\lIlg für L1,' 1I Filll'l'­
t r i\. :\ u sf ü ltl'ull gen fül' :2~) 1I 1\ 1! ;:)0 Pe l',.onell. 

Bil d 3: S(' l lut zl'aulllbelüftc l' dcr F a . :\i l' I mpr ll o l' a lll! E llg il lrCri l \g Co. fiil' ;! ;) Prr,;oIlPIl. 
Bil d 1-: Sc hlltzI'8uI1lbelüft r l' (l CI' C ll e ma-~,ra llu f8cl llri lig' Co. mit :-;tnlll1 -. Hallc-ll - \11111 (~n,;fi l te l' 

für :2 m a l 50 = 100 P CI'SO ll el1. 

Diese el\\'a dem b ei lüi cgsb eginll elTc i cht c li Enl\\' i (' k lllnp'sstnnil enl" I)t'(' r' ll ellr\l'll ( ;PI 'htr Zl'igrll 
c i ne zum T eil Il och r ee Ilt pri m iti\" r .\ us fühl'ull g . 

1 2 3 4 

Bi l d ,-.: Schul zraull1b elüf\c l' de r Fa . Carri er El lg in er l'il lg' Co. U r\. fül';?() Pl' l',.o llrll m it z\yr i Blasf' ­
b ä lgen für F urliletiit ig uil g (H al'tn oniutnpcda lr' l. 

Bi l d fl: Schutzraumb el üftel' d er I·'rl. Sut r. liff l' . :-;pr ak lw lll Hill i C i l' .. LI d .. f i il' ;)0 Ppl',.n lll'l1 , .\ntl'i l'j) 
mittels Fahl'rauge ll'i ebe. 

Bi ld 7: Schutzi'aumbelüftel' <J et' Fa. M ell o l', Broml e ~' a ll el Co., L td .. f ü r :2~) Pl' l'';Olll' ll. L edig l ich 
rli esrs C el'ä t \\ 'e i st m odern e. z\\-ec l< en tsr l' l'C h pll c1r FOl'l l lgeh u ng HUf. 

5 
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Bildtafel 6 

Filter-Gasschutzgeräte des Luftschutzes 

I. , \11 ,;51I1HIIII ;: der akli vPII Lllft,;chujzkriifj (>, 

1. Der General Service Respirator. 

1);1,., (; "I";il i"t idP II li"rll Illil "1'1 ' ill rl el' p ll g li"cll"1l 
" '(' ItI'II1<lclll eill !-!p fiilll'(P II AI" 111 (' poT i ss () 1-.\1 n" k " , 

Ih 'l" \1 " ,~kl' lI k(il" p pl" hes t elll ::tus Gummi, I': in ­

UII" ,\ II";II <.' II I\'1' lIlil li E'g'en im Fill el"<lnschlllßslCII'k , 
Il ip 1': ill ;1I,'II"llfl " ll"il ll" lI"ch tlP11i I lul"cltll"ill dUl"ch 

" "" ,\I I,;c l"III.I,.,liick "lIl"rll pill ell I"illgfiil"ntigell 1,lIfl ­
fi ill l'IIII ,t!'" k" 11<1 I. ""I ' ,., il' z\\' ill g l , di e . \ lI f!'I' II Sclll'iill'1l ZIII ' 
\" ' I'III Pi"llllg' \'011 \\ ' ''''''l'l"d<llllpf- \'i ed el",;c ltl ag zu ( 1)('1"­
,~II'('iclt e ll (Ti ,;"o l - I 'I ' iIl7,ip l. I':" \\'I'l'dPII <ll so krillI' 1,1 <1 1'­
" I' II PihP II I,PIIII 17, I' 

2 !lie ,\ 11 g' e il " c I1 l' i 11 I ' 11 be',; l eh<.'1I <111'; Tl"ipl e x ~!'i<l " 

l !ll 'f' isc lli c ll ie ng ln".\ , ])i e F i I l e I' h i'r (' lt s e wird <1 11 1 
1;llI'! n"pr ill ,'illl'lli :-;pge llil chheliie l gplrflge n ; s ie i;::1 Inilf pl s \'Ulllll li -

1,' " lf ell "f'i":l II I' III's Illil ""111 ,\fns k enk ('rpel' vp rilund pn , 

1,:1\\;1 i ll ""I ' ,\l iII,' "" ,; F::t.ltcllsf'i ilau c iJ es bef illd l'l s iell neu erdings 
,'i ll I. 11 ,;" 1 7, I' i I I I' I', ":1" ;1I1 /H' II "c lll ' inlich ell ' I' I,: I'llilh1I n g' " p" ~('hlllz(' " 

!2 ' ~g( \ 11 :--;; IIII 't ' (::I!-- I' f li p /lI . 

I)i,' I\;i 11 d I' I' 1111 g 1I1nffl iH 70 \\ "i :-;Iirnll:ill" el', z\\'c i Sc liliifenbii nd el' 
IIiH I Z\\ '!'i 11 i 11 t('l'ko prl1 ii nel rl', di l' ill pill elll \Iill pl ,,((ick (K op fpl:lfl e) 

ZII S:IIIIIII Plil n 11 fell , 

2. Der Civilian Duty Respirator. 
' I,' di ll el': Spf'c ia l :-;1 ' I'\' i('(' ll f'spi r:il ol') , 

l;lIl1lll1i sl off - \l ""ke ll kli l'P I'I ' im Schnitt Ühillicil <! PIiI \'Ol'besr hl ' i elJl'n en Ge r ä t , j edoch 0 111 11 ' Lufl ­
fiihl"lIl1 g,;I,a nal. 1.11111 1\1 ;II ' ll n ll l'll " ~'r ,\ ugen schl'ihl'1l rli('11f eill Se ifc nstif l , Iltil d em di e Sch eiben \'01' Auf­
,.;el.zl' lI d,'1' \l nSI\(' piIl ZLll' r iil "1I ~i lld , Ii n . \II ~(' h l ll l l:; llick 11111' 1 ·~ illnl p ll1\'P ll ti l. .'\lI satenl\'r nti l plwn in :\"n sl' l1 -
Ii ii lll ' ill (;1'''1: 111 l'i li PS !-!" '\\'i il"IIic.: 11I'll BI1I1';1'1l\'f'nlil s, 

,\ ufll:lu d e" f-' i 11 I' I' e i II ';;J t z ,' ,; flichl be!,anfl t. Du s (; PI'i1l \\'unl e ul'sprü lI !-!' li cll IIli l Falt ell sehl:lul'll 
IIl1d Filf erhiil'il "(' I1 Pllut7,1: ;lIs Il' l zll' l' (, di ent e nugl'nsc lt einli c.: 11 rli e g le il'll c Filtel'bü cll se w ie hri eI (' m \'0 1'­
Itpsrh l'i pltl ' II I ' 11 (; 1' 1':11 hz\\' , I,pi " l' I' l \ l'm r ,'-Ti sso l - \I :,sk,', ]):1 sit:lt hi el'a us lInel aus dcr A hnli elikeil elpl' 
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ur";}1l'üflg li che l1 ll ezeicllnung (Ii l'ses C; eriile,.; Illit dem Nam en d es PI''' I ­
ge ll:lnllf "11 eli e ,\l riglicllkl'il 11 70 \\' , (;rfnhr \' on \ '<.'r\\,pchs l unge n erga h, 
\\ 11 1'1 l e elpr :-;p eeinl :-;PI'\' il'l' Il espirillor sch l i el.lli cli ulilhenannt und pr ­
IJi,'1I dir .il'lzl gp II l' l lIlp ' I\ ('zp ic llnllng .. Ci,'ilinn nlll~' Res pil'ntor" , 
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Bildtafel 7 

Filter-Gasschutzgeräte des Luftschutzes 

11. ,\U S;; /IIt1l1l1l! oer iihri1!(,11 Zi\illwviill.:(,rlllI l! 

Der General Civilian Respirator, 
I) il' ,' 11 ;.:'1 i,,;,'II" \ , d [(""'''''"1'' ''' [('' , 

\ 1 " " [( I' 11 k I1 I' 1'" I' """; "1111 ' 111 ~IIIi'k 1'1""1 i,.; .. III'11i 
1;lIlIlIlIi"tnff 11<11111 0'; gdOI'IIIt. I ll' ilitili l 'p,; 11" IId ­
g' ('" 1 f' 11: I'ill ~lil ' ltI' ;lll(l. / , \1 "i ~ .. ltlilf t' lllt ;illtl(,I ' t1,i,.; ­
\I ' .. il " 11 <111,,11 11111 ' I'il1 \"' 1'''; 1' ' 111';11 '(, '; IIIltI,,"fel1t1r',.; 
:-\ .. III<1f"lIh:tlld l, 1l,,"d"I' I:tllf"11 ;1111 Il illlPl 'klljlf il1 I'ill ­
f,,( ' hl'l1l 11,, 1.1";III1'k 1. 11";"111111"1 1. TrOll. 1': illf;l( ' ltl Jl' il el l '!' 

, !l ;ll1dl ' I'IIII;': 1'('('111 ;.'111 1' 1' ~il z .1 1' 1' \1 :1,.. k .. , 

'\111' e il1 gTOßp,; ClI:t 11''' ,\ 11 ,!.! (' 11 I " 11 ' I I' I' ;111 ,.. 
l :p l!opil ;ll1: "I,.; 1\I ;ll'"ie ltili l i ltl' l ~"if" II ";lifl, 

1,, (' il1 ,\ II ,.;;t1" III I 'Pl1lil : ,\ lI "n ll ' IIt1l1 ft \I ird ;1111 \1" ,,1"' 11 -
r:tl1d ;tI'gp l d:t";I ' II , 

1': il1:1t pIII II' I1t.il im 1,' ill"I'"il1,;nl z, 

I: i 11 (' I' I' i 11";11 I. \I' il 'd ill e illl ' PIII"pl 'l' ellt 'IHl e Öff­
nun g cl" s ,\I ;I ;';[(l' llk lil' !l l' I'''' ge,.;II' .. [( 1 li nd dlll'l'Il die 
1,: I;l " tizit:iL d p,; \ 1:1,.;k"",,tnffe;.; sO\l' i ,' elUI '('j1 I' il1 z lI"iil z­
lil'i l iihrl'g!';.;ll' eiftP"; (;lIl1ll1lilt;lIld I!" ,.;dif'ill fe"tg,' ­
Ilnll!'ll, "l'i l1 gp lllll1d (' ll " ,',.. i,1 :t l,.. o 1,(>il1 1II ' ~ () llIl p r (' " 

,\ Il ;.;(' lllliI,I ,..; tü rk 101'1l;l llrl f'II , 

I,' ill el'l'ill "n l z I' nill ill t ri ll" 1,' ;t '; I'I';,;,'lli .. 111 1: 111;'; Ilillllil ­
\1' 0 11 \1' ;111(', ,\ sh!'st f :l,; el'lI , \I u",,;,'1 ill ) :1 1,.; ~r ' ll \lr' Io !'<loff­
;:e h ul z Ullel !' ill e ,\ klil koill!'s('lti .. l tI <ll s I;"",,('[IIII Z, 
~('h\l'r il sto ff,,(' hlli z 11 :1('[1 !'1lp,li;.;(' IH'r ,\ Il,.;irltl tro tz 1,(' ­
":O l lll p1't ' 11 Il pl',.; l l' llung''';I'prf';; III 'PIl''; 1II1 Zlll ','i('It PIII!. 

,\ 111 :! I , \ I :ti I !IW IJI'l'i c l lll'1 " J)ail ,I' 1': Xjl l 'I''; '';'' , L Olidoll , 
1'0 11 ti pI' ,\ II ,.;g: tI ... p ill p,,; ~, II"" 1 Z I i "li P 11 ~ "li \I ' P 1, ­
,; L () f f - J-' i 11 " I'!,<, d:t" 11 :11' 11 ,\ 1'1 r1 e" d" III S(' lt (' 11 
:-;l'Illl:tJlIHl pl'kpls eie" \\ ' I' III,, ' il'gps 101' t!PII I.' il te l'!'ins:tlz 
g l ',.;p tZt. \I ' i",!. ß ef !',.; lig l lll g Illill e l,.; I lfl:t"I(,t's ll'pif"1I 
(L euk opl as t ), H pzei cllJlIIIlg- des Zu sal~,~(, I 'atc ',.,: ( '()1l1,'\ 
( = <:olltrti lW I' l'x tpn "ioll ), :-;il'lw nilrl ~J, 

Ui p"e~ ~ c h\l ' rllstoff- \ ' ul',.;nt z filtt:'1' ,..0111" 
l" il1rlel'- UJld ~äul2lillg"ga";,,c!llItzl!l'l' , 1I1' 
1\'C l'c!ell, ~pillP ,\ usi!"!lP (>do !gt" ZU It;lch"t 
Iw"on el l' l'S 11I1\!.!I'fil lll'dl'II '11 1,;I II<[(o"tl' iI PII. 
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Herau ::; fordc run ge n mit dcr Sp rad ll ' de r J a ­
Honen zu an tworlcn; a m :3. Sep tcmbcr , also CI·::;t 
zwei Tage spä ter. el'ldären dic \\ 'es tm äc ht(· 
Deutschland uen IÜ'icg - das :-;iellt danl] n ac ll 
a ußen hin so aus, als käme man, VOll der Ent­
\\ 'icklun g überras cht. nur sein cn Gara nti c- un d 
Rün dnisp fti chten nach. D e r eng li sc h e Luft­
sc hut z aber \lird mit Teil en bereits a J11 

24. Au g u ::; t und ill :-;e in er Gesa mth eit am 
26. August - genau acht Tagc \' 0 I' dc r 1\ ri f'f?::-; ­
erklä run g - a ufgerufclI, 

Mit dcr ellgli sch en I\:riegserkläruug b eginllt 
a lso nunm ehr die großc Bewährungsprobe auc h 
für Englancls Luftschutz. Gewiß kann h eutc 
noc h ni cht üb er al le dabei zutage getretenen b c­
::;o nd erell Erfahrungen gespr och en wcrden; im­
m erhill aber verölfentlichte dic Luftschutzabtei ­
IUll g LIes Eidgenös::;ischen .YIilit ii rLlepartemellh 
im Oktober 1\:)4 1 ein en bemerkens werteIl Be­
ri ch(4) cines nach Eng land entsandtell schweiz e­
ri s'chen Beobachtcr s, der Ileben anderem Unter ­
lage nmaterial für di e lI achfolgenel en Ausfühl 'u ll ­
gcn benutzt werden konntc. 

Zunächs t freili ch b ekommt der eng lisc hc Luft ­
::;c hutz fast ni chts zu tun ; Ji e::; ä nd ert s ich jedoch 
mit e ill cm 'chlage, als der Führcr ::; ich gCZ\\'lln­
ge n s icht , die wi ede rholten Luftangriffe auf d ie 
deutsc he Zivilbevö lkcrun g zu verge lt en, und clC 11 
Befehl g ibt, kri eg::;wi chli ge und militä ri sc he AII ­
lagen in E ll g lancl, zucr~t vomehml ich in Lonclon, 
a llzugreifen. Bei dcr ~ac hbarsc h aft di ese r Ob­
jekte zu deli W ohnvi ert eln der eng li ::;c hell Be­
vö lkerung läßt e:-; s ich dab ei Ili cht verm eidelI, 
daß a u ch sie Opfer, ull d zwar nach unse ren Bc­
gl'if~'e ll sch\\ 'e re Opfer bringen muß , von ele ll en 
a ll er cl i ng:-; ci n g roßer Teil bei r ec htzeitige r Vor­
:-;orge, in sbeso ncl ere hin s ichtlich bauli ch er Luft­
schutzmaßnahmen, hättc vermi eden werden 
können. SchO ll au. d iese nl Gru lld e is t es ver­
fehlt, aus der Zahl der Opfer et\\'a a uf die Grünt' 
der mater'ieJl en 'i\/irkung sc hli cß cn zu wo ll en . 

Die Zahl eier Todesopfer hatte bi s Ende Aug u:-;j 
1941 die beac htli ch e Höh e von fas t 45000 erreicht. 
d ie Zahl de r Schwerverl etzten Iw tru g na ch e ll g­
li sc h en An gaben nahezu GO 000, tabäc hli ch dürf­
ten dir Zahl e il also we:-; cntlich höh er gewese n 
'e in , zumal d ie \ ' rrüffentli chllii g "on Tocle:-;­
anzeigen in England für di e J\ripg::;dauer grund­
sätzlich verboten is t uml auch bc i Bcenligungell 
keine Trauerzü gc di c Straßen pa:-::-:ieren dürfen. 
Wer aber nun g laubt, daß s ich di esc Verlu s te in 
psychologi SCher Hins icht un g ün s ti g ausgewirkt 
hätten , cler ilTt sich. Der Wiclers tanels \\' ill cn cler 
engli sc hen Bevö lk erung is t nicht nur ni cht ge­
schwächt, son dern sogar gestä rk t \\ 'ord en; da s 
geht owe it, daß s ieh in imm er zu nehmendem 
Maße Erbitterun g gegen Deuhchl alld auc h be i 
so lch en Englänclern ausbre itet, d ie dem Kri ege 
zunächs t ab lehn end gege nübergcs ta nd en hab en. 
Diese Erschein un g k a nn a llein mit der berühlll ­
ten englisc hen Sturh cit jedcnfa ll s ni cht IlI c])r rr­
klä rt w ercl en, hi er tni.bsen an dere Dinge mit­
spi elen, Neb en der' amtlich en eng li:-; chen f<ri egs­
und Greuelpropaganela, di e hi er naturgemäß e in 
lohnendes Tä ti gkeits feld fand, . dürften unter 
anderem die nun unter dem Eindruck der Sc hä­
llen von Staatswegen durchgeführt e großzügige 
Schadenersatzrcgelun g und clie Für:-;orge für di e 
Betroffenen w esentli ch mitsprec h en. Di e ge­
legentlich inder engl isch en Tagespresse laut ge­
worcl ene bitterc Eigenkritik darf hi erüber ni cht 

4) Ex perienc es de Gu c rre dans in nMensc ae rie nn e . Herausgegeben 
vom Departement militaire fed e ral , Service de In de fcnse aerien nc 
passive . Ok tober 194\. 16 Seiten. 
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hinw egtä usch en, zuma l es s ich dabei vie lfach 
um au s propagandistisch en Gründc n von der Hp­
/! icrung b es tellt c un d b eza hlt r .\rheit handelt. 

Schon clie Tatsach e, claß man al balel na ch Jelll 
\'cl'l1ich tenden Schlage auf Coven t ry mit cl em 
\\'i eeleraufbau dieser Staclt begann - und sei e:-; 
a:uch aus der Not h eraus, di e obclach- unel a r­
beit s los Ge\\'ol'denen beschäfti ge n und unter­
hrin gc n zu müssen, \\'eil mall s ie anclel'\\' ä rt :-: 
Ili cht. brauchen konnte - , so llte zu groß er Vor­
s i eh l bei der Beurteilun g cler tatsäc h li chen \\ ' i 1'­

kun g der deutschen Luftangriffe veranl assen -
ganz a bgeseh en davon, claß man dazu auch di e 
angest rebten operativen oeler takti sch en Zi ele 
ken nCII müßte, über' die zu sprech en noch nieht 
all der Zeit uncl somit unmög li ch is t. J edenfa lb 
ha t s ich im englisch en Voll< e im bi sherigen 
Jüiegsve rl a uf eine immer nü cllt erner uncl sa ch­
I i.c her werd enel e Auffassung J er Luftkriegs- und 
Luft ~c hutzn ot \\ 'endi gkeitelJ h erausgebildet. übel' 
da:,; Stacl ium der Vcrcl unklullgssp iclereien, das 
zu lüi egsbeg inn mit Spaziers töcken mit unt en 
ringebautel' Glühbirne zur Erleichterung des 
Auffind ens der Borclkanten begann und ein Ge­
\\'imm el von Glühwürmch en auf dem Erdboden 
zur F olge hatt e, is t man längst hinaus. Man 
nimmt cl ie \' en.lunklung jetzt sehr emst, so daß 
der bereit s z iti erte Sch\\'cizer Beobachter s ie a ls 
pin e " total c" und für di e Sch\\'ciz .. beispielhaft e" 
heze ichn et, 

Di e \ 'crdunklun g ist s ich el' auch ein es der für 
Ell g la lld :-; ch\\'ierig:,;t en Probl em e. Man s tell e 
:-;iell Ilur cillma l dell berühmten Londoner Nebel 
an ein em Tage mit früh e inse tz ender Dunkelheit, 
e twa im Spätherbs t, ulld clazu den Verkehr in 
einer Großs tadt be,i. Geschäftsschluß vor, um die 
hi erdurch gegebene erhöhte Unfa ll gefahr zu er­
kcnllen, Ll eren \ 'erringerung die verantwort­
lich en Ste ll en daher ihre ganzc Aufmerksamkeit 
:-; ch enkell . Die Unfallverhütungs-PropaganLla in 
Wort und Bild, in Presse, Rundfunk uncl Film 
ist Beweis hierfür (vgl. Bilcl 4). 

.Noch mehr Sorgen macht der Produktions­
a usfall durch Fliegeralarm und Schadenswir­
kungen, Da man auf die letzteren nur sehr b e­
ding tell Einfluß hat, z. B. durch das Tempo cler 
:\ ufräull1u ngs- und \ Viederher s tell ungsarbei ten, 
hat man cliesem übelstancl vor allem durch 
rigorose Maßnahmen a uf clem erstgenannten Ge­
biet zu s teuern vers ucht. Bei Fli egeralarm uncl 
Fliegerangrilfen wircl jetzt in den kri egswi chti­
gen Betri eb en rundsätzli ch weitergearbeitet, 
auc h \\ 'ährencl eies Angrilfs dürfen in diesen Be­
tri eben cl ie Arbeitsplätze nicht mehl' verlassen 
\\'erden - und es geht auch so. Wie dringend 
dieses Probl em für Englancl im übrigen wal', be­
leuchtet ~m bes ten d ie aus englisch er Quelle 
s tamm ende, a lso s ichel' ni cht übertriebene Fes t­
:-;tellung, claß der Erzeugungsausfall allein im 
Monat Janua r 19!1l , a lso zu einer Zeit mit ver­
Ilältni s mäßig w enigen cleutschen Luftangriffen , 
der Au rüs tun g und dem Nlatel'ialnachschub zur 
Versorgung VO ll drei Divis ionen entsprach; aller­
dings bt hi er n ebell dem Ausfall an Arbeitszeit 
auch di c durch Mangel an Schlaf verr ingerte 
:\I'be it:-:l e i:-;tung zu berü cks ichtigen. 

Di e ü ff e ntli c henLuftschutzräum e 
\\'arcn an fängli ch bevorzugt benutzt - im Laufe 
der Ge\\'öhn u ng an den Luftkrieg hat s ich das 
aber sehr geändert; die Zahl eier s tändigen Be­
nutzer is t a ll gemein ,- 11 icht nur in London -
um 50 bis 60 v.H, gesunken. Nächtigten allein in 
elen 7f1 U-Bahn-Schutzräumen in London im 



SO Il I IIl CI' lllltl 1I (, l'b:·;I I!HO 11 ol"l I allllül ' lltli r h I'lIllti 
180 000 ~1i'Il,;cIICIl. ';0 ,,'a r en c,; c ill Jahr ,; pü!P 1' 
k ei 11 (' IO() oon ni elli". Hi c l'zu 11 lügrll tI i r lll<lllgrl­
hafle ll h~' g i e lli ,;c h e ll \ 'e l'h ii l(lli ,;:-;c. ühcl' dir ill 
der I'l'c:-;:-;r l el)ha ftc J\la gc gefühl'( " ' LII"II(' , " 'r:-;(' lIt ­
li ch bcigetragell Ilalwn, Di e HegiJ'l'ullg VCI'SUcht l' 
dahrl' mit a li eIl MitteilI. dic:-;J'lll tbe l ,; tn ll df' Zli 
:-;teU el'll, So " 'lll'dpll I ~) O Nachtktliltillcll i ll di e:-;e ll 
LlI.f jsc hut zl'iiu lll f' 1l pin ge l'i cht et, dif' dLlrcl1 (i SPf'­
z ia l,,'age ll :-; tü n d ig mi t Tec, J\akao L11111 Gebär k 
vel':-;ol'gt ,,'cn lell, E:-; " 'Ul'tlCIl fel"l1<'1' Il ndi' lli sJ"!lc 
I fnter\\'ei';Ul lgen für dic ill die:-;cll l\ l u:-;:-;e ll - l i nt er ­
kü nften ei ll gese (z(rll Luftschutz,l"ii.chtcl' V(, l'all­
:-; ta l tet uncl l\JerldJlätter ausgcgebe ll , in dellc ll die 
ersten J<ri rg:-;c l"falll'ull gen hCl'eits allsge,,'erte( 
sind. E,; " 'unle \\'citerhill a ll gl'o l'dll c t. da ß Ol"fell­
Tuberkulöse e11(,,'pd('1' il1 cigP ll rll Luftsc hLl( z­
l'ä lllll (, 11 ode r ah(,1" für tli e 1\l'i egsdauer ill l\nUl­
k r llllii.usc l'n ulltergpl)l"Clcht ,,'('nlel1 mÜ:-;:-;(,1l ,- :-;ip 
Iliirfell a lso nicht pillilla l di e Schut zl'ä ulll C üP:-; 
Selhstschutze:-; bCIlLl!zrll' 

Ein e b es olHlrt"c (;efalll' bild eIl llatul'gJ' lll ii/\ 
aurh di e übl'ig(,ll 1Ilf r l,tio n :-; kl'öllll, h (' i ­
t. r n, in shr:-;o ll fle l'e Scharlach uild Dil.lltll el'i e, dip 
ill d ell Gl'ofl luft :-;r hulzräun l c ll l'l'h eblichc Vr l'­
hl 'c i tu ll g filldcll, 111 elen H el'b:-;t- u nd \Vill ter-
111011at ell wurde auc h ein c erhcblich e Zunahmr 
dl'1' P il e U 111 0 11 i e 11 brohachtct, so daß 111all 
:-;ich zu pill el' bc:-;oncl erell \ ' orbeugung:-;aktiOiI 
!lul'ch \'l'l'tl'illlllg' \"011 augc ll sc il eilllirh chinin ­
Ita ltigcll Medi k ame l1( ell en( sdtl oß, Aur h di(' M ('-
11 in gi (. i:-; so ll ill be trächtli ch elll 1: llIfall gr au f­
gctr c tell :-;Pill, :\1:-; Sc hutzmaß ll ahln (, ll ,,'ul'clell 
dah E'r illl Fl'iHtjahr 1941 ZwangsilllpfLll1gen vor 
a ll em d r r I\illder gegen Diphtheri e el Ul'Ch gl'­
führt: die BE' llutzu ll g VO ll Ges i chtslll<ls l{ cII ZUlll 
. \ nstec kull~rs:-;c h utz ,,' ird a ll geme ill elllpfohl en, 

ßpillerk en s,,'e r t ist im übrigE' n d ie folgell!ll'. 
a u:-; cng l isc h er Qu ell e stamm ende e h ara I{ te­
r i s i c run g derj enigen Iüeise, el i e a ls si ä 1I -
d i ge Ben 1I t z (' r der große n ö ffentl i chen LlIft­
:-;chulzr äu nH' ill l '" rage kOm1ll ell : Danach " "erdeIl 
di rse LS,-HiiulllE' hauptsächli ch VOll so lch ell Pl'r­
:-;Ollrll Nac h t für Nac h t au fgrsuchl. die clll\\'rl1l' r 
aurll bi:-;h er k r ilI r cll1 :-;(änclige \ Vohllun g ll a lt l' lI 
lIlld ill dCll LS,-HäunlE'1l SO llli t 1) ('sH' r l\nter g('­
bracht :-;ilill, oclrr die clUl'rh Drand - 1Ilid BOIII\)PII­
lI" irkuII g ihrl' \ Vo llnull ge ll V(, I'I OI'(' II hallplI l\1I<! 
auch bei FrC lII lll l' ll. Brkalllt!rn od l' l' \ ' (' r"',lI lI lt ('1I 
k cin Untf' rk omme ll fill<!Cll k ÖIJll r ll. oder dir :-; i l' h 
\Voh I t ätigk E' i t :-;orga 11 isati on eil a 1111 ii Il ge ll ,,'oll (' 11 
lIll d au f d r ill \\" I'g'e iibct" die Lliftschlitzriillnir dil' 
be:-;te Mögli chk eit dazu Zll filltl cn IlO l"f(' II . a l so 
I~' pisclte Schn orrl'l" , 

M i t eI('r H ii u m u n 12: " 'Ul'd (' 1I k l'ill(' gU!<'1I Er­
fahrullge ll g<:, lll acltl : a ll ci n all:-; LOII!lOIl " 'Urd (' ll 
I'unrl 1. M illi o ll E in"'ohner ahtnlll:-;porticrt ~ hill ­
zu l\Oml11C ll a ll e el i E', fli e in d er Lege \\'arrll. di<:, 
Stadt auf ('igenf! ](os l rn zu vc rl assrn, 111\11 VO ll 
d eneIl r in rr!trhlichl'r Tpil e:-; vo r zog. :-;ich gleich 
his nach Irl an d in !-li ch erh ei t :t,u bringen, M i t 
Äusn a lllllc dcr au:-; d elI E lend :-;v iertelll ,;taln lll r ll­
d en l ;;:lln ili ell fühl cn sich aber die l!n lquart i ertell 
an ihren U lltE'l'b rin gLln gsortE'1l lli ch t wohl. Es i:-;t 
hi er au('h von ,\nfang an zu Hriberei l' ll mit (le ll 
Qual'li el'\\"ir( ell gekOl\ll1l r ll, lIlld d icsc wiedcrum 
stellten an r!E'n Staat hoh l' Schaelener sa tza ll ­
spl'üche für angeb li che Deschäd igu nge ll der 
\Vohn ungen und der E inri ch(ungsgegenst ände 
(lurch fli e bc i ihn(,ll Unl ergrb r ac ht:en, 

Infolgedessen h a tt ell flic zwa llgsweisc auf da:-; 
Lan d gesc hi c k (eil Frau CI1 LI nd J( i n ficI' elas La 11 d ­
leben balLl satt uWl bega llll cn, zUl llal LOlldoJl 

lIirht. allgpA"rilTpll "llrdl'. \)erl'it:-; 1;: 1111(' ~(' p tl' lltl)('r 
1!);IH pin zr lll odpr ill (;ruppell trot z (]rr \ Var­
lIullgrll dps Gpsulidhe i t:-;l\linistl'r:-; E I I i 0 t ill d i r' 
Hn lIpt :-; tadt. zlIl'ückzukr!1rE'n, \ ' c r:-;uchr elcr ört­
lich(,11 B('hünlcn, auf :\III,'ei:-;ullg (l cr negi crun g 
Iti cr g('grl l E' illzuschreit rn, b li ebe n ohn e E rfol g, 
Zlllll<ll dip Hcgi(' rull g :-;ic h dcs wcn ig übl'rze ll g'en­
(]p ll Hin \\"r i:-; rs h ed i l'lltc. :-; i c I,iinllc fÜ I" <ll'n Fall. 
dnrl rinc r rll c llt <:' Hii.unlullg" LOIl(lOll:-; IIO("'Clllli g 
'I"(~nle n :-;o llt r . Ili cht ,,fü r r in p g l l' i c ll gutE' 01"­
gn lli sa ti o ll " bi"lrge ll , Dirse Or gall isa ti oll ahe r. dil' 
di(' lfnlqLla l"ti ('r t f' 1l zwa ng, in lillbeqllrlll ell. illn PIl 
llicht. zu:-;agen!l('n QuartiCrE'll zu ,,'o lin en, wäh ­
r piltl di<, ill LO lld ol1 zurLickgcbl i rhe ll rl1 Falll ili ell­
yütcr 01111 (' g<:'onlll ('!en Hau:-;llnlt. \i'llrll IlIußtrll. 
'l"Il r ja grradp di e U r sac h c für d i e l l ilzlifricd ell ­
h pi!. d cr Hü ck ,,'a I\(lc r (' r, 

E:-; ,,' inl auch darüh('l ' g"('k lagf. dn f\ di(' 11111 -
<\lIarti pr(pll Se il ulk i 1I d c r illfolge IlIHllgelll ­
dCI' Vor:-;orgr- für au,;r('ich('ll<!r ßetlufsirliligung 
V e I" 11' a I1 rio se il, ja, es, ,,' i rd sogar h el"iclJ! r!. 
tlnrl I\ill <lc r ihre Lagl'r \"prla,; se n hnh(, 11 llild 
vagabu lldi !' rl'lld <lurch da:-; Lnl,,1 Il ac ll LonLlon 
zu rü ck gezogc ll Silld. " '0 :-; i e 11 1I 11 I Il l'l '" c ill r Lalld ­
pl ag(' IJil(l (' II , 

Di(' :\ LI :-; q II a I" ( i el" u 1I g\'o 1I I [ a 11 dei :-; -
LI 11 d 1 11 d II :-; ( r i c u 11 t e r 11 r I1 11 1 II 1I p: e n c 1"­
,,' il':-; s i ch - - :-;ognr nach eng li sc h en Ei l lge:-;tü lltl ­
lli s:-;e ll "') -- al:-; eill vö lliger Mi ßcrfo l g', VO ll ;.);)!.l!\. 
I'" irill ell, d ie die H aupt:-;tadt im Septe iliber I m!! 
v erlass<' ll ha tten, k chrt en danach in wellig(' r a ls 
I' in l'lll \"i ('r t<:,ljahr Iw r cit:-; GO:1 zurüek , wälll'(,lld 
der Hück:-;tl"Olll " 'ei (pr n llhi l' lL A u f e in cll di cs­
heziigl icll <:' 11 Ililfel"uf <ll'r Londol1('r Hanclcls­
l,n nllll cr sa h sich der l\lilli:-;t(' r für dic inn er e 
~i c lL e rll. e it zu dpr Erkl ärull g ve r a ltla flt. daß a ll e 
I'" irlll ell. cl i e in der Lage :-;e i (' 11 , ihl" C;esc h ä f t. oh1l r 
hesoJl(lcre Sc h\\'i E'r ig k eit cII auch aufle rh a l b LOIl ­
dOllS zu b etreihpll, der Nati on c in pil :-;c hl cddel l 
Di ell s!. r r \VE' i sen würden, WE' ll n :-; i l' in dir Stadt 
zurüc kk ehrt (,ll, i\ l1 clel'erseib aber ll ii ttrn Fi nn en. 
d ie auße rh a l b LOllll ons nieht oh n c großc Sc hwi e­
rig'k riten OflC' 1" \'('rlu s!en arbc it ell k Ölllt!ell, d i e 
lI aupt :-;tadt. ü l)('r hallpl. ni ch t YCl"las:-;rll dürfell , 

Inl i"llJri ge ll Il at di e l3 evölkcJ"llilg \'or allen Lf)\l ­
dllll :-; ('iIlPIl I\l i lli sc h en Hespckt. vo r dcr '" ir k ­
:-; a 111 k (' i t. d er cle lltsch rn Abw llrfllllllliti o ll : HilI 
lIl Pi:-;t (, 1l f i"ll"r lltet sie die Mi 11 ell bOlllh(' 1l , vo n !l('r(,11 
"'irklill g zwc i i\1('lclungell ber i cIJt (, ll, Danal"ll 
" ' lIrLl (' 1l illl Lon(\on er Eas t(' IHl (' ill J-Iäusf'rblock 
Il\i t. !tOO \\" olilluil ge ll d urc l~ pi ll (, so lch c Bomb(' 
rcstlos zr r st ii rl l ind 4,00 Faillili r il ohdachl os, und 
ill " ' c:-;(halll " 'Urd('11 dureIl di e :-;ch wcl"e Br:-;ch ä­
digUllg VO ll ~)() \',11, a ll cr J-Täu:-;cr soga r 300000 
i\ [ ('n'; !'\l r ll fi"lr l ii ll g('rc Zei t ohclaehl o,;, dc r c lI 
I rllt cr brill gulig' lIllll \ ' el"so r g lln g dir Bpll önlrll 
\'(ll" r ill r 1, <1 11111 lü:-;bar e :\ufgahE' :-;tl' llt <:' ll , 

~(J\ ' i('1 iHlI'l' l(ri cgsr l"fa lll 'lIng(, 1l und 1\l"i eg,;-
1'IlI\\'i!'\,lullg, Es gäbe ge l"ad e hipl"zu ll ol' h U11 -
('lldlil"il \' i r l ]ll( (' r rssH llt c:-; zu b eri cht.en , j('doc'h 
Illllfl di p:-;p:-; vP I":-;tii lldli ch el"\, 'c'is(' <:, in er spätel" !' 11 
Z l' i t. V () I" 1)(' h <I 11<' 11 IJ I r i I )(' 11 , 

Tml1l r rhill a\) 1'1" lll Ügl' 1l <1111 ~J"\tlUS';1' di(':-;er 
,\ll ,;fü hl'llll gl'll Il orh rill ig\' \\" 0 1"1 <, i ihr l" eill K a­
pit el :-;1\' ll r ll . d as Iwi deI" I3l'tI"HCIJtIIIlg: (\<:'s Lufl ­
sclnlt l'.es n ll' i ,;!. al,; lIlllI'esl'lltli<"ll Zll kllrz 1<0 1111\1( , 
nämli c ll übcl' das Tllelll,L .. ])l'r Luft f-;c hu(z ill 
I-Iumor Ullrl I(arika tur·· . <las VO ll lli r ht zu unter­
schätzPlI der pr opagancl i :-;t. is ch E' r ,,' i r p:-;~ ' c h010gi­
SC !t(' I' B rtle utun g ist. A ll ell tll a lh r ll ill d er engl i­
sc lt r ll Prrss<' warcn uncl silill llpi spi c lswr i ,;c 

r'J .. No l es ~ ,f th c WI:l:k : Eva cuati u l1 ." In I,Thc ECIlT1U llJ i s t", Lon · 
do n, N r , 5030 vum 20, ,lal1l1 ar 1940, 
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so lch e hum orvo ll eIl kl eill f' 11 Z f' i('\lll u ll i!e ll i',\1 fill ­
Llen , ",j e s i e Bilrl j zr i g t. da " d i ' l l .. , \ , n,p, - ~ r\\ ' s" 
cntnommr ll i "t und untp r Hil l\\ c i" auf d i p illl 
\rrgen sal z zur P o li zr i \\' r lli t!'P I' " trpll grn Di l'n" t ­
vor"chrifl e ll d r ll Lp"l'r VI''l'<l l l l a''''P II so ll. "i 1'1 I 
freiwilli g ZUIII Dienst. al" ... \il' -H a id \\ 'nl'd ell " zu r 
\ ' e rfü gun ~' zu ste Il eil. Es "p i "l'hl i r lll i c l, au(' h auf 
pill ebe ll "o ge i slrl' i('h e" \\ ' i i' erll l' i tI' I'I H[I''' 13U('\1 
d es eng li sc h eil J-IUIII OI'i stl' 11 C, 1\ r 11 t \\' I' i p: 11 t 
Ilill g'\\' i esl' ll . d as Ullfi' I' d el l l Tit r l .. ,\ , IU), <11111 ,\ 11 
'('hat" zalllrr i c !1 c ,\Il('k tlo tl' ll und Iloc ll 111('111' 
w a hre B ef!'r bell h pit rl l :l U" di' l' \\, pll di' " Luft ­
schutzes, alles unl er !l r ll l Hli('k \\' illk el dC'I' Er­
h eiterun g drl' von SO l'gr l1 :1111'1' ,\1'1 b rd l'ül'\\lrll 
Zeitgenossen . [lIl ein andr l'rr ill l'l C;r\\'iß i s t d i r"r" 
Buch für Eng lä nd r l' ge,,(' hl'i l'!J r ll , abrI' p lJ r ll 
d arum gestattet es ein eil tidl'll u lld I r lll'l'e i c!1 ell 
Einbli ck ill die E nl\\' i cklull g dl'l' r ll g li srhr ll ~ 'I r ll ­
ta lität un!rr d er E ill\\' il'kuI Ig- dr l' d(' u t"rh r ll \ ' 1'1'­
g-eltüngs-Lu[tall g l'iffr , (; esr hi f'lltr ll. \\ ' i r d i e VO l l 
el c r Einteilung d er Lufts l' hut zruulII - B r lllltzPl' 
n ac h fl el' Al'l uild d er lllf Pll s i tä l illrl's ~ C hll a. I '­
('hr/ls. dürftr ll n l)(' 1' au(' h n ußerhalh c!rs ]üeisrs , 
für d en " i e UI'SJH'Üll g li c'!1 !Jr"till1lllt sind. ihrr 
\Virkull g ni ch t ve rfehl r n , D er cnglisc'he Luft­
sehutzwärhler freili ch , dc l' au f d i p Frage. \\'as r l' 
tU/l \\'ünle, \\'rllll r i ll ganze" d euls('hrs Ge"dl \\ 'H­
der m ehrere taus PIlli Brand bolll bell lIur rlll f se il1 
Rev i er ab \\ 'CI'fell \\ ' ("I/'{I r . dip ,\n t \\ 'o l' ! gab: ., l ell 
würde m ein en AIJ"chi ed Ilrllllll'll " UIl<1 d a lllit dip 
\ V il'kung (\rl' deut schen Allgl'iIT I' nu r b est ä ti gtc. 
wird unter elen deu tsch eIl Luft sl' hut zkl'ä ftl'll k ein 
Gegen stück find eil. 

Das I dealbil d d es eng lisc h cn A ir H a id \\ 'a rel ens 
ab er s i eht so a u s (un d darLlll1 bilde cs de li Ab­
schluß fli eser A u sführungen) : E I' so ll tap fer sr itl 
wi r ein L ö \\'e. stark wie ein S ti el', "'rist' \\ ' i r ein e 

"I A,R,P , and a ll Th ,>! , Vn n C. K-enl Wri ~hl. V('rlo~ Geor~ .. Alkn 
8.: Un wi n , Lo ndon lQ40, 

Extract from Haridbook 
No, 8 

" A Warden i. not a Police man " 

B:ld 5, 
Ein e hum o ris li sc he Erläulerunl! der Ab~ re nz un g der Rechle und POichlen 
de r Lull se hulzwäch' e r (Air Raid W a rde nsl gegenüber d enen de r 
Po l:zei. Da di e e rs te ren nich! zur Poli ze i ge hören . dürfen sie auch 

im Dienst ei nmal Bier trinken - W AS die Polizei ni c ht darf . 

I-:lllp, \, pl'(l'üg- li('h \\ ' i e (' ill 1':"" 1. ('ifl'ig \\ ' ie ('i,H' 
I l i l'n(' . i1i('khüutif!' \\ ' i e r in 1: llIOpf('/'(\. (' i g'l.'n" illlli /l 
l\' i C' r in p Rullc\ oggr. m i ld \\ ' i p pill e T aube: P I' soll 
d i (' sr l IDl'f r ll Augen ein es :\ dl el''' . d eli Srhal'fs illll 
pill rs Ph il o~op h e ll h aben un d muß a ll ezeit dar au f 
gc faßl se in. ill d i e Luft gespren gt zu \\' enlrll. 
VOIll H a u sdac ll ll er abzufa ll ell . Ir ben d i g zu ve l' ­
b/'rnnen , umgestoße /l , verspollet lInc\ um schm ei ­
r h r l t zu w er den, D az u muß (' I' eill vorzügliches 
Hun cl fullk -Engli sc h spl'ech en, den Ferll sp r ech el' 
b e nu t~, r ll . mit I" l aggen \\ ' inkcn und mit dr l' 
~igllalrf('ifc umgeh en k ö llll en und !(rilik VP I' ­
tl'agrll . ob np ärgel' l i ch 7. lI \\ 'pl' (\rn, 

AUSLANDSNACHRICHTEN 
1UIIIIIIIIHIlIlIlIIllIlIlIlIlIlIlIlIlIIllIlIIliIIlIIl!III:1I1!I11I111I1I1I1I1I111I1I1I111I1I1II1IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII!IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1111'111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 1111111111111111111111111111111 

Dänemark 
.\uf Grund der hei der .\l öi r z-Ll lft~ c llutzülJlI ll g i ll 

T< or ellhage /l' ) gesamm elte/l ErfAhrun ge /l Ililhe/l di p 
verantwortli chen St C' ll en nachdrü cklich darall g('­
a rbeite t. die zu Tage getr etC'ne n M ti ll g'r l zu lJ eh el ,ell. 
Es i st eine hedeutende Erweiterung des Luftschutz­
dienstes gepl ant, wobei dem Me I d e w ~ se n , beson­
der e Aufmerk sam k ei t geschenkl WI r d, I"s 1St. In Aus­
si cht genommen . T< openhagl' n in Di ~ trikt s k onllna /ld os 
zu unterte il en . die ganz kl eine Stad tt ei le umfassen 
u nel gegobenen fa 118 imstande . E' i n soll en , selbstän rl ig 
vo r zugeh en, A u ßerdem w er den ]\Teld estatlOnpn ein ­
geri chtet, an die sich d ie B evö l k erung um Hilfe w en­
den l<l1.l1n , ER hes tl'h t di e A hsicht, fl le ]\ fl edestell r n , 
eli p b ei Luft al ar lll mit E' inherufpn E' n C.B,-Mannsch Af­
ten hese lzt ,\'erden so ll en, VOIII All gem ei nen Fern­
sp l'E'chdi enst. unAbhängig Z~I m ache ~l , \Vä hr ~nrl der 
großE' n Luft schutzübung ze ig te es sl,e ll namll ch , daß 
rias Fel'nsp rechn etz eli e v iel en Auf, el,nlna l E' lnlaufen ­
den A la I'manrufe n icht zu hC\\'öli l igen vermocht (', 
A nd er er se its ist weitgehencle Schu lung ri es Persona l" 
el'fordel'li ch, da cler Fr /'ll sp r echdienst " c i ein er ]\ [elde­
zentrale uoter Umständen sehr groUe Anfol'derull !i'en 
stell t. Die Feu E' l'\vebr-T elegr ap h isten ver standen Sich 
bei der Dbung auf ihre T äti gk ei t unel li eßen Sich 
nicht aus der Ruhe br ingen. wen n D u tzende von 
I\rank enwFlge nanforderu ngel1 nuf ,einmal einli,efen, 

A UR Aa l bor g wird dazu herI chtet, daß 111 e1enl 
dorli gen Luft schut zhezirk 100 neue ]\1 el des tpll en rr-
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ri ch tet \I'('rd en, so dFlß kÜllftig' dit ' 1': lllfE' rllulI g' Z\I ' I­
schen den einzeln en Mel rtes tell ell ni chl I1I r llr a l " 
:--,00 m hr trn gen wird, nip :'"T r l rll'stp ll en \\'er!lrn Illil 
fiir di E' E llt gegenn ah me von Scllnrlensllll'ldungen :1\1S­
gehil detem Per~ona l hesetzt, dns di e Anford erung \" 0 11 

Ifilfe über die, 'otzentra l e an d:1 s in BetrHcht l\O/lI ­
Ill end e ~ch u t zl\Orps w eiterg ibt. 

\V ie ei er dän isch e Luftschutzleiter. VizcjJo li ze ich ef 
n ah 1. l' rld ärte, wird die :'\rllonlnung' sich auf da,.: 
g'nnze L and er strecken, Der Plnn für d ie endgültig'p 
Ausgestallung eie r Maßnahmen ist von se iten dE' !' 
J.lIft Rchulzbehörd en Abgesch lossen und l iegt jrtzt d E' 1l1 
Tnn enministeriulll zur B er atu ng vo r , -

Der Luftschutzver ein Kope nh nge ll eröffnete A nfFl Il !:!' 
tlra i ge tn einsam mit eier Schriftl eitung von .. Brr­
lingsl< e TirJ en de" ein e Luftschutzausstellung, auf cl E' r 
u , a, B il der von dänisch en \ Vo hnh ii use rn g('zC' ig t we r ­
den. elie durch E' ll g !i !'che Bomben ge( l'offpn \\'Ordpll 
sind, Außer di e:,;en zum erste lltna,l !l eI' t1 ü lli sl'll"11 
Öffentlichkeit zugä llg li ch gemachten Photol! raphi en 
\\'aren nuf dem Stanel de, Stnatl i chl'1I Zi v illuft ­
I'chutzes ein e eng lisch e 500 Pounrls- (Zn kg-) Spreng ' 
hombe (B lindgänger), dnnebcn eill e düni sch e ]25 k g­
sow ie pi ne kl E' iner e Bombe, fE' rll er eine von dell 
L euchtl lomben, \\'i e si e die Engländ er ZUl' Orient. ie­
rung benu tzen . ein e engli sch e Brandhomhe unel ein 
7:1 mm -F lak geschoß zu seh en, Zur Ver ansch auli chun/I 
der Sp !'engwirl{ung ein er so l ch en Grnnate w ar en allf 
ein er Tafel mehrer e Hunder t Sprengs tü ck e nnge­
hracht. Im übri g'en wurd e in Wort und Bild auf ri ch ­
ti g'eR lufl Rchul zmäßiges VerhA !t pll hingewiesen und 



~arl Quasebart - bO .Jahn' 
, \11 1 ~ , .llIli I :-: ~~ ,11,.; ~.n lill d ... ,.. 

Ili",'klol'''; IIpl' ( :Il!'llli ,.; cll l' ll 1.'<1 -
I>l'ik 1I1l (' ll<llli ;1 ,~' pll()I ' (' 11 Ulld 
";U li lil ri 'II ' s,' ill "; I',il"I 'I'S \\ ' il '­
k"11 i ll dl'l ' 11 11I11",II'i" l,pl'pil,.. 
.. 1'0 1'1, ,, 1'1" 1,'1 " . "l udi pl'l, ' t!,'1' 
.i 1I I I).! ' ' f,; ; 11 ' I 1)" <I ,.; " 11 <I I' I 
I,: i ,.; .' 11 111111 Pli k IIlld e ;1 11 fI"I ' 
T f'{' llIli H' I II' II I I ()(' Il ,.; (' 1l 11 I. , ",' i -
11( ' 1' \ ' ;1 1 PI'"I ;1"1 ,\" I' 11 () 11. <111 
d( ' I' "1' tI ;l cll klll 'Zt'I ' 1" ',lk ­
I i",' I ,,'1' III J!" II it'lIrl ii 1 i ,~ k. , it i 111 
,1<lll l'p 1 !j( I~ <llIeh !JrIJ III()\' il" l'lp, 
,\U "; l'rro l l-! l' .' i cll f' 1' rllrl" ,.; ll'i l' -
1<lli l-' k l' il il ll 1,, - IIIlti .\ II"I;lnlll" 
k ehrt< ' " I' ,1 11 ";I 'ill" 1I,'illl<l l ­
II ()c l! sdlul p zul'ii (' k. \\ ' tl PI' ZII ­
II ' ich,.;1 ,li" 1)1I/.PIII , "' 1".1"1' <11" 
l ' l'of"' ",,.;ol' flil' I.' PII f' I',,"g',.;- II11r1 
11 ii 11 "11 k' IIIII." i 11",111, ,,; ,, 1111 ('1 '" 
( ; I; I"; 11 ii 11 Pli kUli rI "' . \\ ' i I' k 1 1', 

1)1'1 ' \\ ' pllkl'i('g ";; II! ilill ;11 " 
1,I'ill' l' 111'1 ' Z\\I'igstellp I. iilliell 
111'1' 1' ;li "p l'lil'lll ' l l ~cllulzl ' ''I' ­
\\ ';111 11 n ).! ri 'll' fl'<l117.iisisrI IP Hpl'I-!'­
\\'('I'k l' UII" IliiII I' III1Ptl' iplw. lIi. ' 
" .. c llkl'i p ,~'s z , ' il " I! .\I ii l' z l!JI!I 
;lls L e i t pl' !l1' 1' I\ o l l lnli",sio ll flil' 
di e IW ckgn ll!' \'on .\la srllill t' 11 
lind \l lIlpl'i:1 1 in Fl'ankful't fi lii 
:'\[a in , fl US rl pl' ,.piit el' da,.; 
sog, \\ ' iprlel':l 11 fll .. u m i n istp l'iu 11 I 
lJ en 'ol'g i np-, Tm .Iahre IDilO 1)1' -
g l'ünd et p t'l' di e \Vürnl ei pc hni " clJ e B l' l'alun g:;;s l c ll e d eI' 
d eut sc ll en G I.1 ,. inc!u stl'i e Ullt! lI'irkle l Dn b ei ell' l' 
(;I'ünelung d pl' DI'u!sch l' 11 (;In ,. t echlli ;;ch ell Gesp II ­
sc haft Illit. :\'ach kul'zpl' \ ·ol',.;iallrl ;;zugehiil'i g k ei l ill 
rl er spü l er in ei er Lurg i-C esell schnft aufgegangenP lI 
,\ kli engese lbrhaff fiil' ßrenll ;; lofl'-V eq,w sullg \\'Ul'rl (' 
1\:11'1 Quasehnrt u m 1. .Iuli lD22 in (Ien V o]'>,ülnd ri el' 
Alll'rgespll scb aft berufen , c1essrn VOI,,. itz el' se it (lplll 
17, l\0l'e1l1 hpl' !rJ38 inn eh :1 1. 

ni l" Vprhinrlllng c1 es ./ullil n l's mit rl elll (; :1 ,.:;; c h u i Z 
i" t ;!l so \'pl'h ii llni smüß ig l1 0c h jungr ll D:!lum:;;. niclll "' ­
rI"sloll'rnil!rr nhpl' si nr! rli p nun nhgps('h l os,.p npn 

in di r T iiligkl'if sgehi elp dr r l' in ze lll pl l I.lIft " clllll z­
,~' li p d p rull gp !1 r inge fiihrl. 

Am 1, "uni fnnd in Diin pmnrk pin \-0111 I.IIfl ,.;rhll l z­
\'pl'p in un (l "Oll r!pl' Fr:1u pnbcr eitschnft \'l'rnm;I:1llrt"r 
Luftscbutztag ,. lfllI, Den Aufl:1kt hil rl et r in ]( open ­
Il agpn ein e am T flge vorher vom ArlH'it er snmn l'il pl'­
hunri im Sl flri lt pil Vfllb~' .. hgeh:11t pn p 1\ :1 I ns 11' 0 -
)I h I" n ü h u n g, 1) 1" 1' L r i!r r (Ir,. Staa tlil'li cn Zi\'il -
11Iflschlll.z c~ . Vi ze poli zp ich r f D:1h l, ,.prn ch ill1 RUllr! ­
funk iiher c1i r Tütigk eit des Luft schulz\' p l' r in ~, Sp in p 
pr~ t p Allfi!fl l1f' hes teh e riflrin , für d pn Lufl srhutzdi pn st 
ria s rirhli ge V erstiindnis zu cr\\, pcl,en, :Vl fln h nhp hp­
reit s r in Np t z von Luft schutzber :1 l p1'11 iihrr dn s Lanri 
gp lJrpi l el. unr! 1",. würr]pn h ii ufi g ü hungen und Vor­
fidlrun grn vpr .. n " t :1 1t r l. Außrrc]pm r ntf:11l p rl pr V er ­
"in einr 11111ffl,.sencl p Tiit igk pit d ll r ch Ahl1 .. 1tllng von 
T.llft ~c hll tzl\l,,·se n , Aufk l ii!'ung hil(lr j edo('h ni chl ri:1S 
r in zig'p " ' irl\1ingsfeld . Frhlr e,. in ein er ~ tnrit .. li 
Sn 111 :1 rit ('r n . lw nötigp m"ll '\':1rlf' für r in l' l1 S{'hlll z­
l'num. h r,. t eh" H prlflrf fln \\ 'eihlich pm Pl'I',;on rtl (z, n 
fü r dpn Frrn,,;pl'prhd i r nst ). so \'rl'm itll p rkr T.llfl ­
schulzvr rpin dprnrti ,g-e lTilf,.kl'iifl e. Zur Z eit sp i 111:111 
rlahri, Frei\\' illi gentrllPPs aufzlI st r ll r n. rii e r!pll 1.lIft ­
,'chutzl eit ern n r hpn d ein ö ffr nllich r n Hi1f~di p n " t :1ls 
l1 e;;e r "p zur \' (']' fü gung sleh r n "o l1 pn , 

Am Lufl sc llut ztng sr lb;; !. fnnr!rn im Grgr n ":1 lz ztln l 
Vorjflhr k r in r TTmzügp von F eu pr\\, phr- IInri R eltungs­
fnhrz eu gen stflil . "i el mrhr slnnrl di esmnl r! pr E in s:ltz 
rl el' lTnu S\\'flrt e im Vorr!rrgrUllrl. Dir A llfg':1hp ll r]pr 
lJ " II S\\'llrt r \\ ' lIl'd en :ln s iphr n \'pl'srhirrl f' IlC'1l Sl pll p ll 
\ 'orgr fiihrt, 

Ph~d . S chnc id l'r. 

ZII I'i .I ;tlll'z l' llIll l ' sp ill"l' 131'lal i ­
,!!llll ).! ;IUI' di esr lll (; phi eL 1'011 
\' i"lspiligpl' ulld " dfllgl'pi"'ll' l' 
,\ I'iJl'il fi i l' d eli Li117,e l- \\ ' i p fül' 
"1 ' 11 ~<iI'IIIII'I I-!' <i,.;,.;(' lIlI l z pl'fiilll 
,~' p\\'I'Sp l l. 11f' 1' I<;nlllickluilg r1l'I ' 
11,' ul sr 11 Pli \' () 1" S,!!';I SI IW ske \\ ' j rl­
III\'I!' l' 1' ill g l"il'II PI' \V eise UIII -
1' ;l ll g l'l'i"', ,; l e l ' lIt ers tiitzlIllg . 
11 i, ' "I' d"1l I lldllSll'i"g:1 ,.:sl'Il lIl /, 
f';l'd pl'l (' IIlld dUI'('11 ZI II Il T eil 
11111 f:1ll gTI' i cl 11 ' l' i gt' 111' 1-'0 1'­
,.;rli II II ,I.!";- 111 1(1 \,pl'such;;( ;lt i ,!! ­
kl'it di r l'<illlltl\lilllflti,;r1lC' 11 
(;l'I11llll :1gl' 1I ulld n ec! ill ,I.!I II1grn 
<!I'I' ~Chlllzl'<iI"ltI, p l iift l1l1 g Zll 
PI'I-!Tiilld pll 1IIId r"sizltlpgrll 
Illlt l'I'II:111 11 1. Il i,' 1·: I'g'pl'lli ,.:s" 
~' (, I':Id (' dei' Ipl/.tgP II:tnnt ell 1\1' ­

'1>('it pII s inrl illl Illlllknll:lu 1111 -
,,;PI'PI' Z p il \\ ' 1' , ('IIt1i<.;h mit be­
,.: Iillllll"nd !!1'II 'o]'( l r ll, Dnß 1\ :1 1'1 
(jlw":l'h;II '1 drill l'l' ii,.;idi lim el e,. 
11 ,'ut " r l1 (' 11 :\'OI' III I' II:1US,.chus­
SP"; :111):(l' ll li l' t lIl ld zug l eich 
(lIlI1\:l1I1I d l''': 1-' ;1(' IIII OI'1l1I'nfl 1lS­
,,( 'htlssE's für (;;l",;('hulz lind 
,\I plug(' r iit i,;l, IlI'rlnrf :1 ll gr ­
,.:i,·hls d pl' n erkulung se ill pl' 
~1 f' llung k:1Ulll l')('sOl1rl el' l' l' n l' -
10nll I1 g, 

f) pl l1 \\ ' ipclel'h o ll ,11I;;grzpirh -
I1l en und gee hl't en .IulJil n l'. 

der a ls VOl'tl'nw'nel el' \\ ' i r- a ls Schl'ift st ell pl' in g l r i chrr 
\\,p ise veJ';; t pht. ge i " t\'oll uncl ni em Al s rlp n H ör er ode r 
L r sr r ermüd r nrl in seine ArJ)(' it sgph irll' ein zufü hJ'pn 
und oft auch "'ch\\'i r ri ge Pl'o l>1 rm e l eich t \, pl'sliincl l ich 
rl :1 l'zustell r n - unsr l'r L e;;(' 1' h ntten \l'iec!pl'h olL ell'n 
\ 'Ol'zug, Arhei t en :1 UR sein er !' r c!rr l ese n zu rlürfrn --, 
\\ 'ünschell \\'ir Ztl ;;p in r m 60.Grburtstag. d :1ß ihm noch 
l :1nge Jah r E' r eichplI und fru chlbar en , rhaf fpn,. y rr­
gönnt . p ill 1I 1ögen und el" c1em deutsch('n T.uf tschutz, 
ill she;;onc1e r r nhel' rlrm d eul sch en Gns;;rhu tz . noch 
IIH1I1 ,'1I P;; lI'pl't\'ol1 p F Ol'schung'"p rg ehll i. zlli pil wrrr!rn , 
I fl"sr, 0 i I" ~ I' h I' i f f \\ ' .. 1 1 tI n g, 

~t:1l'l, JIps lI l' ht \\'nl'e n r! pr g;lssir llf' l'r ~ChlliZl'flllln ill 
dpr T pchni "ch pn H och schul p. dpr 1. 111' Dps icht i!!u ng 
fr r igrgeh en 11':11'. und rii p Luft ,.chlil znu " ,. f ellung, D E' II 
.\h~chluß r!ps T :1gp" hilrl r l p pin r im Norrrhrop:1rl, 
\'om IInusw:1 rl "erpin lInl pr ~rit\\ ' irkllll g' ri es Stn:1t ­
li r lll'n 7.i\'il E' l1 Luft,.; chul zp;. und (]r , Arhriler,.:1m .. -
I'it r rhunrl rs :1hgE' Jl f1 1f pn p !, a l nsl r oph pniihung, 

\Iil riem 1. JlIli l ip f :1 u ch dip Frist für dir R pl pili ­
~un !! an d rm vom Eufl srhut z \'er ein vp r :1 nsl n lt el ell 
'Schul zrfl u m\\'pt th l' \\ 'r rb ah. hri ri r m für c1pn l)('" frn 
lind h ph nglil'h sf en Luftf'chut zl'flum pin er ster Prpi " 
"on !)OO T(ronp ll unri zw ei \\ 'pitprr Pl'pi sp VOll :300 lind 
?OO Kron pn n ll sgpsp t zt \\ ':1l'pn, 

Frankreich 
Allf (-; rulld d eI' i ll rl pl' l el ztrn 7. r il \\ ' ierlerhol1 pr ­

folgl en f:11 s{'hpll Al nr 111 I" \\ 'rge n n ngrhli ch er L an­
dung VOll Fnll "c hirmlrllPP PIl orrlnrlp c1 er 
Priifpld ri es D r pnrlpm pn ts , ei ll p pi Oi ,.p (Ii r Bildung 
einer besonderen Miliz :1n. c1 r !,pll Allfg- .. l)(' ps i st. tfl g,. 
Illld nn r ht ;; rlip el en pinzeln rll Po,. ten zlI gpw i pspnrn 
n el'pich p n llf etwn ige F:1 11 srhirml fl nr!lIn ge ll zu h eoh­
nrhtf'n. diese gr!Zpb r n pllfnllR (11' 11 ZlI s t ii nrl igrn m ili ­
t ii ri sch en Sl pll pn Z11 11l r l drll und riip Gel :1 nri rten zu 
iihpl' \\':1ch pn , ,.o fern es ni cht geling t. ,. ip .!!e f fl nge n zu 
n ehm en oeler im T(llmpf zu \'Prnirht pll. Di e Po" ten 
\\' erri en zur Nnch l ze it mit j e z\\,pi M .. nn hesp l zl. rirr 
Tagp;;dien~ t, ,.0 11 so pinge l eilt \\' rrdpn , rlnß dip Miliz­
:ln ~ph ö l'i gp n ihre Arlwit s,. trl1 en n""h :\fö!!li r h!< r if 
ni chl ZlI verla sspn hrauchen, Zum Di e n ~ 1 in c1i eser 
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1 ,' ; lIl s l'llil'lll ; lIl\n ' III' - :'Ilili ~" <In fi't'i ll illi g i " l 1111<1 ,~" ­
Ill eLlld ell eise n u :;gp iil, t \\' il'<I , "0 11 ('11 IIUI ' l' llllig," 1I11<1 
zuvel'lii":; ig c 1': ill ll'o lill f' l' 1"'I '; i1l g, 'ZOg'f' lI 1\'('l'd"I I, di,' 
lI<1 ch :'Il üg' lil'iJi,c il lIi (' 11i 01"11 11 (' liI 'I>lli ell l igP II ,\11 " 1''' ­
Slllf"11 ;i1lgt' II ÜI"' 1I "u ll"1 1. 

Brasilien 
N; Il' il ,'iIl RI' II",' II lIi"'l i " "" t;ili g l"ll i 1; lli" lli ,, (' IIl ' 11 

:'Il c ldll ll g so ll i,ll d " l' :'IliU e d (' I' SI", II S" () L'; I () I () "1-'1 ' 
größte Luftschutzraum Lateinamerikas ~- 11'(' 1111 111 ;111 
"ie vel'ö ffc nllil'iII " 11 /"IJi PII 1' (11 '1, IlI l i l' lli e 111 ;111 S; lg "II: 
"1 '1' \V c lf -- 111I11I1Il'iIl ' f"I 'lig g'e,.; II'III, E ;; 11 ;11111 ,'1 1 ,.; icll 
Ulll ein UIII( ' I' .. ill elll gTo lJeli i iffellllil'iIl ' 1I I'I ;il z \'0 11 
Ill elll 'c l'e ll 1:11J.~""" J\ 1'l! pil l' I'11 ill II'Ol'ill' III ;IIWf' L' ;111"'(' ­
,,1 1'I'n!,d el' T;lg",.; - 1.11111 !\;lelJI ;II 'I,,' il e l'" I ,' III, ',,; "11 : IU II ' I'~' I ; 
" ;IS illlllill ,' 11 eI " I' l 'o lkl'r icll s l pll SI:III1I .. ilr, lil' g'l 1111,j 
" ill F ;l ss lllI g',.;\, el'llI li,!{e ll \'0 11 I'll lli I :!()OOOI) \l ell ,; ('II (' 11 

, ; III 1'11'" i,.; e 11 so 11, 

Mexiko 
Die l ,' lIl T liI \'01' ll e,.; l'ilil'i.l llll g'C' 11 "ulTh "I If" I'" ",'III)(,I, ' 

11 : l t :In ti er g';IIl Z(' 11 Ill ex ik;llli sch en l\ii ,.; l e (' in ,: j\lI g ,,;f ­

fi sye h o,.;e er ze ugt, ill II el'(' 11 AlI ,.; \\'i l' ku lig di e Verd~nk­
lung :Il l eI' Brld "u l'l " am Go lf \'0 11 i\l ex ik n ,,;oll ' ie el l' 1' 
Slaci t [\[arl el'n , ell 'S II all]ll :; il zes " er 1': l'd ü l -H affi ll el'i cn , 
:L ll gco n1 11 ('1 lI' lIl 'rl r , 

Schweiz 
Nac ll .. ill l' l' S I' II\ I ' e i ~,P I ' i " , ' II P II l'I 'P';"I~ lIl l' ldllll g l ) k;111I 

l''; \'01' "illig'pl' /l' it illl 1\ ;IIi1 1l 11 I ' I' i g,'ll'g'(' lIlli (' 11 e ill1 ' l ' 
Vernebelungsübung d er ,;( ' II II' I'i zCI"i ,;('l l'C Il A I'IIl CC zu 
el'hcbli cllCII ~('h ii oli g' ull gr ll " e " V i e llh 0 -
s ta 11" es, AUl'h no (' 11 l ii ll g'e l'c Z eil 1I;]('h 01 1' 1' f l hlilig 
k :111l e,.; zu \\' e il el' t' lI Vl' I 'g ifll.lll ,!{ ' ~ 11 \'0 11 Ililld \' i " ll , so 
d nß s iell rli e :'\01 lI'el \(1 i,('/, eil el'gah, d ell grs; lIl1l ell 
l\ultul'hoel l'1I ri ps Iw ll'o f fC' n r ll (; el , i " I (' ,.; IIJn Zu gT:",ell. 
\ Vie g r o ß rl el' Um fall g rl i"" C' I' Adleil ell seill IIIU ß, k n llll 
d a l'a u s g'csc lll os" "11 \\'l' l'rl en, d;i1] s iclli lll 1\ ;l lll on ( 11' i 
e ige ll s fül' di r'se ll /\I 'eck eill p (;r' 1I 0S"(~ II Sc h afl g'r hild pl 
h n t, <lie a ll e in illl .I :1I11'l' I !VI2 ein e ]<I iic ll p \'0 11 :!:,O l,j ~ 
:,)00 Ifektn r ulll g' l'a br n lI 'ill , I\; l chd el1l di p ( ;PII O";";1' II ­
,;cllnftel' h(',;(' lIl oss ,' n h ahell , ;;p lhs t Zllll iirl l ,.;1 :-1II0 0011 
Sch\\' ei z(' 1' FI' ;tnk ell flil' eli e I' ill n Il Zi el'llll (! illl' (-'''; VOI '-
11:lhpns aufzullI'ill gP l1. " rw illi g'll' 1]P1' l1llnrl t' ''l'n l, n lll 
28, A pl'il ,'i lJ(~ 11 Hlllld p,~ li e itl' :I ,!.!' ill lI ö ll t' \'0 11 (ion tlllO 
Fra 111; (' 11 , 

TII Z li I' i (' 11 i ,, 1 pi 11 ,), ,,, il d"I ' 11 ;llI ,.; IIl'" il zp l' illllll (' I' 
1I 0('h niehl d ei' V"l'p fli r'I"I III ,!.!' ZIIIII H;III VO ll I.llfl ­
sc ltu(.Zl'äUnl ell 11 ;1( ' II g-ek o lllllll ' n, ,;0 d;iI,\ ,.; i('1t di e ~ 1 :ldl ­
\'P I'\\'altung ZII ,' ill l' lli I pl~, l e ll öffentlichen Appell gf' ­
z \I 'un g'en S: ill ~ ) , A u [\ e l'd PIII lI'u l'd eli \'0 111 z lI s l iinrli ge ll 
Bn,uamt n ll en n:tupOicl"ig'PII ]l r ~' sii llliclJ(' V pl'fii g- un ­
ge ll zuges te ll t, ill r!P IIl ' n " 1' 1' Zpilpunkf., hi" ZII rl 0 111 
rli e v Ol'gr";l' l1l'i eh eII PII I\ fHßna]llIl c ll r1ur('h zlIfiihr011 
s ind , i n ,kd el1lFHll e hr ,~O l1 rl C'r's f es tj..:'l 'l rg'f. i,; f.. n r i w(, i ­
t,er el' \\ ' ei g-eJ' lIng- d er Rpl J'Offrn PII \\'o11 r ll fli c ZlI slii Jl ­
r]jgpn BC'hiil'flC' 1I IllIIIIIW III ' ZlIl' ,;()gP I~n nlll (' 1I "E I' f.; :1l z­
\'o l 'n ;l 11 m e" d er A rh eil ('n i'1'hl'e il en lind rli p \'o \'g- r ­
s(' h 0l1rll r; ,'lrl - Ilnll Grfiinglli s,.; ll'n fr ll \' C' I'h i illg"Jl, - -

l1ie 1\h te illlll g- f i il' p :tss i "pn LufI ,,; ,'hlll z lw im l ': id ­
g'l'nöSH b ch l' n 1\lilil ii l' rl ep:1I'I elll l' llt \' l'I'i i fff'11f li chl e 1'0 1' 
eini g'el' Z eit 11111 ,,1' d e i' Ü hel'sch l'ift .. T<l'ip ,Q:se rfnlll'lllI ­
,({en " lI ell P Richtlinien für luftschutzmäßiges Ver­
halten im 11 :1 II H' und fiil' d pn Ein sn l z rl r l' ~p lhs l ­
schutzkI'üf l e, dPII (' n rli e ill d C11 1,ri0g fiihl' f' lld r n Liill ­
d ern lli s ll l' 1' gesall1l1l r H en Erfn lll'uli g ell nuf eI !' 111 r; e­
hi r ! r " e,.; LlIflschn!zf's zu grllllll p).!l' l r,Q t s i nd , \\' :IS in 
di ese l' V el'öffr nlli ('hllng iih r l' VOl'h er ei!.uII ,Q(' Jl illl 
H n.u sp , F'eu el'l ös('hlnldik ri ps ~f' III " I ,.;chlll z es , E i n l'i ('h ­
lung lIl1d V el'llall ell im ' I.llfl sch ul zl'n11111 u s\\" gpsag l 
i sl. d ecld , s i elt ill1 \\ '('srn lli ch en rllit r1C' I1 " r l,:1I1 I1I( ' 11 
d eul s('h en r;rulldsätzr ll. n r. mpl']; r n f;we rl i "t j r. r! ol'l l 
ti PI' T1ill\\' e is nuf diC' lT l\ pr l i ißlichl,e il rl cs R r i s i clifüh­
r ens nus r picli end r r Ausw .. i spn pi pl'P ZIII' 1;: l'l p i chl e­
rllng d er Trl enlifi z ip l'lln g \'o n hrW II ßl l o,.;rn V"l'l eb: l f' n 
orle l' \'0 11 Tol .. \1 : "i e g-~ n :l nl1t e l1i r n sl s l ell p eill pf i ehll 
sogar di r n" s chnffu ll ,!2: \'0 11 Frl, l ' n lllln g-;; ­
m ar I, (' \l , 
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Türkei 
I)ie j\r (J l , il i"il'I1. III ,C:' ,.; I;"llIllIi ,~"i"ll ,1"1 ' l'mli ll Z )';1;111 1' 11 1 

11 ;111111 \'(1 1' 1; 1I1 ' ~, " 11i (, ilI ,' ,~(' II;lrr, ' Kontrolle dei Luft­
schutzvorbereitungen, il l.~I"'''l l l"I' ' I 'e d"I ' 1,lIf l,; l'illlt Z-
1':111111 " 111111 d"I ' 1J ",'I;I III ,~,;g)' i 1l" ' I I , \" 11'. 1:, ' SClIlrI " I'" 
" II "' II ,~' \I ' III 'd t' lI di, ' J': illl ' il'lillIll ).!" 1I I CIJ' 1 ': I, ,~t(' lIill " 
ii l li' l'JlI ' iill , 

,\ 

Uruguay 
,\lIf;lIl g' \I ;li "i p" " ,; ,I ;IIII " 'S kH11i (''; ill i\ 1 'I 11 1, ' ­

I ' i d " 0 :l lil iil.l li l' 1t e ill e,,; ill d t' ll " " iil t' 11 ,\I ,pl lIl" illll" (' 1I 
111 11,' 1' 1': ill s:J!z "i Il PI' ;;(' 111 ' \l il'l;li l' lil; p ii sg'pl l'ell r l l (; ,, ­
I'i iu scliklili sse dlll'('ll gel' iiltl'l p li I ' I' 0 h ('; 1 I n l' 111 ;; Y, II 
('ill ('I ' 1'l').!'PII " ' I' Itj, ' 11 und l :l ll g; IIIII ;II l elld (' 11 Panik. 1I ;lIil ' 
,;(' 11 0 11 du ,.; :lIl s(' li ei n r ll fl YO l'lt pl' n i ci" ;llI "; I'C i (' h c lld ;111 -
gpk lilldi gl e 1': I'lii ll f' lI d p l' 1\ la l' llI s il '(\lI ell 1il'I I'ii(' lltli, ' I, " 
1' 111 ' 111 11' IIld e'l ' d pl' 13 l'l'ij II; PI'lIll g li " I'I'OI'g'Cl'llf(' 11. so 1;11 
di p Hllllllfullk ";" II"lIl1 ,C:' " illl' I' I' igr ll ;; ;111 "; 1.0 1ldo ll 1,, '­
" I JI' ,~' i e ll l ' I:lIl e Illit rI( ' 1I (;"l'i 'III ;;(' 11 1-' 1I l' ill 8"; " PII I",' I" ' 11 
1.11 1'1: 111 ,C:Til'fI'S Huf di p ('II;..: li ,.; (' I,, ' 1I ;I Ufi l"l; ld l eill lil1l ' i ­
,;": 1''';, Uill di p nc \ ' l i lk (j l'lIll ,~ LII illl 'PIIi (; I;'liI'PI.1 ZII 1,, '­
,.;Iür k en , P ,~ h :l lld el e ;; ic ll 11111 ('illl ' ll CI" e l ' I ' ; I.~('IJ(' lId"1I 
L.u fta n gTil'l' ;llIf MO \l te \'i(iPo, Di e F o lge 11 ';11', 01;11,\ " i, '" " 
;I UI' eli e I' C' I'lIlti g ellt!(' I I, Hil'l"lilli (' 11 fiil' IlI fb l'illll z­
IlI iißi ges \' l' I'II ;"l el\ ge ll Pllll el1 \\ '0 1'11' d ps ,\II "; l gPI'" 
lIi cl" I1l e l ll ' ll (i l'ü" sO lld ('J' n ill fi ;llli ,; l'i ,, 'r FIII( 'I " illl '(' 
\\ 'Ollllllll gl'1l \'l' l'li( ,ß 111 1(1 n ul' rli e St l'aß e ,.; tlil 'I, I I' , ,\l 1v 
1I111 ' eini ,gr l'lll :l f,\ PII S(' lllIl z \"' I',,; pl 'el' II l' llIl t'll iif f"I1I ­
li (' l lI' lI ulld pl'i \-;" ell 11 ;llIlicIJi, e i Lell \\' lI n l ell 1'0 11 d " I' 
" ilild os g " II'ol 'd l' ll ell i\ 1l'llgl' l;urze l'li :1 11I1 g,,, ;; tiil 'III1, 1,11 -
g' l pi l' ll "p lzl ,' l'i\1 p 1,' lul fel'lIJJ1Ü ncl lil'll e l' !\lIfl';l gC II I, (' i 
,.; l i illli,.;('IIl'1I 111 1(1 ,; l rlnt.l i clt c l l Die\1s l sl ell c lI sOIl' i (' I,, 'i 
" " 11 Sc lil'iftl (' illll l ,~" ' 11 " eI' g l'o ßell Z eilllll g e ll Pill , di, ' 
\l i ';"(' 11 11'0 111"11 , o l l p" ,; i (' h f;,I"i i l' llli (' 11 11111 .. ill ('11 f, ' illd ­
li (' II (' 11 Lufllil ll ' I'f; III g'l' II ;lll d e lt ll :d, (', 

111111111 111111111111111111111111111111111111111111 11111111111111111111111111111 1I1111111111111111UUlllillUIIIllllllllllltllUlllllllllllllllll llillt llllili i1IIIIIi illl lll:lll lllillll lllll llllllil l:U IU Unl!l 1l1 

PERSONALIEN 

A III :1. ,l lll i I ,,'g' ill g' (; ('111 ' 1':11 d e i' L,' I;,k:ll'lill"I'i p I{ Ü d l' I. 
:11 " f " " I' I.u fi\l 'elll ' ill l n eil' II ,.; ILlflf:lliI 'lllIilli s l el'i u llI , 

";I S ,11I" i lü UII I ,;, 'ill l' l ' l ' il ' I'ZLg j ii lll'i g " 11 i\ lili Ui n li C' II " l ze il , 
Iln ,luIJil;ll ' IJ e:iI 'beit C' l u ZLI ß eg ilill (Ie,.; \ Vel l kriege" ill 
<1 (' 1' Arl ill l' l'i e- l'l 'i ifllll g,; l; o l lll lli ,.;s io ll di r rl ;lmn li gl' lI 
H a ll o ll -A h,,'ehl'l, ;111 0 Il PII ulld \11.IJ'rl e 11 :1(' 11 anfl el'I ' 11 
I\ OnU\1flndo,.; " )1 ;1 1(' 1' :1 1,.; 1I ;'llp l lll :l 111i ill d ;l "; (;I'o lk 
I [ n uJll qU: II' f.it' I' " el 'ufell , " '0 l' 1' s ielt UIII "i e " '" ff ell ­
l eehl1isclll ' 1': ld \\ ' i ('k luli g d c'l' FI:iI, ;II ' lilll'J'i e "il' ;11Il'i1 
11111 de li :\II ;; IJ;IU Ikl' 6 1',~' a lli ,.;n li u l l " p,; l.ufhI' IIIII Y,P,.; 
;111 " er FI' l) IIi, 111111 im 1I ,'i lll ;J!kl'i l 'g'''i.!'(' IJi 1'!. v(' n li r ld 
111 ;1(' 1",' , :'\; 1(' '' d C' 11i \ \,p llkl'i pge ill d p l' I{ c ich s\\ 'ehl' 
lidig, \\ ' lIl'd p l' l' ;11 " <1 PI' p l's l l' Inspel;l"111' d"I ' 1,'1;11, ­
:1 1'lill el'i e 1I11r1 ri es l.ufl ,;r1 lul ze,.; ill rl i e Il e Ui ~ (J,oll l bCIJl' 
I.uf l.\\'affe i illPI'll o llilll ell Ulld 1\.):\8 ZUIII Cild rl e l' L uf l ­
\\' elil' i m n ei cll ,; luflfnhl' lm illi i' l e l'i u lll 01'1I ;l l1 nl , lI' e l ­
ell cn Pos(' 11 1' 1' ill1 .Tnhrc lfHO 11;1 (' 11 \'ol'ü l ll' J'g'ell elld ,' 1' 
T ä ligk ei t n l s Pri i s id eni ,l e I' 1,u fl\l ':lfF"lll;olllllli ss io ll 
IIl1 d j, C' i 1\f' ieg'sIJCg inll n ls r;r ll "' I'; 11 clp r Fl n l< n r Lill el'i (·' 
" I' illl Ohel'hefehl shnbel' d l' l ' Lllf l,, 'n fl' e ern eIl t ii"f'I'-
11 ;111111 , - Anliißli ch rlr s lJi l' II " ljll"il :'itlrJi s ve rli eh ihlll 
d ei' Führer dn$ n pl' ltl ZUIII TI' ; I~' e ll ""I ' I ' lIifo l'lli d ,',; 
Fl n k -npg ilrll ' ll( s ;), - ' 

U II Sel' s l.ii II d ig-e l' ~lil : II ' I' l' il e l ' (; ell f'l' ;I III I:I,jlJl ' " PI' 
I'oli ze i ;), D , S i (' h I' I' I. I.eil el' " ps C h e[;ulllc;; d, ' I' 
T echnisc " ell i\'ol hill'l', \1 ' 111 '" '' \ '0 111 H"i cll smini i'Le l' ,, " s 
fnn el'lI ZIIIII S I. C I I v (' I' I I' e t " 11 "(' Jl c: h r f " 1' 1' T \', 
pl'n an li t. -

D C' I' i\ l.i l lll'g l'I'III" (' I' 111111 In Il g j ii hl'i ).!',' "1 ',.; 11' lI e l';III " ­
g t' IH' I' 1I11 Sel'pr Z eil ,; ('lll'ifl ,,(;n s,.;clllJl z ulld I.ufhcltlllf ' , 
1)1', Augllsl S t; h I' i 111 P f f. b eg ing nm 1:1, .Juli 19/1,2 ill 
M iin cll en sei ll (' n ü:'J, Gebu'rl sLa g, \\'il' w ün sch en (l eIl I 
.Tuhil ar , d em cs yrr,gönnt wnr, a n el el' erfo l g r ci ('h ell 
1': ll l,w i cl, lung IIn ser er Z eil schrift l ii li ge ll A nl eil 7,\1 

Jl phmpn, w eil er p l'('cll t zn ll1rC' icll f' .J n lll'C vo ll gesllnd el' 
~ch n ff e ll ;;k l' : lfl 1111<1 T. ph en sfl'pll<1 e, 

IJ " Di e Tat" , Zür ic h , vum 29. Ap ril 1942. 
~ 1 "Ne ue Z ür ch e r Nac hri cht e n " vo m 21. M ... i 1942 . 
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Sie Ist es, weil sie 

bestimmte Vorau s­

,etlungen erfüllt · 

weil e in Einblick in 

die Optik von oben 

Das Bild slell l den 

P·SCH EINWE!FE R 

al s Bandleuchte dar . 

MUll kOlln mit dun 

ube r auch ebl'mo· 

unmöglich ist; weil 

eine messerscharfe obere Hell -Dunk e l-Gre nze vorhan ­

den ist ; wei l dos on sich weich e und gut ve rteilte 

Bod e nlicht den luftschuhwe rt en e nt ' prechend ge· 

schwächt werden kann . 
gu r ebene Fl och.· tl 

ou sle uchlcn j 

Di ese Vorau"e tlung e n e rfüllt der Not ek · P·Sch ei n· 

werfer mit sei ner ne uartig en Optik von F. R. Dietrich . 

Mit 5 Volt Be tri e b"pannung, mit d er eingebauten luft · 

schutlblende und mit der Rilf e lglas· Abd e ckscheibe darf 

e r ohn e Sondergenehmigung überall jederzeit ver · 

V~rlneb genehmIg t w endet w erden. 

geselz Kenn · N r ~ . Prosp ekte stehen gern zur Verfügung! 
gemoß§8luftschutz ~T~'f 
!l 3 40135' .- \.; 

[ NOVA - TE eH N I K - G-. -M-.-S- .- H- . -M- Ü-· -N-e-H- E- N- 2- 3--' 

WIBRUFA D . R.P. 
Die Verd unklung aus M eiste rhand 

Mechanische Oberlicht - Verdunklung 

Me ine W icke lbrudl ­

folt en-Vorhän g e 
sind mit Spezial -

Zickzad<maschine 

g enäht, dah e r tre ten 
W illerungswedlsel ­

schäden n idlt auf. 
In geschlossenem Zu ­
stand einwandfreie 
Entlüflung. Montage 

noch langjährigen 

Erfahrun g en. 

Aileinhersle ll er : 

Vertr ieb gem . § 8 des 
luflld," tz g e setzes 

genehmigt . Ke nn -Nr . 
RL 3-41/51, 52, 53 

Verdunklungs­
anlage der 

Torp e dowerke 
Frankfurt a . Maln 

+ Im geö ffn eten Zustand 

Im gl!uchloss. Zustand 
-} 

JAKOB HOLLER I TAPEZIERMEISTER 
Frankfurt / Ma in, Östendstraße 70, Fernruf 45872 
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Luftschu tzausbi Id u I1g 

Brandsätze 

DEUTSCHE 

für Brand sch ulzübungen 
Rl 2-38/1-10 

Lost -Attrappe 
für Spür -

und Entgiflung sü bungen 
Rl 1-37/43 u. 39 /85 

Lost-Splirmittel 
Rll -37 /44 

Riechprobenkasten 
mi t 5 Gläse rn 

echter Kampfstoffproben 
Rl 1-38 /37 

Geruchsprlifkasten 
mit 10 Glöse rn markan ­
te r Ri e chstolfe für Gas­
spürer ~ Eignungsprüfung 

Rl 1-38,38 

Ve rtr. gen. gem. §8 lSG . 

Au sführlich e Prospekte 

auf Wunsch 

M(Q)~ BRENNER 
GI • M • B • H 

aERL INswes, ALTE .JAKOBSTRASSE 20 - 22 

MAUSER K.-G • • KÖLN - EHRENFELD 

I 



H. 'U C H 0 ')~ 
DORTMUND V 

So n d e r- Abt eil u n 9 

SJAH1S(HUIZRAUMIßREN 

Das bei/ende Wundpflaster 

JOHANN KIRCH, MAGDEBURO 
OHo-von-Gue ri cke-Straße 12 Telefon 21 312 

Alle Ausrüstungen für den Feuerschutz und In allen llpotbeken u. Drogerien 
Luftschutz 

A ls Lllf hdlUtzicgen ~ t ii n d e w erden nur solche G~räte und Ein richtu ngen ver­
tri e be n, di l' R'c miiß ~ 8 Lu ft schutzgese tz e ine Vertriebsgeneh mi g un g der 
R('ich~" nslalt der Luf t waffe fü r Lu ft sch utz e rha lt e n ha ben un d mit einer 
Ke nn -Nummer ver .. c lll' n s ind. 

[arl Blank, Bann am Rl}fin 

Luftschutzhausapotheken 
Luftschutz-Verbandkästen usw . 
(Ver tr ieb g ern. 95 LS·Oe s. gen ehm. Uefer g. u . ßere c hn. d u r c h A potheken ) 

llefert 
Verbandstoff-Fabrik Kipping G.m.b.H. 

Dresden A 19, Kyffhäuserstrasse 27 

FEUGAS 
.----------------;-1 

Als Luft.cnutzgegen.tönde werden nur .olche Geröte vertrieben, die gem. I 8 
de, Luftadlutzgesetzes eine Yertrlebsgenehmigung der Reichsanstalt der luft­
waffe für luftschutz erholten hoben und mit einer Kenn-Nr. versehen .Ind. 

II 

Schutzgesellschaft mb H., Berlln-Steglltz, Breite Str. 40, Tel. 793444 

Hamburg, Schäferkampsallee 49 . Wien, · Hörlgasse 9 
KompleHe LuHschutzausrUstungen seit 1932 

• Lieferant flo n Wehrmacht , Behörden, Großindustrie usw. 
Prl'i~ l l!i t e n ~ r a t is über n ac hs teh t'nde Spezia ll-!c biel l.': F. S pczialins trum c Dtc , Klei n -, M itte l· , Groß-A larrnsircncn ; 

1\. F e uIl8s-Braodsc hutz - Ans trich j K. FeuerwehrB u srüs tun ~cn : U )!i chkarr e n, k lei n e S pr itz e n , Motorp um-
IL Lult schuhraumbau : Schu tzra urntür c n, Sc hu tzraumbe l ürt er, D ich - Ecn, Sc hl ä uche , Sch la ll ch\\'a r c n , A rmaturen , Be ile, Klc i nw c rk 1. cll~c. 

lunJ.!sl1l.:ls sc n, ferner für Lu ft sc hu tZl.wcc kc ~cc igo e t e Notnbor tc; _e i t e rn , Gur le , Be kl ei d un g, A rmbin de n u sw,; 

C. Einri c htun gsgcgcos lä ndc , a uch flir Luft sc hu tzrä umc gee igne t : Ge- S. Sanitä tsmat cri a1 : Opcra l io nscinrich tungcn , Lahe fl aschc n , Sauer-
rä te. Ti c;c ht" Bänke, Schränke, ße tt en; s to ffg crü te, Kranken t ra ge n , H a usa po the ke n, Koppe lt asc hen; 

I>. No tbe le uch tung; 
E. Gasspür- und En tgift un gs ge rät: Ga,. n z ii~c, Gasspürto rn is te r, für W . Au s rüs tunge n für de n Wie d e rherstellun gs- lin d S tö run gstrupp n ac h 

C"sspürer und En l ,l.! ift c r Ree is! n e lc G cr5l c ka r r c n ; S tr cuge rii tc, a uch u nse r e n Erf a hrun J.!c n : Vo ll s tä nd is!e S p ezia lk a rr en mi t große r W e rk · 
a ls C hl ork., lks t rcllc r Io!ccigncl, S p r c ng- lind Wasscrwa~('n, Naß- zl' lI lr!a us wah l , S tah lhe lm e u nd ß e k lei d un g , Kom bina t io ne n : 
un d Troc kcn/.ers tiiuhcr; L . Lehrmaterial a ll e r A rt fü r de n Lu ft sch ut z . • 




